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Kriege verantivortlichteit Deutfchlands ] Ausfuhr befchlagnahmt werden foll. 
bezialiden Angriffe ermwidert hat, Die Regierung wird auf eine unver: 

Dr. Ouftav Strefemann, der Fübhz | züglihe Annahme biefer Vorlage 
rer der Voltzpardei und Vorfiger des) dringen, da, bis zur Annahme, ber 
Nusichuffes für auswärtige Angele- ı Handels sperfehr mit Deutfchland zeit- 
|gendeien, bezeichnete heut, die gegen- | eilig unterbrochen werden wird. 
wartige Lage als „eine Uebergangs— | Die Frage, die hier allgemein ; 
'piriode, die nicht lange anhalten | Erörterung gelangt, it, 


fan“ und Die fich für die Entente al3 9 
r * tann eine weitere Belegung deutichen Ge: 
tement weis man nichts Dffizielles 'höchit unprofitabel erweifen wird, es | t 


und verhält ſich ſchweigend. — Soweit ſei denn, „daß e8 Frankreich einzig | En 
oe | - r 
ni . r I 1 
Se en ng * a ne und allein um bie Befriedigung jei- 
“reteh Der ncuen A Tinpafton gezogen i 
— Reichstagsaabgeordnete ermahnen Be— ms politiichen Beftrebungen zu tun | 
j wohner des nenbeickten Gebiets ein. | — 
dringlich zur Reichſtreue. — In Düſ— Dr. Strejemann 
ſeldorf hat der franzöſiſche Oberbe- weitere — * 
— > * ;, Deutſchland wiederum gezwungen 
he le & t \ je 
mer u PR ze] (fein würbe, unerträgliche und ımer: 
: füllbare Bedingungen apzufehnen 
J N c < d e 
land wird feine Meuanfnüpfung von | | Neichsfanzler Fehrenbadı über das Kor- 
Unterhandlungen mit den Alliierten | ' FR he 
donflikt führen. anregen. — So haben die Finanziad: en ber ———— 
tadepartem: r wurde verſtändigen entſchieden. — Bonar Law Die Proteſte. 
EEE | über Englands Pläne nnd Abfichten, |die ber deutfche Staatsfefretär Dr. 
perfichert, , Tomeit noch feine amt: Walter Simong, ald Oberhaupt der 
— en bezüglich der | deutjchen Delegation, bor dem Ober: 
* Sttupationsgebie Nor ver. Ne: Rat der Alliierten in Lonbon 
ne ——— Zahden iàu n Ausdruck gebracht hatte, wurden 
—* en ge > | Züffeldoris von Truppen der Me acftern im Reichstag dom Reichstanz= 
— 92 * ** | Bieten abpatronilliert. Soweit be, |1T Konſtantin Fehrenbach rüdhalts— 
mächte haben for geh Baihingten ı we⸗ | ibenfülien und die Cimvobnerichait — —— Unterhanb- 
von ihren neh von nimmt die Anmweienbeit der alliier⸗ und. En gr 
* u ER — rg ıat und mitgeteilt hatte, Daß bie 
ihren Beweggründen zu dieſem Vor— | ten Lruppen völlig apathiſch hın. | Vertreter Deutichlands ſich J— per | di 
aeben oder vom ihren Ablichten ver! lie Ibeater, Wandelbildertbea« | < 
Htanbiat. - 


e Kriegsentſchädigungen in ruhi— 
Heim reiſe nach Berlin befänden, ſagte gem Tone. Ziemlich einſtimmig er— 
‚ter und Sonzertlofale jind auf den ler 
af, Befehl des Franzöfiichen Generals | | 


flären fie die Erzmwinaunga Der 

gegen Strafmahßnahmen als eine Ders 

Degontte geihlofjen worden. Er bat | Gefetz und Recht fan durch feinerfeg | {ebuma des Verſailler Friedensver— 

jedoch ſprochen, daß möglicher,ſuriffiſche Gründe verteibigt werben. Itruges. Gleichzeitig aber mahnen fie | 

hans dieſe Verfügung binnen weni⸗Um ſo ſchlimmer wird ſie, da ſie ge; | bie Bürcerfchoft zum ruhigen Abs | 

gen Tagen gemildert werden würde, | gen ein Volt gerichtet ift, dem die lepte | Imarten der Entwidlung der Dinge. 

Vertreter d der Provinzial behörden | M öglichteit genommen worden, ſich Die „Deutſche Allgemeine Zta.“, 

waren geſtern aufgeiordert worden, zur Wehr ſehen zu können. Durch bie]? das Organ dee Kapitaliiten "Suao | 
‚ einer Beratung mit ben — Vorgänge der jüngften Wochen ift bie Stinnes Schreibt: 


ben der alliierten zrudpen hierher Re ich regierung g zu der Veberzen: „Deutjchla inds Vorſchläge wurden! 
ht, ob das Koblenzer Gebret ı öl kommen und gelegentlich dieſer gelangt, daß durch die von den J 


icht * Liu AB 

seitens der Allttertn in den Bereich ; Prrating wurde der Belagerungs- |ter. verfolgten Methoden 

ıhrer neuen Iruppenbeivegungen ges | zuſtand über das neubeſe etzte Gebiet Rehabilitierung Curopas, 

‚ogen werden wird, verhangt. Liquidierung des Krieg 

Amerika macht nicht mit. Ueber die Zeitungen iſt | werden kann.“ 

‚one Hgenfur verhängt worden. | „sm Verlauf xD 

} art hah * 5 any 9 Ipk .. I 

weit haben fie ber Beiekung handlung wies Staatzfetretär 
Stadt durch die alliterten Iruppen | Simons auf die Weltaefchichte hin“, 

teinerlei Erwähnung aetau. | bemerkte der Reichstanzler bei der Er- 

Tie Bevölterung unbefümmert ob der | Örierung der Frage t der Kriegsverant— 

Anweſenheit der Oktuvationstruppen. Wwortlichkeit. „Ich halte mich zu der 

DD vr, } Elfi une 3 — 

⸗ und deſſen Ratgebe r, wie e8 Diitfelborf, 9. Mi u 4, Erklärung berechtigt, daß der Ur- 

yeiht, darauf geeinigt, Daß bie Der. eborf, 9, Marz. Ungendjiek | itsipruc ber Weltgeſchichte bereits 

Staaten fi an weiteren, von ben | Dei Tatſache, daß jich 7000 frangö: | .; i 

fifa: haeführten Beſetzr ı Tiiche, englifche und belaiiche Irup- erfolgt iſt und daß er derart lautet, 

’ * F 3 Im} S 

Alliierten — — .. — * pen in Düſſeldorf, Duisburg und daß ein Verſuch, Deutſchland die al- wicklung der Dinge ruhig 

deutſchen Gebietes nicht bete igen bei . Ileinige Verantwortlichkeit aufzubür⸗ da es ſich der Rechtſchaffenh 

werben. uhrort finden, gingen die Einwoh— deif dad td ch iſt“ 

biefer Gtäb! if den, berfagen muß, da das nicht die| Sache beivußt if 
Die amerilaniicen Dffur ner biefer Stabte ruhig ihren Ge- Zatface it.“ — * 
om im Konferer Gehiet inerden ſchäften nach, völlig unbekümmert | —* Die „Germania 
ıDpen ım stobleitzer ebiet werden der Anweſenheit der Dtfupations- Aufruf an die Bewohner deS nenbeiehten 
auf weiteres ruhig am ihren! * er upalions Gebiete, 

Zinutnetse vorn 4 82 an so 

zlanı D1 wu DerIK rren und fig) in 2 fac en heute fei ne of ei hen en Koln, März. D ie Reichsta gs⸗ 

keiner Weiſe an dem Vorrücken der Den ine Anzeichen de 

— — atiches Ge für t vor, dab eine Nrbeitseinitellun g |pertreter aller Parteien, mit der Aus: 

alliierten Iruppen in beutiches — 

ist Seielfinen & Proteit gegen die Veletung der nahme der Kommunifien und ver 
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Anweſenheit unſerer 
ıppen in Koblenz Schivieriafeiten 
acien. General Allen, der Ober- 
beiehläbaber der amerifanifchen Df- 
tunationztruppen, bat jomweirt noch 
teinerlei Weiſungen erhalten. 

läufig weiß unſere Regierung; 


ker 
auch Durch die 


\ 
—i 


ch Zollfra „Diele Zuwiderhandlung 


1a 


Yor 
ver 


* 


0 
i d 
| 


rw 


Vor 
er ni 
meder die! —* abgewieſen, 
noch eine haupt die Mühe 
& herbeiasfihrt zu unterſuchen. ranzoſen ha— 
ben nun die Gelegenheit, 
Vorwande der Zwangsentſchädigung, 


ohne ſich über— 


Die F 5 


»/> 
vi 


hr 22 
— ſi Musi 


0 


— 
— 
— 


ndoner Unter-⸗ 


Dr 


\ 


I ffipationsiruppen werden bis auf wei: 
ieres rubig in Koblenz bleiben, 
Waſhington a März. Wennichon | 
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folgt jind, * haben ii Präfivent | 
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ıppe areifen, Jich in dem Ruhrgebiet nie= 
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fit in ihren Serftörungsplänen zu tum. | 
Uber fie werden bald erfa hren, daß 
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ations— ſchreibt: 


9. dies führie zu einer rückſichtsloſen 
Verfebung des wehrloſen Deutſch— 
land um Nichts.“ 
„Vorwäris“ und „Die Freiheit“, 
beide ſoz iſe ſehen in dem Ab— 


Pr 
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' ( a 4— 
Stäbdte erfolgen würde, und die Be: ; Nrabhängigen Sozialdemsfraten ha= | 
mübungen der Heber, die einen Ge | en einen Aufruf an bie Ei nwohner 
neralſtreik herbeiführen wollten, ha- des deutſchen Okkupationsgebiets er- brechen der Verhandlungen „einen 
| — — in welchem dieſe Einwohner Sieg der Kapitaliſten über die Ver— 
verfichert wird, hält in eriter Pin ie dr gend erſucht werden, ſich nicht nunft“ und halten die Zwangsmaß— 
die Armut die Arbeiter von einem von 5* Alliierten verleiten zu laſſen, — für die Grenzen der ökono— 
Ausſtand zurück. In Eſſen herrſcht von Deutſchland abtrünnig miſchen und volitiſchen Machtloſig- 
jedoch eine höchſt erbitterte Stim- den. teit und Ratloſigkeit. „Die Volks— 
mung unter der Arbeiterſchaft und „Was geſchehen mag, wir zeitung“ drückt die Anſicht aus, 
ei, man befürchtet, dak fich dort die La- | mülfen Reich, treu bleiben,“ ;die Antwort des Premiers 
* Friedensvertrags vonSt. ge bedrohlich geſtalten mag. dem Aufruf. George auf D 
Germain, die ſich f Ablieferungen Hier befinden ſich 5000 Mann „Das in London gemachte Aner— ſeinen Wunſch verriet, weiter zu 
lebendem Vieh beziehen, zu er- ausländiſcher Otktktupations truppen bieten geht es dann weiter, „tor | berdui ndeln, während Deutſchlad 
siiffen. Laut diefen Behiimungen hat | mit vier Tanks und drei Flußflottil- das für Deutſchland mögliche Höchſt- unter er Strafmaßnahmen ſchmach- 

Oeſterreich Italien, Jugoflawien len, aber von den Soldaten wird man, | angebot. * Altiterten baden Tich | tete. 
IM Stud Ri nd⸗ ausaenommen für die an den Stra: | geiweigert, es i n Erwägung zu zieben. | nichts "berforen“, 

henecken mit Maſchinengewehren auf: | 


Milchkühe 
geſtellten Wachtpoſten, wenig aewahr, maßnahmen gegen ein Volt gegrif— 

Neben dem Erlaß des franzöſiſchen fen, das zwei Jahre nach dem Krieg, feſtgehalten hätte.“ 
Generals, der Allen öffent! lichen | völfig wehrlos iſt. * * es Theodor Wolf ſchreibt im „Tage- 
Plätzen angeſchlagen iſt, klebt auch die den Alliierten zu tun iſt, iſt die: er- blatt“, daß Deutſchland 
zuſammen Proklamation des Reichspräſidenten nichtung Deutſchlands. ‚legten Angebot ein 
frühere Ebert, in welcher er Die Bepölk ferung | Wir merden e3 nicht zuaeben, dar | Selbitmord arenzendes 

Länder, !zur Rube mahnt. Dur die Verfü: die Arliierten uns unſere Einigkeit 

dieſer gungen des Generals Degoutte wer oder unſer Vaterland nehmen. Die 

ibzielten erfol ſgreich den die Grubenarbeiter „und andere von den Allierten geplante Zoll— 
Sie taien dieſes, weil es Beamte der öffentlichen Nutzbarkeits- grenz e ift der erfie Schritt in ihrer | 
Ungerechtigkeit ſein vie Janlaaen“ unter Milttärfontrofle ae='! die auf politi iche 
Deſterreich gezwungen wäre, !ftellt, Ferner fit der Eifenbahnver: | zielt. 

in Länder zu liefern, kehr verboten, ausgenommen zur Be— 
es jetzt genötigt iſt, förderung der Arbeiter und für den 
— zu beziehen und internationalen Verkehr. Soweit ſind 
huen verlangte Vieh ab⸗ jedoch Feine Betriebsberlürzungen — 
nötig haben. verfügt worden. 

Die ſtädtiſche Polizei iſt im Dienſt 
verblieben. Die Sicherheitämehr, die 
geitern entinaffnet worden var, hat 
heute ihre Waffen zuriid erhalten. | 

ie Zahl der Dienittuenden it auf! 
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Dentſchland wird um keine weiteren Be— Die „Börſen-gZeitung“ meint, 
reiungen mit Alliterten nadinchen. Fri = .. — — I, 
R * ⸗ * danie am 
Berli ', 9. März. Die deutlichen | — Bere Ä 
Finanzſachverſtändige Denen jan micht 
Stinne?, Cuno und Rathenau ge⸗—* 
bören, haben d 
FErörterung dahin 
deutiſcher Seite 
nahme der Beratunge 
;,raae der Kriegsentich 
geregt werden ſoll. 
ſtändigen ziehe 
eine Hilfsaktion 
Einwohner des 
in Erwãgun 
feit ſich 
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'tlond Georae bliden wollt, 
geöffnet werben. 
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Zeitung“ o 
Unterha ndiungen 
Fehlſchlag der deutſchen 
Deutſchland muß Vorſchläge 
welche die Intereſſen ſeiner 
Gläubiger zufriedenſtellen. Es muß 
ſeine Krä 
nen, ſoweit die veränderten und nicht 
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Gerlin äuſßerlich ruhig. 


ur = * 
dem 


Par 
deutſch 
veiche Mayer 
IT vornmtan abgeremnt, 
m. 2rüffel, 9. März. Der hieſige 
ierten herrſcht. Das Benehmen des deutſche Geſandte. Dr. Landsberg. den Weg dazu bahnen.“ 
Publikums ſtand im Einklang unit ; per bo fei im ver Regieru na heim iberufeit | Der ‚Rofal Anzeiger” halt ey. 
der Mäßigung, die von den Zeitun. worden iſt, reiſte geſtern nach Berlin ira bricheinlichften Folgen der Zwangs⸗ 
gen in ihren Leitqufſäten beobachiet ob. — maßregeln für durchaus nicht ſo 
wurde. Bonar Law über die Pläne ſchlimm, als wenn Deutſchland das 

Der stay bat Fich auch nicht ſichten Englands, 
oufaereat und wird fich am Donners: | London, 9. März. Andreiv Bonat 
vertagen, um es dem Ausſchuß Law, der Wortführer der Regierung 
ür auswärtige Angelegenheiten zu im Untexhauſe, gab heute Aufſchlüſſe 
mögl lichen, in geh eimer Sigung mit darüber, pas die Alliierten zu tun ge laund anläãßlich des Abbruchs der 
em Staatsiefretär von Simons zu denten, um von Deuiſchland die Be- Kriegsentſchädigungs— —— 
ratichlaaen, der am Mittrooch aber ; zahlung der Kriegsentſchädigung zu gen in London Ausdruck. Die Stel- 
entitled to tbe use for republieation |in n Berlin zurüdf erwartet wird. erzwingen. ungnahme Deuiſchlands wird durch⸗ 
of all news dispatehes credited to it Die nationaliſtiſche Vreſſe ergebi Er kündigt an, daß in den nächften | wen gelobt und bie hiefigen Blätter 
or not otherwise eredited in this |fich bereit# in Angriffen auf Dr. Si- | Tagen im Parlament eine Vorlage | veröffentlichen Artitel der Berliner 
paper, and nlso the local news pub- ‚mong, weil er ihrer Anficht nach nicht 5 werden wird, laut welcher Zeitungen. 
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das Vorgehen der Alliierten 
„Krieg mitten im Frieden“, wäh— 
rend. die „Mittaaspoft” den Stand» 
punft vertritt, daß durch die Ve: 
jegung weiterer deutlicher Städte 
durch die Truppen 
„das deutſche Volk ſo eng zuſammen— 
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ſigen Bundesbehörden zufolge 
darauf abzielte, nach Europa rück— 
wandernde Ausländer über die la— 
nadiſche Grenze zu ſchaffen, damit 
ſie auf dieſe Weiſe der 


9. 


⁊ 


pi Einkommenſteuer entgehen. 


von den Alliierten mit kaltblütigem 
zu machen, ſie näher 


nter dent * — nn ; 
—— De "die sich für ee aus 


4 J | aben 
von Deutich! ande Kohle Beiit; zu er: j Haben, 


berzulaffe n und bie eriten Schritte | 


werben al& der übrigen zioilifierten | 
Deutichland fann der Ente| Will Präfident Harding, wie es heiht, | 


„Die! 
Konferenz ftellte die wahre Holtung | Marion, 
der Entente in das richtiae Licht und of the Eurrench oder Mitalied der | auf 


utichlands Vorfchläge | 


Die Entente hätte an Anfebeit | 


Statt deſſen — ſie zu Gewalt— ze tung“ „weni fie an - urſpr — 
Vorſchlägen 


in ſeinem D 


ob das Ende gekommen iſt oder wie-1 


maßregeln fortgeſetzt werden ſolien. re 
Harı 


. - ae . I 
daß unlere Milltar: | 
nachdem | 


jebt ges! 


‚tn feinem Automobil 
funben. 


auf das Höchite an'pan- | 


in 


| BariferAblommen unterzeichnet ” ätte, | | 


| 


für Deutich: | 


Heute wurden an die 30I Nır- 
jen gezwungen, vor ihrer Mbreiie 
Inah Nanada die fällige Einfom- 
imenitener zu erlegen. Mus U 
hören, die mitt dieſen Leuter 
|jtellt worden, eraab Tich, 
Pinnenftenereinnehier 
(Srogen verjichert, dal; ‘ 


ı alige> 


sel um 


ſich anheiſchig gemacht hat-! 
tet, die Niidiwanderer für eine Ver: | 
gütung von SIO pro Stopt über die! 
fanadtihe Grenze zu ichaften, obne 
daß das Binnenſteueramt es 
wahr wurde. 


Perſönlicwen Freund 


ennen. 

9. März. Wie es 

dürfte D. R. Criſſinger aus 
O., entweder Comptroller 


Waſhington, 


heißt, 


Bundesreſevebehörde werden. Herr 


Criſſinger i ift ein lanajährtaer Freund | 


des Präfidenten, Kor etlichen Zah: 


Iren bewarb er fich auf demokratischer ; | 


| Seite um einen Sit im Hongtef, hat 
| jedoch in ber verfloffenen Kampaane | 
Itreu zu Harding gehalten. 
Frachtdampfer geſcheitert. 
Kennebunkport‘, Maine, 3. März 
Der große Frachtdampfer „Wandby“ 


| 
| 


nach Portland befindet, Frryr heute, 
‚Höhe von Malfer’5 Point auf ein] 
Riff. Man befürchtet ‚dat der Dam: 
ıpfer verloren ifi. 

»Die „Wandby“ iſt ein engliſcher 
Dampfer von 3981 Tonnen und hat 
eine für Italien beſtimmte Getreide— 
ladung an Bord. 


Zigarettenverbot in Utah. 


Salt Lake City, Utah, 8. März. 
Die von der Legislatur angenommene 
Vorlage, durch welche der Verkauf von 
Zigaretten verboten wird, iſt vom Go- 
vernor Charles R. Mabey heute un— 
terzeichnet worden und tritt nach Ab-⸗ 
lauf von 90 Tagen in Kraft. 
die Vorlage wird auch das Rauchen 
an gewiſſen, näher ————— öf⸗ 
ntlichen Plähen, unterſagt. 
— — — 
Die Weißruthenen erklären ſich für un: 
abhängig. 
Warſchau, 9. März. Wie 
wu { aemeldet wird, haben jich die! 
MWeigruthenen für von Rußland un: 
atbängig erklärt. 
— — .- 


C. 
erbſt 


zwei 


— In St. Louis wurde Fra 
Herbſt, der — der 
Store Fixture Company, mit 
Kugelwunden im Rücken, 


ank 
He 


ſißend aufge— 
Von dem Mörder fehlt ſo— 
weit jede Spur. 

— In New Lork ſind 10,000 Ar: 


I . 9 rheit ’ . — — 
n digen öfonomiichen®erhältnifie beiter und Arbeiterinnen in den Fa 


Ichver⸗ 
jüngſten 
den, an den Ausſtand gegangen und 
im Hauptquartier 


briken, in denen Kleider für Kinder 
und junge Mädchen hergeſtellt wer— 


der Union wurde 
verſichert, daß dieſer Ausſtand eine 
llgemeine Betriebsſtockung in dieſen 
Fabriken zur Folge haben wird. 


u 


. 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Cedric“, der Sams⸗ 
tag bon New Dorf nah Li verpool 
fährt, nimmt Briefe nadı Deutich- 
land mit. Roitichluß im hieiigen 
Sauptpoitamg Tonnerstag mitter» 
nadıt. | 

Ter Dampfer „Hawaiian“, der 
Samstag von New Dorf nat Ham» 
burg fährt, nimmt Briefe nad 
Dentichland und Palete nach Teutich- 
land, Deſterreich, der Tſchecho⸗Slo⸗ 
watei, Nngarn und der Schweiz mit. 
Voſtſchluß im hieſigen — 
Donnerstag er 4:30 Uhr. - 


als! 


der Alliierten | 


| 
| 
I 
und das |, 244 — Ba 
: Ei erdaditige Burichen fampien mit Bo- 

| liziſten. — Verfehlter Verſuch, eine 


der Südweſtſeite von vier Autobandi— 
"ten, 


8 
cimreiſende Ruſſen wollten ſich an⸗ 


f 
= nſtauung db on | Perien Wittorg auf 
Ohio nund Penn. zuſchreden 


Bezahlung 


Ver⸗ 


wie der| Bez 
N. |° Burnſide zugeteilten Poliziſten wur 


bringen. 


in 


ſide 
während eines dichten Nebels, in der 


einem 
Blouſe geſtohlen 
heute 
Hotel 


ihr Zimmer 
| dort 


Durrch ; chend die in den 


| flererin 
dieſe im 


| Tageseinnahme, 


| riß Tich pon den Burfchen los, 


Strecke verfolgten. 


io on Avbe., 


Die Frau beza hlte das Geld 
Voraus, 


val 


| 
| 


März 1921. — % 5 Ilhjr Ausgabe. 


— —— — — —— 


Ein Raubmord, 


— 
t 


Nlerander Wittorg auf der Strafe) 
beraubt und tötlich verwundet. 


Beute noch unbekannt. 


Kaſſiererin zu berauben. — Wirtin 


im- Schnapshandel betrogen. 


fon 


Ic 
(Sr 
der 


mer 


Medi: 


Allem Anschein 
nächſt als 


en, 


Waſhington, 
enſteueramt gab 
zrund eines 
vormalige Generalanwalt Pal— 
bereits 
Aerzte 


das 


u zu 


* 


—2 
* 


“eo 
077 
. 
* 
* 
* 
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* ent 


Bierrezepte. 


nach 


wi 


rd Bier dem 


ahrgang. — Nr. 57. 


Be omdere & apmeregelt. 


Medizin verabfolgt werden | 


9. 


vor 
Recht 


9 
4 


Rech 


Mär; 


befammt, 


4 
AS 


11 


gl ut 


etlicher 
baben, 
erichreiben, und derar— 


Bin 
auf 
das 


Das 
daß, 
achtens, 


Polizei weitere Bluttaten 
in der 19. Ward zu verhüten. 


Bevölterung in! Augft n.Shrefen 


Zeit abgab, 


Bier als 


‚tige Rezepte mar gegen das Brohi 
verſtoßen. 


bition 


Wennſchon 


isgeſet 


im 


Bolt 


tcad Geieß 


} . — * 
keine Beſtimmungen enthalten ſind, 


laut welchen 
heute auf wendet werden kann, 
entſchieden, 


348 
in 


Raubmord wurde 
deren man leider noch nicht hab— 
haft iſt, verübt. Opfer, der 
3767 | 
i Morgan ©Str., war in der Banf| 
32 W. 35. Str. gemeien, hatte dort 
eine Summe Geldes erhoben und be- 
fand fich auf dem Rüctwege nach jei- 
nem Lotal, ald vor dem Haufe 3540 | 


Dus 


' 
I 
l 
| 
\ 
} 
! 
I 
I 
I 
I 
I 


J 


S. Morgan Str. ein Kraftwagen ihn 


einholte. Der Wagen hielt, vier Be: | 
| waffnete Iprangen. heraus ımd for: 
die Hände hoch— 
Da er Widerſtand lei 
ſtete, knallten ſie ihn nieder, beraub 
ten ihn um das Geld, ſprangen in den 
Wagen zurück und ſauſten davon. 
Als die Polizei zur Stelle kam, 
war nicht? mehr von ihnen zu erbli= | 
den. 
lin eine Ambulanz aeboben, 
einem Hoſpital aebradt zu 
aber er Starb auf dem Wege dorthin. 


um nad 


Ta er nicht imſtande geweſen war, S 


irgend welche usſagen zu machen, 

weiß man nicht, wie groß die von den 

Halunken erbeutete Summe war. 
Kampf mit Verdächtigen. 

Von zwei der Bezirkswache 
de heute morgen ein Verſuch verhü 
ſtet, entweder den Poſtzug Nr. 
Jilinios Zentral Bahn zu berauben 
ıoder DEN ng um Entglei u 
Dre Boliziiten bemerften | 


J 
4 ehr 


junge Burſchen, die ſich 
—— Weiſe dort herumtrie 
ben, und wollten ſie zur Rede ſiel 
fen. Die Burſchen ergriffen, als 
ſie der 


ſondern 
ſich auf die Blauröcke, die nun 
j einen heitigen Kampf 
wurden. Im? 
die Halunken Revolve— 
die Beamten ein, bis 
ſchließlich Gelegenheit fſanden, auch 
ihre Schießeiſen hervorzuziehen. 
Dann entſpann ſich ein heftiger Re— 
volverfamprt, bet dent mach 
wanzig Schüſſe gewechſelt wurden. 
Als die Burſchen einſahen, daß ih— 


nen die Poliziſten überlegen ware, | 


Ierariifen jie Die Fluch und entka— 

Ei An ER Yfe A thony 
mei, Einer der Plauröcde, Anthoi 
Morien, trug im Yanfe 


Davon und mußte nad dem Bırrn 
Sojrital gebracht 
Detektives ſtreiften 
den Burſchen ab, konnten 
| Spur von ihnen finden. 
Tanden Tichesbeute. 
der Anſchuldigung, 
Warenhauſe eine ſeidene 
zu haben, wurde 
im Great 
Minmenpolis Ti 
Graham 


Unter 


morgen 
die aus 
mende Frau Franes 
Haft genommen. 
durchſuchten, 
geſtohlene Frauenkleider 
Werte von ungefähr 82000. 
Zwei Banditen überfielen geſiern 
New Regent— 
Nr. 5848 Süd 


am⸗ 


34 
14 


Wandelbildertheater, 
Halſted Straße, bedienſtete Kaſ— 
Frau Nora Crowley. 
Begriff ſiand, eine Kaſſetie 
fortzutragen, in der ſich ein Teil der 
3165, befand. Sie 


entfloh 


J 


in 


wohl die Halunfen 


er Schnaps blich aus. 
ofeph Popaorstt, Nr. 4144 Glif- 
befindet ſich in der Shale- | 


ſpeare Abe. Wace in Haft, und die: 


als Leiche | Polizei ſucht ac) feinem angeblichen | 
s — | Spie 


Baejellen Samuel Goldberg, der, 
wie es heißt, nach New York gef lüch⸗ 
tet iſt, nachdem die Beiden Frau De: | 
ronica Poklerkewsti, welche im Hauſe 
betreibt, um 85700 betrogen hatten. 
im 
chen, ihr 100 Kiſten Schnaps zu be⸗ 
Horgen, Natürlich Hat Fie denSchnap? 


1758 N. Hallted Str. eine Bietichaft 
als die Beiden ihr verfpra=| 
riemal3 erhalten, auch inar es ihr, 


|troß aller Bemühungen nicht möglich, | wotstheit 


ihr "Geld wiederzuerlangen. 

Mit einem Schädelbruch wurde de 
56⸗jährige Frank Ciciliano, deſſen 
Adreſſe noch nicht feſtgeſtellt werden 
tonnte, ins County Hoſpital einaelie- | 
fert, nachdem er an Wajhington | 
Apd. ınd Sangamon Str. unter bie, 
Räder eines Sraftwagens geraten 
und überfahren worden Br D 
\ebenfo fahrläflige wie feige Lenter: 
des Autos fuhr davon, a ſich um 
ſein Opfer zu kümmern, und hat ſich 
bislang ſeiner Verhaftung zu. ent=| 
ziehen gewußt. 


| 
| 


ten, 
'am 
Erxiſtenz j 
nenſteuerarmt 
wird erklärt, 


Der Schwerverwundete wurde 


nl 


6 der! 


ihr i 


werden. | 
die Begend nad! 


„dürften etliche 


2 | 
Northern 


im 
Detettives, weiche | 
fanden | 


| Die 
rituo 


ſen 


daß zweifelse 
Abſicht vorlag, 
von 


er 


J 


Bier als 


ſo 


malzhaltige 
Verwendung 


Arznei ver 
hat Palmer 
ohne 


— 
— 
_ 


Piz 


Arzneien auszi niſchlic en. 


Bennicon 
miſſär nichts 
zum Brauen! 


Hr er 


i 


bon 


Afobolgebalt von 


ven Prozent 


ſenen 


amt doch in 

gungen erlaſſen. 
x „at 2. * 
In dem betrefſenden 

das 


Recht f 


tuofen, 
Holanae 
iverden, ! De 


Re 


nl, 


ſo 


der 
M är 


zu 
wird ed 


Bäld 


3 


daß 


Prohibitionskom- 


E 


von 


rlaubnisſcheinen 


Bier 


um einem | 


iiber eiment bal: | 
Arznei zwecken wit 


das 


* 


hie 


9 


der G 


heu 


zugeſtanden 


Rechtẽ 

Generalanwalt 
unterzeichnete, 

edoch erſt 


Binnenſt 
rtic es 


DIET 


Nor ri 


aitad 


te vom Bin 


at, die Heriti iluna bon Spiri 


züglich 


ch 


Spirituoſen, 
Arzeneien iſt nur hinſichtlich der Spi- 
‚tituofen eine 
| Quantum von einem Pint für einen ben jet, frogdem das nene Primar—- 


ſie 


Sor 
der 


a 


Verabfolgung 
Wein 


ils 


u 


Beichrantuna 


Mein oder Bier zu verbieten, | N 
nicht 
erwendung kommen ſollen. 


Get 


ıd Bier 


Zeitraum von zehn Taaen vorgefehen, | 


währ 
Bier 


gen vorhanden 


tum 


beiten 


geht, 


| N 
| sl 
I 

| 


In 


25 
Jin 


ten 


i ſein 


Gebiets 


Ich 


end 
feine 


m 


daher, 


4 


in) züglich der Zahl 


Zu 


bſicht vorlag, 


em 


it Bez 


wie 


en 


ug 


11 
11 


auf 


ten 


Rechtisguthaben 
8 ** 
Palmer auch der Anſicht Ausdruck, die 


Beamten anſichtig wurden, daß die Regierung abſolu 
zum Comptroller of the Currency oder nicht die Flucht, 


eit ſeiner an Bundesreſervebehörde ern 


verfügen. 


den 


fan es 1.icht alauben,“ 
ies in dem Recgtsqutadhten, „daß Die | | 
Ecekutivbea As 
zu entſchei— 


Recht au aewarren, 


den, daß ei 


einem ar.deren, e 
Apotheker 


verweigert 


des; 
‚Kar-pfes einen Bruch des Nafenbdeins 


daß der ſich auf der Fahrt von Algier 
‚A = “ 


* 
cls 
Nichte. 
te 


ſü gte 


mit 


Kramer 
würde ſofort geſchehen 


das 


Wein 


infolge 

des 
jedoch ſtrafge 
ivent 


tier nicht nach Ehre und Gewiffen vor⸗ 


3 


+ 


v 


Seipt | 


\ n mohlöeleumbdeter Apothe— 
ter in = gewilfen 


ei 
w —* ee 


iv 


J 


Rec 


jed > n 


nur.h 


aber feine | ieine Gelegenheit aehabt, 


den 


werden, 


tat 
umae 
er co 


mit 


lichen 


dürfte, 


alte 


Sout 


den 
Yo 


Lt 


zu 


inzu, e 


h tsqu 


N 


1 


r 
er 


r 
wi 


Det 


- 
tach 


omn 


adt einen Er— 


laubnisſchein erhalten ſoll, während 
ebenſo wohlbeleumde-⸗ 
Sn l 


artiar 


ten — — * 


leniars 


nicht 


als |: 


‘Balmer 
deſſen 


wurde, 
Regierung fein 


tränfe zur! 


bon 
als 


au f ein 


und! 
eriei oefeh liche Beichräntun: 
jind und das Quam- 
der Generalanmalt | 
in Dem Rechtsautachten Tagt, 
dem Gutoü 
überlaſſen iſt, der ſich 
in den Rangierhöfen an der 93. Ztr. richtt icher Verfolgung ausiet 
20. | acht 


Arztes 


aus! 


fein Recht | 
ſtürz ten hob 7 irgendwelche Belhräi tungen Des | Dies treffe auf Die 14, 
der Krlaubnisicheine | Wo 
verwicelt | Itweder für die Fabrikation noch) für! ein 
Laufe desſelben zogen den Verkcuuf innerbalb eines gewiſſen | 
r und bieben | 
dieſe 


und, 


—— 

Der Konteſt zwiſchen Powers und D'Au 
drea wird vom Stadtrat entſchieden 
werden. — Ald. Jas. Dorney über— 
fallen und ſchwer mißhandelt. 


Diẽ 19. 
wei 
zowers 


Ward, in welcher geſtern 
Wahlarbeiter * Alderman 
Paul Labriola und 
Harry Roimondi, | yermtüchtfch nieder: 
geſchoſſen wurden, wird heute von der 
Polizei ganz beſonders ſcharf bewacht. 
| lm * ere Bluttaten zu verhindern. 
iſt die Zahl der dort Dienit tuendeit 
Poliz iften beträchtlich verftärft wor 
; den, und jedem einzelnen der Auftrag 
— ſich der größten Wachſamkeit 
zu befleißigen. Denn es geht das Ge— 
rück daß nach weitere 5 Gehi:fen 
des 4 Wehen dem Tode geweiht 
ſind! Bevölkerung der Ward iſt 
von Angſt und Schrecken er— 
und manche beſonders Aengſt 
wagen ſich überhaupt nicht auf 
Straße, 


} 
1 
F 


— 
* 

=. 
f 


Die 
Daher 
takt, 
‚lich? 
Die 
Stadtrat wird enticheiden. 
Countyrichter Migbeimer 
vurden bente die Verhandlungen 
dem Wahlkonteſt Powers und 
D'Andrea wieder aufgenommen. 
Richter wies dabei 
darauf i den WElkon— 
Vorwahlen“ und 
ein Unterſchied ma⸗ 


—3 


nr 
“ir 


r17 
all 


Righeimer 
hin, daß 
zwiſchen 


y 


fan 

IX 
siten 

„W zahle 


ul 


zu 


wahlgeſeß DI fen 


nicht beionders 
hervorpebe, in allen Fällen, 
denen nur zwei Kandidaten 
Felde ſtänden, wie beiſpielswe 
der 19. Ward D'Andrea 
Power? handele ſich un 
Wehl,. und die Entſcheidung 
den Konteſt „yet dent Ztadtrat vo 
weinem Stadtratsausſchuß zu übe 
laſſen. Wo aber mehr als zwei 
| andidaten im Felde ſtänden, han— 
dele ſich um eine Vorwahl, und 
Jurisdiktion über den Konteſt 
beim Countyrichter ſelbſt. 
Ward zu, 


neben Maypole und Gerſt noch 
ſozioliſtiſcher Kandidat im 
Felde geſtanden habe. Richter Rig— 
| beimer deutete au, er würde heute 
—— anordnen, daß die in 
I. Ward abgegebenen Stim— 
ſeinem Gerichtsſaal nachge 
zählt würden, und daß der Stadt— 
* über den A ablfonteit der 19. 
Ward entſcheidoe. 
Bowler 
James 


in 
ing 


ID 


eu 


lie: TC 


1 


4“ 
IL 


t 


en in 


' 


tehrt zurück. 

Bowler von der 19. 
Vard, der ſich auf der Reiſe nach dem 
Weſten befand, und telegraphiſch von 
der Ermordung der Powerſchen 
Wahlarbeiter benachrichtigt worden 
war, teilte Powers heute morgen * 


Ald. 
cJ 


> habe fomeit noch ‚er babe lofort jeine Stücreife anget 


erörtern, 


Bei 


pe 
rhältniſſe 
Wie groß die Lohnverringerung ſein 
wird nicht 
durch ein Gäßchen und enttam, ob⸗ wird auch nicht gefagt, wer von der 


Angeſtellten, 
abwärts, erſtrecken wird. 


Schiffsnachrichten. 


Angelommen. 


hampton: 


aber 


rfügungen erlaſſe 


vom 
in Ausſicht. 
Philadelphia, 9. März 
toren der — nia Bap haben : * 
| Beichlüffe angenommen, 
Exekutivbeamten — werden, 
ſobald als möglich — 
die Geſel ſchafte 
ei m Berti 13 


ſtellt 


ten 
ien, 


artigen 


n har 


ir 


UVA 


?onadper.iirzuigen bevorſtehend. 
Vennſylvania-Bahn 
Angeſtellten, 
wärts, 


ſie für alle 
Präſidenten 


ab 


. Die Diref: 


DIE Trage | 
Prohibit ionstommiſſär 
dieſes 
und in Kar 


ten, um weiteres Blu ıtbergiehen 2 
Verbindung mit der Wahl zu verhi:- 
ıten, inenn dies möglich fei. 

George Lohman, der Kanzleivor- 
jteber der städtischen Wahlbehörde, 
"erklärte heute, er fünne immer nod! 
nicht alauben, daß es ſich um peliti- 
ſche Reibereien handele, ſondern er 
ſei der Ueberzeugung, daß die 
„Schwarze Hand“ mit den Schieße— 
reien in Verbindung zu bringen ſei. 
Bei der Wahlkampagne in der 24. 
Ward iſt es auch Gewalttätigkei⸗ 


24 


zu 


7 dene die fen aefommen, über die im Rathaufe 


der 


im Ei 1 ıklan * 
wirtſche 


uneh men. 


„Ei 


tl 


angedeutet und es 


vom Präſidenten 


Abgefahren. 


Olympic nach 


ſie eine ganze Lohnverringerung betroffen imerben | 9 
| wird, aber e8 heißt, daß fie fich auf! 


.r * 
PV Hoi ri 
\ Dort. 


Dorf 


zu aeben, 
Abſicht 
* der Gehäl— 


berechtigte Entrüſtung herrſcht. Ald. 
Sames Dornen, der für die Wieder- 
wahl im Felde fteht, ift überfallen 
und derart mißhandelt worden, daß 
ein Auge und die Knieſcheibe ſeines 
inten Beines ernſtlich verletzt wurden. 
Der ſtädtiſche E unbbeitsfommiffär 


ſch 
Der 
unterfuchte die Berlegungen und gab 

Dornen den ‘Rat, fich außerordentlich) 
ruht iq zu verhalten, da er fonft zeit- 
lebens ein Strüppel bleiben önne. 
er die Angreifer ivaren, fonnte nicht 
ı feitaejtellt werben, 

Wird Wesleys Aſſiſtent. 
William J. Short, bisher der erſte 
Uſſiſtent des Kanzleivorſtehers Geo. 
Lothma n von der Wahlbehörde, legte 

heute ſeinen Poſten nieder, um Ge 

hilfe von Willtam Wesley, dem frü- 
heren Stadteinnehmer und jetzigen 
Superintendenten der Lincoln Park— 
behörde, zu werden. C. Smith, der 
früher dieſen Poſten bekleidete, wurde 
| im vorigen Sommer befanntlich von 
Governor Lowden abgeſetzt und legte 
Berufung in den Gerichten ein, weil 
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Chicago und Umpegend: Klar beute !Loioden fein Recht dazu habe, Die 
re niedrigite Temperatur nahe dem | 


‚Gefrierpuntt. 


Sente 


bei 


Morgen zunchmende Be: 


abend mäfige 


erden, 


Sonnenuntergang, heute: 
Sonnenaufgang, ntorgen: 
Mondunternang: Heute abend 6:05. 
Der Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturitand sa 
es Wetteramtez | Tchuß, der fi mit den Theatern be- 


iden amt 
|von ger 
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8 Ubr 
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Uhr 
uhr 


r welche morgen nadı Südweſten umſchla— 
| gen w 
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n nachmittag 3 Uhr au: 


morgens 
morgens 
morgens, x 
morgend.... 
morgen3.... 
morgens... .2 
wmorgend. ,. .: 


Gerichte entichieden zu feinen Guns 
ſten, und das Refultat war, daß 
| Smith in der geftrigen Sigung wie⸗ 
der eingeſetzt wurde. Er reſignierte 
| aber fofort, da er in ber Zmilchenzeit 
zum Hilfsforporationdanmwalt et= 
nannt wurde, und Short erhielt bie 
Stellung. 

Inipektion der Theater. " 
Der jtädtifche Gebäude-Unteraus 


„„‚artigt, unternahm heute mot? 
gen wieder eine Unterſuchungsfahrt, 
‚die dasfelbe Nejultat hatte, mie ger © 
ſtern. Ald. Henry L. Fick erklärte, 
4idie Feuerverhütungsordinang -würbe 


weder von den Theatern fireng For 


folgt, noch ſei ſie ſtrilt genug 
ſie befolgt würde 


3 





2 Abendpojt, Chicago, Mittwoch, den 9. März 1921. 
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DI Stamgb bis Mittag ꝙ o o O o o o o o . Dir neue Forfiverwalter fah klar, drei Tage in P. zurüd. Seltenheit, 
— ie „. 9 dab Die Einnahmen aus dem Yorft | daß fie mich allein läßt. Sie tft fo 
58.095 Bett-Setö, 4.05 9: © Hei richtiger Verwaltung ver= | fchredtlich eiferfüchtig. (Liebe Hanfı, 
Bettdete = Set, rinneum ge, S|zchnfagen ließen, und er war ber |troßdem bift bu fo golbig... Ind ich 
act, gefchnittene Eden, mit fanch Dann, feine Pflicht in biefer Ves | fchreibe das, weil ich verinute, daß du 
gewwobenen farbigen Streifen, dazu ztehung zu fun. ö ‚einen Nachfchlüffel zu meinem 
pafjendes Boliter, Set 54 95 Fine bejjere Berwirtihaftung bes | Schreibtijch haft umd täglich in mei- 
Größe, früher $9.95, e foftbzren Forſtbeſitzes lag auch nem Xagebuch blätterit. Auf die Art 
Gebleichte mabtoie Bett: durchaus in der Abficht des Klofter- | kann ich Dir, ofme Szenen zır bes 
Taten, _ 81 uc_90 Zoll ‚abtes, der nicht umfonft aus jo weis | fürchten, die belifateften Grobbeiten 
ihwer. Sheeting, $1 25 ter Serne fich dem neuen YForftvers jagen, Nicht wahr, Hanfi? Einen 
TI Werte, zu . walter verfchrieben hatte Wurde) Kup BHinters Ohr, Hanfi...) Aber 
Abſorbier. ſchweres Craſh Hand— doch auch dem kaum fünfundzwan⸗ ſie dachte wohl: In ſo einer Klein— 
tuchzeng, bollgebleicht, mit fanch zigjährigen Marne für damalige | ftabt, vo die Seelen verfrüppelt find 
blauer Vorte, pajfend für Hand: Verbältniffe ein Gehalt gezahlt, wie) (Fo faaft du doch, Hanfı?) wird er 
und Roller⸗Handtücher, 19e n 
früber 39c, Die Nard.... 
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Kene Frühjahrs-Bänder 
Die nenen Arübjahbrbänder find reihhaltiger und ichöner als je 
zuvor, zarte helle Karben, lebbafte Schattierungen und bübjche abae 
tonte Effekte umfattend. Morgen zeigen wir zwei jbezielle Partien 
reinjeidene Ränder, brofadiertc, geitreifte, einfache Moire, QTapeitıy — —— ———— — — 
und einfache Zatinbänder, bis zu 8 Yoll breit, paffend für Schär: Zoll, aus jchwerem 19e 
pen für Mädchen und Damen, Handtatchen, Haarichleifen, Gamifoles, Duslin, Stüd zn 
fauch Arbeit u. ]. m. 
Türtiſche Baͤdehandtücher, radikal herab⸗ 


Sc € aefept, bochlein, abforbierend, einige mit 
fc. farb. Eeidenftreifen ı. Nacz 39e 
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e3 faum ein Verwalter einer Fönig- | feine Saltos machen fönnen.. Irop- 
lichen Domäne bezog. dem berfpiürte ich einen wahren Hunzs 
Dom erjten Tage an hatte Eugen |ger nad einem netten Fleinen Aben— 
v. Rajski freilich eingefehen, wie |teuer.... 

fchwierig fich ferne Stellung aeftalten| SHeimatftädthen. Alte, runzlige 
werde. Er mußte fich notgedrungen | Häuschen, tief im Schnee, Arumme 
alle diejenigen Leute zu Feinden ma= | Gähchen. Hier das Haus, wo id — 
chen, denen er ihre unberechtigten |einit — al Schlofferlehrling arbei- 
Vorteile am Klofterforft nahm. Wber | tete und noch den blauen Kittel trua, 
auch inter feinen Untergebenen war | nicht die Habit3 vom Dernier Cri. 
ee Menge von Leuten, die fich im | Und mein altes Mütterchen, da3 dem 
Laufe der Zeit daran gewöhnt Hat: ! berühmten Sohn in die Arme fliegt. 
ten, nachläffig den Dienft zu tun und | X den Schaufenitern, felbit der Flet- 
auch infofern unehrlich zu fein, als | fcherläben, hängen meine Bilder al3 
fie den Klofterforit und feine Pro | Unfichtsfarten. 
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tum betrachteten, um für ſich und 
ihre guten Freunde daraus Nutzen giere, geſpielt. Bei der Premiere 
zu ziehen. Unter dem alten Schlen- wurde ich mit Lorbeerkränzen und 
drian des verſtorbenen Forſtverwal- Chryſanthemenſträußchen behäuft. 
ters hatten ſich auch die Untergebe- Geh ich über die Straße, ſo heben 
nen ſehr wohl befunden. Sie wur- ſich die Vorhänge in allen Fenſtern. 
den wenig beaufſichtigt, taten ſo Und die Leute treten vom Bürgerſteig 
ziemlich, was ſie wollten und ver- und bilden Spalier, als ſei ich ein 
hielten ſich daher jetzt feindſelig ge- Köniasjohn. Nun ja. Ein aroper 
gen den neuen Vorgeſetzten, der ſie Filmſchauſpieler iſt populärer als 
aus ihrer Bequemlichkeit und aus 


ein Kronprinz. Man it abaebrüht 
ihren Vorteilen heraustreiben wollte. | aegen Dvationen. Gewih. Aber feine 
Amer Waldläufer hatte der neue) Lorbeeren aus der Kleinftabtperipef 
Forjtverwalter jofort entlaffen müf- 


tive zu betrachten, ift ein neuer Reiz. 
fen, weil er entbedte, daß fie für 


Sch Habe mich gründlih nad den 
eigene Rehnung fchon feit Jahren | nettejten Mädchen umgefehen (gerade 
Holzbefiände aus dem Walde ver- | weil du fo furchtbar mneibifch bift, 
fauften. Das gab natürlich zroei | Tiebe Hanft) und fand: Keine var fo 
neue Feinde! nett wie meine rau. Ein einziges 
Ireu zu ihm hielt nur der alte | Mädelchen... 
Kaftalsti, der mit ihm in einem Ge:)] Das war fo: ME ich ühern Bür- 
höft wohnte, gewilfermaßen fein Abd: | aeriteia aina, ver jo eng tit, daß ſich 
jutant und Diener war und ihn aud) | feine zwei Perfonen darauf ausmei- 
auf allen Gängen im SForit begleitete. | chen können, ftieß ich mit einer flei- 
Mit diefem machte der Forjtver- | nen Krabbe zufammen, die ganz ent= 
walter auch in den Wormittagsftun: |; südend war. ich prallte gegen fie. 
den einen Gang durch den Wald bis | “ih var e3 bereits gewohnt, daß mir 
in die Nähe einer großen Wicfe. | ales auswic. Ste war nicht ausge: 
Diefelde war wenig ivertvoll, denn; wichen. Mit verächtlih aehobener 
ſie wurde im Frühjahr regelmäßig | Stumpfnaje maß fie mich bon oben 
von einem Bach überfchwemmt und | bi unten. Ich grüßte. Entſchuldigte 
hatte daher jaueres Gras. Aber | mic. Und fie ging heiter, ohne ſich 
Rajski ſchien auf dieſer Wieſe doch nach mir umzuſehen. Kannte ſie mich 
etwas Wichtiges zu erwatten; nicht Natürlich wußte ſie genau, 
denn als er fich dem Rande des wer ich war. Sn ze 
Waldes näherte, wurden ſeine „Jd ſchaute ihr eine Weile mach 
Sthritte Iangfamer, und ein Lächeln | Wie tanl, ipie ſchlank. Mit zarten 
30q über fein Gefiht. Er hatte drii- | Düftchen. Auf ben Stopf geftülpt ein 
ben auf der Miefe vie Reiterin ge- dickes ſchwarzes Vogelneſt von Haar— 
fehen, welche, iwie immer um dieſe Lelod. Darauf ſchief ein lirſchroter 
=; Zeit, ihr Pferd tummelte. Die Wiefe Filzhut, frech getniffen. Teint brü— 
| „Und wodurch dit dieler Konflikt |gends Widerftand zu finden, überall | zudte die Achfeln, ftedte aber babei | bet allerdings ein vortreffliches Feld nett ... — 
entſtanden?“ Gehorſam und Unterwerfung wie bei ſeine wichtigſie Miene auf. „Wer zum Traben und Galoppieren, zu— he re Milius bon ber Blumen: 
Siiterifcher Roman von A. Berthold. | „Sigenilich jehr einfach, obgleich ihren Soldaten, „And sun tommt weiß?” ſagte er. „Wer weiß es? Es mal Waulwürfe wegen ber Feuchtig⸗ a en bn3 
Ben —— die Geſchichte ziemlich vexwickelt iſt. jemand und will ſie eines Vergnü— ſteckt etwas in der Luft, etwas Gro— leit ſich hier nicht aufhielten, und in⸗ —— — FR 
"Das Wild in den Forften der hoch-Tgens berauben! Wie gejagt, fierßes, etwas Wichtiges. Eine große folgedeſſen der Boden nicht unter⸗ * a a 
würdigſten Abtei wird fehr gefchont, ‚glaubten ein Recht auf die Jagd zu | Unzahl bon Herren aus der Um=|wühlt, fondern ficher für bie Pferbe- nn (Sttern Find ae — 
da die hochwürdigen Väter die agd’beligen, und ihr Hauptzorn kehrte gegend hat ganz ähnliche Schreiben | hufe war, Rajsti mußte dieſe Wieſe * H Ihr age Baia _ it in 
felbft nicht ausüben. 3 war daher Tid) gegen den Heren orftvertvalter, von dem Minifterium erhalten, und |paffieren und baher die Reiterin Se A ke CR a, 
in früheren Zeiten dem Klofter ganz auf deffen Veranlaffung das neue |wahrfeheinlich mit dem gleichen nz |fehen und, begrüßen. —D en oänäfins Dina 
lieb, wenn don fundigen Nügern | Verbot ergangen tjt. Ciner ber |Balt. Wer weiß, was geichieht? Dir (Forkſetzung folgt.) —2 Gin — 68 — 
überflüſſige Stücke Wild abaeihof- |Heren, toie ich höre der Leutnant v. ſind untergeordnete Perſönlichkeiten, ———— Me —— * ui 
Befonders ift der Neh: | Beisker, bar fi um das Verbot gar|denen man nicht fofort fagen wird, | 2 ies Neſt * en liebt? Einen 
Ein früherer Abt nicht getümmert, ſondern iſt geſtern was vorgeht. Aber es bereiten ſich Ben Ans L — —* 
al die Offigiere der in den lofterforft gegangen, um etz Janjcheinend wichtige Dinge vor, feht | > u. an azu⸗ 
Garniſon Koſel gebeten haben, das was zu ſchießen. Er iſt im Walde wichtige Dinge, außerordentlich wich— en —— MR ge 
'Sagdveraniiaen nah Belieben in den dem Herrn Foritvermwalter begegnet, |tige Dinge!“ | Jazz, und wie Tänze ei pen, bie 
— —— nn * rn | oa 22.22 — wir hier nicht kennen. Sie geh'n doch 
Forſten zu betreiben. Aus dieſer und dieſer hat ihn ſofort aus dem „Sagen Sie den Frauen nichts moraen aum Ball im Giefellfchaftz- 
—— ee a grand en en ee Ne; norgen zum Ball im Gefeliichaft!- 
acye hat fich num allmählich ein fo- | Walde gewiefen, und es joil zu einem | danon,“ bemertte Smetal, „Sie wif- | Aufnahmen in Partenkirchen yaus. Da können Sie mit ihr tan- 
nan Gewohnheitsrecht ent- heftigen Auftritt zwiſchen den beiden ſen ja, wie die Weiber ſind. Meine — BR ge eg er ur —* — 
pidelt, wie die Herren Juriſten ſa- Herren gekommen ſein. Wie ich er- Frau bricht in lautes Geſchrei aus, | Ende. Auf der. Durchreiſe —* Det: | 3ER. Sc —— m Rn. ben a 
gen. Vor zehn Jahren fragte och !Tabre, iji heute jchon ein Befchmwerdes wenn fie an ihre beiden Jungen lin toollte ich in meinem alten Heiz | britantentöhnen bon hier tanzt fie 
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7,900 Paar Damenſtrümpfe, reine Fadenſeide, ſemi-faſhioned, Lisle Garter Tops, hochgeſpleiſtte 
Ferſen md Dot 


id Doppelte Sohlen, einfache Gewebe und Drop Stitch Faſſon, in ſchwarz, weiß, cordoban und 
aſſortierten Farben, regulär 81. 25, zu........... 


550 


5,000 Paar ſchwarze, 
baumwollene nahtloſe Da— 
menſtrümpbpfe, mit doppel— 
ten Ferſen und Zehen, in 
aſſortierten Größen 
ſpeziell, 4 Paar an einen 
Kunden Paar 
| offeriert 


weiße 
nahtloſe 
Socken für 
Kinder, 
mit fanch 


Cuff Ober 


9,300 Paar feine Faſer— 
ſeide nahtl. Damenſtrüm— 
pfe, hochgeſpleißte Ferſen 

dopp. Sohlen, hinten 


Lisle Gar— 


10,500 
‚UND 


Paar 


weiße 


ſchwarze 
baumwollene 
nahtloſe Damenſtrümpfe; 
mit doppelten Cohblen, 
serien und Zehen — in 
aſſortierten Größen 
regulär zu 25c verfauft; 
ſpeziell 1 
ER 123c 
8,290 Baar feingeripp- 
te Lisle nahtloſe Kinder— 
ſtrumpfe, haben doppelie 
Ferſen und Zehen, ſchwarz 
und dunkelbraun, Größen 
6ubis 10 — wurden regu— 
zu verkauft; 


5,500 seine mercerizeh | 
Lisle nahtl. Damenſtrüm— 
pfe, hochgeſpleißte doppelte 
Sohlen, Mock Nähte, — 
ſchwarz und farbig — re— 
gulär zu verkauft; 
ſolange der Vorrat reicht, 


das Paar 250 


2,500 Xaar mercerized 
Seidenlisle nahtloſe Män— 
nerſtrümpfe, hochgeſpleißte 
doppelte Sohlen; ſchwarz, 
weiß, grau und cordovan 
und fanen geſtreifte Seide— 
lär bis Lisle. wohlbekannte Sorte 
das Paar ſpezie 


123€ — — regulär 7de, 350 


ſpeziell zu 
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mit Mock Naht, 


ter Tops; ſchwarz, weiß, 


aſſort. Far— 
ben, regulär 


S5c, jpeziell.... 350 


10,000 Paar fein gerippte 
nahiloſe Kin— 
doppelte 


I rar» 
„urden e dx 
und Tortierte 
ben, regulär 50c ıı, 
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6,000 Paar feine Sorte 
baumwollene nahtloſe 
Männerſtrümpfe, doppelte 
Ferſen und Zehen, doppel— 
te Sohlen in ſchwarz, 
weiß, grau und cordovan, 
werden regul. zu 256 ver— 
ifauft — 

jipeziell zu.... 
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Der Karrenſträfling. 


2. Fortſetzung.) 

„Ich kenne ihn aber, ich kenne ihn 
ſchon ſeit langen Jahren. Er ſteht 
beim Küraſſierregiment v. Bünking, 
von welchem wir ein Depot in der 
Feſtung haben. Er war früher als 
Fähnrich hier beim Depot, hat dann ee 
als Zeutnant ın WVarſchau geftanden |... — 

nn ng. ...,parb großartig. 
und ti jegt hierher zum Depot zus sy Foaar einm 
rüdperjegt. Dan muntelt vos aller: ei 
let fonderbaren Dinaen; man joll 
dabon nicht reden, aber ich meih, dic 
Damen find verichwieaen. Leutnant 
v. Peister iſt nämlich ein Teufels— 
lerl; er war es früher ſchon und ſoll 
es jetzt noch mehr geworden ſein. Er 
hat Schulden gemacht in Waſchau, 
über ſeine Verhältniſſe gelebt und 
dann ein paar Gläubiger mit der 
Klinge bezahlen wollen. Dann hät 
er, wie man ſagt, intereſſante Ver 
bältniffe gehabt, mit Damen aus 
dem höchſten Adel, mit Prinzeſſin 
nen und Fürſtinnen. Ein Teufels— 
kerl, dieſer Leutnant v. Peisker! Sie 
werden feine Bekanntſchaft machen, 
sine höchſt intereſſante Bekannt— 


Das Mädchen aus Barcelonga. 
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Von Chriſtian Bouchholu. 
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(Ein Watt aus dem Tagebuch des 
aropen Filmfchaufpielers R.) 
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ar a ' : natitädtd bſteigen. Fü ilnicht. Wiſſen Sie, was ſie neulich 
— Zn Ifineeiben bes Derzu Sorfivermwalters | —— —53 matſtädtchen abſteigen. Für drei nicht. Wiſſen Sie, was ſie neulich 
jeder Offizier, der neu hierherlamſchreibe des Heron Forſtverwalters dentt, die in Warſchau ſtehen. Kom⸗ Tage. Deshalb blieb meine Frau die ſagte? „Die hieſige Jugend könne ihr 
bei dem Abt in Himmelwitz an, obſan den Kommandaänten von Koſel men Sie, wir wollen ein Glas Wein — REN, — — 
aneitattet ft umb einaelaufeıt, unb e2 berlautet, bad |auf = —D —e — nicht imponieren,“ ſagte ſie ... 
ihm das Jagen geitattet jei, undjeingelaufen, und es berlautet, Das auf den Schred trinken, Herr Poſt- ch drüdte Mabame Milius bie 
jedesmal murde ihm das ohne Wei: | Schreiben jei in fehr fcharfen Mus=|meifter. Die Ernte wird großartig, (Hyfer Plan ma Hand und eilte dem Mädchen au? 
teres beivilliat. Aber feitvem müffen | Drüden abgefapt. Das gibt natürs und die Megierung kann die Liefe- | Eslinn null. hal offenbar bier bie 
lleberariffe voraefommen fein. Die lich wieder biel böjes Blut unter den rung zu annehmbarem Breife haben.“ | dem Eſſen — IV 
Herten Offigiere haben geſchoſſen. Herren Offizieren.“ Er MEN. | „andere" intereffante Perfon des 
a 7 EEE ller iſt | — Städtchens war. Ich war dabei ſo 
der Wildbeſtand iſt dadurch ſehr mit- doch in ſeinem Recht!“ konnte ſich en e nn MM d lkaline-Effekt d 
— woörden. Der neue Herr Agathe nicht atban Ense Der Mann, mit dem fich jo viele; Pagen den Alfaline-Gffeit durch 
genommen worden. Ber n Hoerr | Yaatbe nicht enthalten zu bemerfen. | en — De in & ' Spepfin ‘ ſchnei — f 
Korfiperivalter nun tt u ſehr tüch⸗ —— idlich — liches | Berfönliähteiten tr Gebanfen und| u rc ——— verſchneite Straße hinter bezopften 
— pe 4% Mar ı 1 d* tal ı ui Tel ill) Nor amd E 5 *5 — ER = : $ a- 2 5 on 
Ihaft, eine fehr wichtige Bekannte iger Menfch, wirklich ein fehr bedeu- | Fräulein, ganz feibfiverftänblich it namen befääftigten, Gugen v.| es u 
ſchaft.“ tender Menfch. Es liegt ihm natürz |er im Recht - Mber wie dad mun Rajzki, fah rubig in feinem einfamen;, Ihr könnt, in der Megel, nicht Alſo: Ich ſprach ſie an. Sondierte, 
* ad 2Y 84 Bun ad . ” *9* u | 4 e ı. ii un 4 1 * * £ . .... RR > .- . 2 2. 
„Rah Ihren Schilderungen muß ih daran, fein Revier in gutem Zus |fchon einmal fo im Leben gebt, es ‚Junggefelenheim und fah eifrig die|vorausfagen, daß dieje, jene oder ob fie mid) fenne. 
. M 18* 4 “ailiil, Jehil € w Y e IV n ‚L , 2 r * Zu. @ - . u .r E u * 1— 
ta dieſer Leutnant v. Peisker ein and au fehen, und fo fann #8 ihm | nüüht nicht: wenn man Fick 2 fein ialten Forftrechnungen durd. Sein)fonft eine Speife Eucy Unverdaulich- | „Rei, 
= : in u ul Au ‚ Aaulill 2 il in S mail ıl * — = * — * ax — — 
wahres Wundertier fein,“ bemerkte yon micht oleihailtiq fein, wenn To) Recht fteitt, Dem man id bie Be. | Torgänger war ein alter, liebens-,feit verurfachen wird. Erfahrung hat! Ich ſogte meinen Namen. 2 
> !- 8 LE [> — si N 8 > ’ Yu e i, dsl } \ u *. . * Am * *— ** 2 — — —J en 
Franziska. „Hoffentlich lernt man und ſo viele Meñfchen ohne Weileres alt hat Man mu hier ein bischen würdigen Herr gemweien, der bierzig die meilten Leute gelehrt, daß bis-| „Kenn ich nicht. So, Sie filmen? 
ihn Fenmen, nicht wegen feiner Pers pie Grfaubnig haben, nah Herzens= |nachaeben: muß bier ein Auge zu: „sahre auf dem Poſten ausgehalteıt | —* — ——— 
L uub u — n, nach at, ’ 28 nachg 15 3 ie ul , !hatte Mit dem sun f 5 Alter ſoweit man nicht ſelber mitſpielt u“ 
Jene 5 5 ; im Malde fortzuf llen. drücken beſonders wenn man mit . IK em zunedmenden Alier ı | t e 
Nachricht aus Warihau zu erhalten. . — a. | 
Ianae - 


Uun 
sit 


Dos ivar ja unerbört. Aber ic) 
fteß mich nicht beirren. Ste wurde 


her 
siı sr 


jönlichteit, fondern um von ihm eine | yun 9rlfes im Malt | 
m.” : Er hat fich deshalb an den hohmür- | Offizieren zu tun hat. Das weiß ich | —— Ni bei dem fonft ehrlichen und | 
Meine Brüder h 10 lange nicht di eh Abt au Simmelmwik ae= . { R ie a .. !treuen Manne die Energie vermin⸗ 
2 en . ‚Digen Herrn Abt zu Himmelwitz ge: am beiten, dag meik „seder, ber in 4 : pP. 3 | 
geihrieben, jo dab die Eltern aufs! yandt und hat es durdaciekt, daR !nühere Berii ; dert, und bie Bequemlichkeit ver= | 
er .. wandt umd hat es durdgelebt, Daß jnähere Berührung mit dem Herren|, . tk Gr üßerlieh hie Mafficht : 
richtig beforat jind. die Abtei die Dffiai fucht hat, Ort 52 find Sehr Le,  Mebtt. Er überließ die Aufficht in 
Natiilich weit — „die Abtei die Offiziere erſucht hat, Offizieren kommt. Es ſind ſehr ie⸗ Walde den lnterförftern, Neger: 
„Natuülich weiß er ſehr Diei AUS das Kagen im Walde künftighin zu | Kensmwiürbi: iehr feine, fehr bor:| a tor Cege 
— — ———— fe Te ıumd Walbläufern. Er drüdte nic 


| 

1 

L ı 

Art! ap ı taf Muß Pre rt ’ 5 F — ;} | 
Warſchau, ungeheuerlich viel. Muß unterlaſſen, und daß ſie erklärt hat, nehme Herren, aber ſie wollen über: | t 


PET 3502 
WII 
Mh 


orrha, auffaßten. 


Yin 


Du 


jungen Dame? 


Papa?“ 


Oder ihr 


Taſchentuch. Seine Stimme 
ängſtl ich. Nur ein 
Freund.“ Da erinnerte ich mich 


— 


* 12* — MN pP nic, rt b — | * J » * N r h * Orchidee ich e> Er —— 
eine — Stadt ven, dieſes die Jagd nur noch den Offizieren zu all die Erſten ſein, und die Standes— Zn — — Augen 31 i ö nloce ber! yarren könne? 
Warſchau. Leutnant v. Peister ers |geftatten, die eine befontere Ein-|ehre verpflichtet Fie, eneraiich aufzu: | ur seite, Die zu den Honoratioren em N 
a if Yeihi . Sa. ia.lı .. —* p ü 9 BU | gehörten, die Jaad in erhalb des I Wo denten ( gu 
zählt koloſſale Geſchichten. 5a, 1 1>-ung dazu empfingen. Sie fönnen | treten, jelbit da, wo fie vielleicht nicht | arme en „sagt nerha er o denten Ste bin? 2 
ein Sündenneſt dieſes Warſchau, ein ſich denten, wie das die Offiziere ganz im Rechte find. Dafür ſind Lloſterforſtes ausübten. Er lebte in „Ich werde ſie mir ſchen zu be— 
Babel, Sodom und Gom Unfere Herren Dffiziere mın einmal Offigiere dafur —— und beſten Beziehungen A, y m ſchaffen wiſſen. Guten Abend.” J 
möchte man ſagen! ... Doch halt, ſind nun einmal gewohnt, nir⸗ fie die Glite unferer Armee, weiche tr ben Gutsbefigern, und jo fam; WW 5 4 Weiß Gott, die Krabbe hätte ic) 
beinahe hätte ich etwas vergeſſen!“ ‚einzig und ohne Gleichen in der Welt * —— —* ihnen vVor⸗ pe % 9— gern geküßt. 
— Be — er ra : ‚teile aus dem Stlofterforit zogen, die sch verfehlte nicht, am nächiten 
Der Salzfaktor und Poſtmeiſter — .. . . \daiteht, welche dad Muſter für aanz |; — « õ | J ſeh n 
12 6% un. Er ' u — er 5 diihnen nicht gebührten. © | 9 Auf Suchen. (Sit 
fuhe in Die Höhe, als räre er fürn sein bewien beumeubigte IN. |surone, für Die ange siniitiente  ancı nit orbüßzten. Solace "un |weilen fogar Mince ie qut — — 
terlih erichroden. Cs märe auch %ch weiß, ich habe unrecht aetazı, Welt if.“ Beiſpiel Lariſch auf Saleſche im DEIN | ePie gut betommt. Filmſtern im Kleinſtadtballſaal — 
— — — — —— re Ben Fe 54 __ 2 |R-ofterforit für einen Tächerlichen , mährend anders Male ein Glas Milk) | das gab's nich Sn A Oyok 
Ed einen N iofeite: wenn er bitte verzeihen Sie mir, daß ich aber fprach die Iegteren Worte, reis Maldiviefen gepadhtet, Die zu pen Magen in Mufruhr bringt ” en en 
eine bon Jemen euig eiten nicht an⸗ meine I ’ : * während \ na } dem Hoftor ab, | z E . d ⸗ * 2 == =. E | 2 } u . 2. .# el, 
gebracht —* Denken Sie ſich her Trieb, 3 nen Gott bantter far |bue then > Smetal —2—— beſten in der ganzen Umgegend Eine Regel, die zu befolgen gut und ſchwatzte mit alten Bekannten. 
* ae ©. — —“ CE Aort dantbe —— | gehörten, 3 
eine fehr interefiante Neuigkeit, eine pag aute Heilmittel, das Ih ſchweißbedeckt und ermattet von den ers . ar re 
höchft wichtige Sache! Der junge gab — würde nicht — — — hereingeritten kam —— — u ſehr — u on ung Aorm zwei Stuart 5 | Füße —“ aus Barcelona. 
: 10 » mu Pa | en — Er zn. ._ gegangen. "5 imaren feine Ver: | Opspepfta Zabletz zu nehmen. hr! Dranaefarben aekfeidet. Und neben 
Herr Forftveriwalter der hbohmürbig* | fiir den Seaen, den mir die er te begrüßte mit feinen tiefiten Kompli- 22 * — — — * ih. u 
fen Gifterzienferabtet Himmelwis, | Dofis Gracte. Ih bin jeit bieten | menten den Gutäherrn und überaab | ufötermine angeſetzt worden, ſon- verhütet ſo Gasanſammlungen, fau= | ihr faß Oroppater, ein zittrig Männ- 
Herr v. Rajati — Sie erinnern jid; | Jahren mit fen in meinem Ma ihm den Brief. Smefal öffnete den- Feng ab Dolg murbe nad) im Rehen- |1en Mogen, Eobbrennen und berar- | lein, mit einer fauftgroßen Stnolie 
e . 9 — er a⸗1h ref. DI Iben _tamm und ohne jede Kontur: ‚tige Beläftigungen infolge von Un=! auf der Glabe 
da ih die Ehre hatte, ihn | . verbaulichfei Fr a: Nu J nkur⸗ tig läſtigung ge von Un⸗ auf abe. 
fing auf den Ben menuieh "Ste nacden 10 Dance Wann hm 1% Mean Ad Behmten 19 3% Üreler vertef, melde W|mrbefihteii un Duspefi. Mile) AS falankne su ihr Ai 
RT EI RETTTER hee er ” 1, vie tet 7° Leute dafür boten. E3 wurde ihnen | Tablets helfen auch die Nahrung zu ih ' 
Agatha nidte ziemlich aleichgiltig, | Yremedy feit zwei Kahren eingenom- wohl befannt war, fagte er: bvof 28 Gala LIER a uli . 
während Franzisfa fühlte, daß fie/ men habe, hatte ich feine foldhen Be- Die Regierung fragt bei mir an —— —— ſelbſt zu ſchla— u, zum fie —2 Magen die ſtellte mich dem Alten vor. 
E ß - 9 ———— —— 0 ig Ü ' 1, un ı ar .eı2 ın r \ ı & u 
errötete, während fie beiahte. ‚Ichmerden mehr.“ Es ift ein einfa=|ob ih unt iffen Umständen be- ger wenn dabei ein paar Bär .e | Alfaltne Wirkung geben, um ber) „Nehmen Sie Plab, 
[= fuße Gaber forl,iches, harmlofes Brö —* ach unter gewiſſen Umſtänden be⸗ uehr gefällt wurden, als verabredet Säure entgegen zu arbeiten; ſie be— 
„Run, wohl,“ fuhr Ga = Tori, | ches, harmlojes Präparat, das ben reit fei, Probiant für die Feltung | und bezahlt war, fo manbte das feitigen auch die Beläftiqungen, ivenn 
„biefer junge Herr ift im APR — —— —————— Schleim aus den Koſel und Futter für die Pferde zu ſchließlich auch nichts. Der Klofter- | Mince Pie und Mile für Eure Ber- 
geraten mit dem ee rmzter- | Darmsanalen entfernt und bie Ents | liefern, ferner ob ich auch Lieferuns|" ft Jaz eben tweit entfernt bon der! bauungsfräfte zu viel: fein foilten. 
forp3 von Kofel. Denten SR 119 | zänsung linbert, die jo qut wie alleiaen unmittelbar nach der Ernte nad Cijterzienferabtei, die Mönche ver! Holt Euch für 60 Cents eine Schad- 
© mit dem ganzen Offizierforps! Was | Magen-, Du und Darmleiden, | Oppeln und Breslau machen Könne. ftanden nicht® dan der Forftwir- |tel Stuart’3 Tpspepfin Tablet? aus 
bas heißt, was das bebeutet, mas da? Pombbormeniginhung. eingeſchloſſen, Hm, was ſoll das heißen? Das ſieht ſchaft und waren zufrieden. wenn der irgend einer Apotheke und beachtet, 
fagen will! . . |perurfacht. Eine Dofis wird Euchlia faft aus iwie eine Vorbereitung zu | Wald : Jet Ueberichuf | wie hübfch fie den M beruhi 
Da ift allerdings eine erftaunliche |uberzeugen oder Geld zurüderftattet. einem Feldzuge!“ ald nur einen leinen Ueberſchu ? ben Magen beruhigen, 
"eich tgegnete Yranziäfa | In allen Apothefen Bnzeigel_ Der © ge" on. .|Prachte und ihnen das nötige Holz |ivenn er ganz in Aufruhr zu fein 
Yu Nachricht,‘ entgeg . p er Salzfattor und Poſtmeiſter und Wild liefert ſcheint. uneige 
a > — nr Ä * as . * 


Im einzigen Kino 
dukte gewiſſermaßen als ihr Eigen- wird der Film „Sprung in den Him- 7 
mel“, in dem ich als Detektiv fun= | % 


8* —— ge. | 
roten Mühen, die über die abenblicd | 


freundlicher. Sprad vom Ball an! 
nächften Ubend, und ob ih auch hin | 
ainge? Ob ich ihr für ihr orangefar='| 
bene? Ballkleid nicht eine blafpiolette | 


„Hier in dem Net? Eine Orchidee? | 


’Imwar e3 eine neue Sade, einen Ler- | 


Mit den Holzbeftänden |iit, ift die borbeugende Maknahme, | dann entbedte ich in einer Ede ba? | 


Küßte | Die hartnädigften Fälie 
t die zarten brünetten Finger und | 


fagte die 
Kleine. Ich ſehte mich und fragte den 
Alten: „Sie find wohl der Onkel der 
Herr 


Der Alte zog die Brille von der 
Naſe und putzte ſie eifrig mit dem 
bebte 
väterlicher 
an 
das, was Frau Milius erzählt hatte. 


* — 


:C3 ift fein Spaß, frant zu fein 


* 


Ein verſtändiger, energiſcher Kampf gegen Katarrh 
und Leiden von katarrhaliſcher Natur iſt vielleicht das 
I gun beite Mittel, ernjtliche Kranfheiten zu vermeiden. 
; N 


Ein verläßliches Hausmittel 


Berjucien Sie, Huften oder Erfaltung aleih zu An- 
fana zu unterdrüden. Befeitigen Sie fofort ırgend ınel- 
che Unregelmäßigkeiten de3 Magens und vernadläfiigen 
Sie nicht ihren Stuhlgang. Ein fatarrhaliicher Zujtand 
irgend eine? Organs oder Teiles desjelben  jollte nicht 
geduldet werden. 
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ix En i 
I% Xablets Einige Ireniae Dofen von Berru-na zu Anfang mögen 
2 den notmmndigen Gehraud mehrerer islafıhen fpäter ber- 


hindern 
Ad) wenn Sie zur Zeit Perru-na nicht für ein tief 


Igendes Leiden gebraudjen, iit es gut, eine Flaſche des⸗ 
elben tır Haufe zu haben. 
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fläſſig. 
| x Ueberall 
% nerfauft 
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Fünfzig Nahre im Gebraud; der amerikaniſchen Famiſie. 
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Wir empfehlen zu Anlagezwecken: 


Deutſche Bonds 


Reichsanleihen, Staats⸗, Städte⸗ und induſtrielle Bonds, ebenſo alle ande⸗ 
ren ausländiſchen Wertpapiere, 


Firſt Mortgage Real Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum. Dieſe repräſentieren, da auf nor⸗ 
nal Porlriegswerte baſiert, infolge der gegenwärtigen beſonderen Bau⸗ 
und W 


d Wohnverhältniſſe eine Sicherheit allererſten Ranges. 
Wir beſorgen prompt und coulant 


Geldſendungen 


J aach Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und allen anderen Ländern Guropas 
Jder Scheck, Bankauftrag, Kabel oder Radio. Exöffnung von ginstragenden 
Konten in Europa und ſonſtige europäiſche Geſchäfte durch unſere direlten 
Verbindungen mit: Denticdre Bank, Dreddner Bank, Dissonto-Befeliihaft, 
Biener Banf-Berein oder durdy unferen eigenen Vertreter in Deutfchland. 


| 
| 
| 
| 
f 
| 
| 
* Unfere 35-jährige Erfahrung Im enropäiihen and amertlantfihen 
4 Sanigeidäft, unfere Kapitalätraft, vorzüglihen Verbindungen und großen 
A Umfätse ermöglichen beite Bedienung zw niebripften Breiten, Wir find bes 
} 


; ältefte dentfche Bankhaus in Chicago, 


Unjere Sirkulare, fowie Aushunft und Nat in Geldfachen jeder Art 

A zraiis und franfo. Wan mende fidh an uns brieflich oder perfünlich; man 

J ſchreibe deutſch oder engliſch. 

Man ſende „Banktratte“, „Money Order“ oder „Tertified Check“ mit 

J genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Tagesrate bei Erhalt und 
Erledigung am ſelben Tage. 


VLENBERGERMA CO. 
| Bankgeschaeft 
CHICAGO 
ren.“ | da& Recht befiegelt, ernft genommen 
‘ch entvedte eine blaßbiolette Or= | werden zu müffen. 
in ihrem Goldgürtel und! Ind er? In feinen grauen Whenh 
itannte: „Die hiefigen Gärtner ziüd)- | eines beritaubten Sondberling® meht 
großſtädtiſch —“ J letzte Frühlingsahnung. Er iſt ein 
„D nein!“ faate Tie fofett. „Die! Narr. Sie lachen ihn aus in ber 
Drehidee jtammt aus Kaffel.” Stadt. „Wäterlicher Freund, Hohe, 
3 find ja dreieinhalb Stunden | zum Totlachen.” Irokdem. Eie iit 


N. 
nv lin 


105 LaSalie St, Ecke Monroe 

„Sie Itebt einen Grei? von 65 Yah- | fem Heinen Flirt erhielt fie aleichfam 
chidee 

ten alſo doch Orchidern? Wahrhaft noch einmal ein Duft herein, wie eine 
Eiſenbahnfahrt bis dahin. Die haben die Göttin des Lebens. Er fährt ſtun— 
Sie ſich eigens aus Kaſſel geholt?“ denweit, ihr eine Blume zu holen, 
| „Nein, bier, mein Freund, der wenn fie fie für ihre Toileite braucht. 
Kanzleiſetretätr Brunnenberg iſt ei- Er weiß, es iſt der letzte Frühlings— 
gens nach Kaſſel gefahren heute nach- duft, den er atmen darf. Er weiß 
mittag. um mir die Blume zu holen. auch, er darf nichts verlangen. Und 
O, es iſt der einzige Menſch im ſein Blick verlangte nichts. Es war 
Städtchen, der Kabalier iſt und den nichts als nur die graue Angſt, das 
man zum Freund haben kann.“ Da- Mädchen könne ihm verloren gehen. — 
bei rollte ſie mich mit ihren ſchwarzen „Laß ſie mir noch einige Toge — 
Augen verſchmitzt zwinkernd an. ‚einen Tag... eine Stunde.” 

Ych beitellte Sett. Das feltfame | ch ftand auf. Lieh den Set jte- 
| Pärchen hatte fchon eine zlafche Teer: hen, als tame ich wieder. Ganz hir- 
Igetrunfen. Das alte Männlein vupte aus. Garderobe. Lündete mir eine 
no immer an feiner Brille herum, | Zigarette an. Schlüpfte in ben Man- 
| zöie ich exit Tpäter- bemerkte, um da3 | tel. 
| Dittern feiner Hände unterm Tafchen Ich 

un 


"u ſchlenderte ausgezeichneter 
tuch zu verbergen. e 
ardan 


ins Hotel und pfiff mir die 
ella, die ich hätte mit ihr tan- 
zen jollen. Und im Hotelzimmer 
Tchreibe ich jeht diefe Tagebuchfeiten 
und fomme mir fo aut, fo aut vor. 

Bin ich nicht gut, Hanfi? 

sch freue mih auf den fehönen 
Schlaf eines Gerehten. 


v0— 

„Beſtellen wir die Dardanella bei 
r Kapelle. Ja? Tanzen wir den 
nächſten Tanz zuſammen?“ fragte 


L 

n | 

die Kleine. Entaückend ſah ſie aus er 
! 
| 
| 
t 


I 
* 


ibrem orangefarbenen Seidenkleid; 
I 


| die Dchidee war wie ein phantaftt- | 
ſcher Kelch aus durchſich 


43a 
tigen 


lila 
Glas. Wie eine kleine Carmen glutete 
ſie mich an. 
„Gerne, gerne.“ ſagte ich. 
traf mich ein Blick... Aus tiefen, 
|aramaefurchten Augenhöhlen.... Der 
| Blic des alten Mannes, rlehend var | 


—+ 1 — 


Da aber Baron Edhardt geht wieder nadı 
| Mexito. 
| Berlin, 8. März. Baron Heinrich 
bon Edharbt, der vormalige deutfche 
Gejandte in Merito, wird demnädjt 
lauf dieſen Poſten zurückkehren. Seit 
ſeiner im Jahre 1919 erfolgten Rück⸗ 
kehr nach Berlin, hat er die ſpaniſch— 


er, nicht vorwurfsvoll, nicht neidiſch, 
nicht erboſt, nur leiſe flehend. Aus 
grauen, matten Augen. Vor dem 
Blick ſenlte ich die Lider. Es wurde nach ‚5 
mir unbehaglich. amerikaniſche Abteilung des Aus— 
Ich verſtand, was das Städtchen wätigen Amis geleitet. 

völlig unverſtändlich fand. Für dieſe 
Krabbe, die auf der Schwelle ſtand 
zwiſchen Backfiſch und Jungfrau, 


——— —— ⸗ — — 


— Der aus dem Amt ſcheidende 
diesſeitige Botſchafter in England, 
John W. Davis, hat die Heimreiſe 
nach den Ver. Staaten an Bord ber 
Pe angetreten. 


— Vor Detroit werden am Sonn- 
tag 35 Ausländer, deren Deportie- 
|rung wegen angeblich radikaler Um⸗ 
‚triebe verfügt worden, nad) New Yort 
abreifen, u moon dort auß am 19. 
März auf dem Dampfer „Mongo- 
ltan” die unfreimillige Rüdreife nah 
Europa anzutreten. 


— Öouverneur Louis F. Hart von 
Wafhington Hat die Vorlage unter: 
zeichnet, Iaut welcher ed Auslänbern, 
die das VBürgerreht nicht erwerben 
fönnen, unterfagt if, im Staat 
MWafhington Grundbefi zu Faufen 
oder zu padten. Die Vorlage tritt 
in 90 Tagen in Kraft. 

— rn London ift Baron Moulton, 
jeiner der berborragendften Yuriften 
Englands, der jeit dem Jahre 1921 

em juriftifchen Ausfhuß bes .eng- 
liſchen Geheimrats angehörte, geftor- 


557 W. Madison Str., Chicago, Ill. ben. Während des Krieges war. er 


Direltor der Abteilung für € t 
Beaentner bem Rotwein a Htoffe im Kriegeminiflerium, nor 


\ehrer aus der bisher fo verfchloffenen 
|MWelt der Alten, der Ehrbaren, der 
| Würbigen zu haben. Ein Reiz war 
es für fie, fmiefalliqa angebetet zu 
werden von einem, deſſen Altersge— 
noſſen ihr noch „Du“ ſagten und ſie 
behandelten wie ein Baby. Mit die— 


— — 


Wichtig für Nänner! 


| „ Kenn Merste oder Urzneten Eud nicht hel« 
« fen, verfuht unfere erprobten Heilmittel, die 
| felten fehlfhlagen bei ncheimen Stranfbeiten: 
bon UrinsLeiden, 
Blaſenſchwäche, ſowie Katarrh⸗Auswürſe und 
Satz im Urin lönnen mit Granzows Nieren⸗ 
I und Vlafen: Mittel geheilt werden. 
Preis $1.00 die Schaqchtel. 
Cemrad3 Aräuter-Pillen für Verſtopfung 
| und allerlei Magen» und Leber-Leiden, 50c 
| die Schachtel. 
Brof. La Rues Stärkungspaltillen für 
Maͤnnerſwãche. Klafloſe Nächte, Nexrvöſlität. 
Melancholia und nicht aufriedenftellendes 
KEheleben, Preis $1.00 die Ehadtell — 3 
|tür $2.50. Die obinen Heilmittel find nur 
bei uns au baben. Echreibt für freie Probe. 
| 


‚F.Granzow’s, Deutiche Apotüeke 





Warum Sie Sie Eifen haben miſen 
um Ihren Körper zu ſtärken und 


Ihr sn 


und kraftvoll — Wert des 


rotes Blu 


An u 
Lebhaft 


reiches 


zu ſchaͤrfen. 


Spinats nuud organiſchen Eiſens, um 


zu produzieren und erichöpfte und zerrüttete Nerven 


wieder zu beleben, 


Re: 


Ding in ver ganzen Eıhöpfuna, 


. reichlich Blut amd Eiſen vorhanden, iſt J 


doch ohne ſie dit e? gar nichts, 
Ihrer Lunge Sanerkioff und führt denfeiben Ihrem „Sebirn Au. 


O hne Eiſen 


erhält Ahr Gehirn feinen Sauerſtoff; und ofne bi e Fülle reichen roten Blutes 


und auterito art 
Ion; ar. 
Her achtrıs 


Sa » wird Ihr 


verläßt t 
zer und 


ZrAın hat 


mn 
klar 4 3 


Ebenfalls 

Die Epeiie i 

a tırt 
die volle 


in lebend ide 
nen nicht? — dem, 
Kraft dar 


wos 


In Threm Blute ſind 
davon benötigt Eifen. 
Wenn 


Sie ige bon Gifenmangei fidh 
au ifftehen müde fühlen; mern 
Sie nerbds, reishar und lei Kt 
au bringen ind: menn Eile 
&t mehr tım fünnen ohne 
total er! hövit Hnd: Ipenn'e 
zuung ſchlecht ſteht ober wenn 
quex ũber den Rüũücken haben 
blak und leidend ausſiedt, 
Ar mot. Bis Sie in einem Zu⸗ 
um inzlich zuſammen⸗ 
—— geſchwäch⸗ 


antfhn 
Meit 


if 


np warte m 


at 


n, m She I 
Ant ten unb aerriüttie» 
e Das — 
cauant her (hifer 


ARTE a 


a weit des Fortſchritts. | 


— * 3 Ir 
Sie am Sochlommer geplante große Aus: | 


ſtellnug auf der ſtädtiſchen Mole. 


ie unter den 
* 
> 


De 


Kan len Pa ge nt of! 
Hauzug oder Schau—⸗ 
Fortſchritts, in den Ta | 

zum 14. Auauft 

— — 

ſtädtiſchen Mole 

Aus ſtell ung wird, wie die 

allſeitig freudige Aufnahme, die der 
zefunden! yat, beiv eiſt, ein glän: | 

Frtolg werben, Anfänglich | 

ih aeba entichloß ! 


D 
9 — 
Nroi ireh 

’r 
Y 


Des 


aepran ie 
a are 
rt dom So), Sul 


*J 9 
aut A 


li 015 
tregung De 
2bompion auf 


aunach 


9 
der 
> 


Hlın 


b, 


ht, 
ganzeı 
Haur piab} 
in zu I3U2 ieh he 


elu 


ellu 


l 


den 
15 apgebiet | 
und jegt 
die Ausjtellung gar * en natio— 
nalen Charakter erhalten. Der Bür— 
germeiſter verfolgt bei dem Unterneh— 
men den Zweck, Chicagos gewaltige 
Bedeutung auf allen Gebieten der 
ſchlichen Tätigkeit den Beſuchern 
zu offenbaren und gleichzeitig Ta 
ſenden von —— loh⸗ 
nende Arbeit zu geben. Es ſchwebte 
iym eine Wiedergolunn ver berithme | 
ten Meltausitel (lung des Jahres 1893| 
vor, nur in fleinerem Rahmen, I 
Shicagoer Geſchäftswelt hat den Se 
danten jofort als vi aufge 3 
ariften. Die Goupverneite bon einem | 
Dußend Stonten um Dritzelmweiten | 
und über 600 —— der Ge —— 
haben m Unternehmen ih re | 
ſtige Miietung und Förde | 
rund —A Aus allen oßſtädten 
des en ifal Zulagen! 
nnen immer mehr. | 
für Aus sftellungs- | 
Abſchnitte für 
Zwecke, die 


4 11 
Dil 


y 


‚ld 


u 


rzüglich 


welt 
tatträ 


u 
} li en pl 
vand 5 1 A Ki 


ae 
vor, und lor 
ie Mole wird 
in ſechzehn 
—X ver eſchiedene Zi 
* cziehr ngeweſens, 
des Gelund! eitsweſens, 
veier.ö u. ſ. w. eingeteilt 
werden. ‚ei rd beifpielweile Die! 
Entwice des Verkehrs vom von 
Ochſen gezo— genen 
der Poſtkutſche bis 
dargeſtellt werden. 
Dient das Unternehmen 
nebmlich der Förderung des 


8 


z3wecte 
ebenſo 
der nduitrie IE 
er Künſte, 

ves Verkehrsw 


elu 
Si 


So 
ng 
zum 


Se 


Der breiten Maſſen in Be 
den Fortichritt auf 
io wird es natürlich aud) 

cn Volksvergnügungen mangeln. 
ieirb bon fundiger Hand ein gluanzen 

des und vieljeitiaes Programm em! 

worfen: ice Veranfialtungen 
zu Waſſer und zu Lande, Manöper | 
der Rlottenmilizen alles Bm enſee 
ſtaaten, Wetiflüge, Konzerte, Feuer 


’ 
AU 
merte it. 


zug 


nicht 
So 


Enno 
zD. 


a 
N 
j. w. Unter 
lunaen wird ein dianerdorf 
Geſundheitskommiſſär Rober 
den Berkauf der Eintriltskarie: 
übernommen hat, erwartet noch vor 
Eröffnung der Ausſtellung eine Mil 
su verkaufen, und Herr John 
von Mia. Co. hat! 
ſeine Kun— 


2 Yin 
Die Nach 


40344 
— Wahl 
> 


35,000 für 
M nr Ynnitat]t 
l Heilenden beſte 


111 
frage ach Nusiteillunasraum Mi 


Com 


uDel 


Sie ſpie elen überhaupt feine Rolle, 
Wichtigkeit in Betracht kommt. 


wird Ihr Blut ohne Eiſen dünn und wäfſerig und v 


on] 
nz 


ante I Di 
und | mil 
en Sie | C& 
ut au 


I TI TRN TEE 
IHNENNEUE KRAFT UND ’ENERCIE 


Mittel:!& 


roiriefehuner und | Nr. 
Flugzeug | 


por: | 


1 Stre iße 


da 
Bemühen 


werden, 





Erwarten groß. 


— 


Seiratete die Mutter. 


und ehemalige Braut bläĩt 


Die Toter 


jest Trübſal. 
„auf ſind Win 
on und Tuella Phil lips aus Louis 

v u in Chicaan eingetroffen und im 
— tori Hotel abgeſtiegen. Win- 
der Sohn eines Zahnarztes, it): 
ıhre alt, während Tucla, 
äblte, Die aewejene Witive 
reichen Zivilingenieurs, 
zählt. Tuella bat nicht 
‚Sondern aud) eine Tod) 
Louisville, angeblich mit 


Hochzeitsreiſe 


der 


⁊ um 
ſto 
19 Si 
Meupe 
eines 
—— 
inen Mam 
ter, die ! 
wundem Herzen, 
Denn, wie von dort gemeldet wird, 
ſt ſie mit verlobt geweſen, 
aber hat ſtatt ihrer die Mutter ge— 
Auf eine 


m 
ı 


’ 


4 
in 


* 
4 


J 
er 
heiratet. 


Minſton 
Winnſon 


daß es umſo beſſer ſei, je we— 

von geſprochen werde. 

haben am Samstag ge— 
und ſind auf dem Wege nach 
Los Angeles, wo Herr Philipps ge- 
ſcãftlich atig ſein wird.“ ſagte die 
Neuvermählte. „Mein Mann will 
nicht ausgefragt werden.“ 


vort, 
niger da 


Mir 
" Wir 


„eiratet 


2*2 —N 

— Aus einer Thaaterkritik. Eh 
„Hräulein Hilda, die jugendlicheXieb- 
haberin unieres Theaters, fpielte ge- 
ftern mit einer Verve, wie feit De: 
zennien wicht!" 


Cinbrecher 


‚von I 


jeine | len wieder ihr Ilnmeien. 


| 
43 | atieh Der Anzeigenfirma Erwin und! 
nur! 

I 
r N jjeinem 
zuritdaeblieben iſt. und Schnaps im Werte von $2000 
geitohlen 


telephonifche An= | von 
— age bei der letzteren kam die Ant t= | derten, 


Gehirn dumpf itmd Stumpf, Ihr Reritand armfelig, da3 
Sie begehen Tummbheiten, treffen ichlechte Entſcheidun⸗ 
ſoweit die Ausführung irgend einer 


jerliert die Kraft, 


Pellen und Tebendes Gemebe au vermandein, und infolges | 


Sie eiten, ordentlich gut — Gie ziehen | 


30,000,009,000,000 rote Blutförberdhen, und ein jches 


ſcin, 


Eiſen. 


nicht metalliſces oder 
das die Leute gewöhnlich 
zaniſches Eiſen ijt wie das 
Blute und wie bob Gifen im 
fen und Nepfeln während 


> en Dre 
ei en in Ihrem 
Spinat, in Qin 


In 


meiter mit? ift ala das Nefultat d » 
mirfuna karl er Säuren auf fleine ten 
Or gan des ( Ei ifen Lünen Cie bei Ahrem Apo— 
töeler baden unter dem Namen urated 
Neon. M rate d ron repräfentiert organ!» 
ſches Eifen in einer derart Tonzentrierten 
For, ba® eine Dofis fo siemli einem halben 
u Syinat oder einem QDuart grüner Ge 
e (indbeaug auf Eifenaebalt) gletihlommt. 
t, wie wenn man fleifehe@gtraft nimmt 
mehrere Wunb Klett au eilen, Ahr 
Welt > wird Abnen han bem Habrifanten a: ıräd. 
ertta attet, Falts Eie Feine abfoltt bafri iedinende; 
Neiultate erateleı, An allen Anothefe merhäftliich. 


Dart 


am 


ta tt 
* 


Tcherjte Frau. 


E3 gelang ihr, einen farbigen Ginbre 
cher feſtzunehmen. 

Ein farbiger Einbrecher, 
ſich die Wohnung von Edward A. 
Schuhmacher, dem Hilfsfuperinten: | 
dentei der Pinferton Deteftiveagen- | 


welcher 


‚tur, als Schaupla jeiner Jätiateit | 
'ausaelucht hatte, 
Schloß 


befindet ſich hinter 
und Riegel. Nicht Schuh 
macher ſelber brachte ihn zur Strecke, 
ſondern ſeine beherzte Gattin, Anna. 
Diele befand ſich geſtern allein in 
ihrer Wohnung, Nr. 844 Oſt 40. 
Straße, als plötzlich fowohl in ihrer 
Wohnung mie auch in der Wohnung | 
einer Nochbarin die Hausglocke ertön— 
ſte Sie wurde argwöhnifch und als 
| fie gieich darauf hörte, daß jemand! 
die Hintertreppe Nerauffomme, holte 
‚fie Schnell einen Revolver, den ihr! 
Boite ihr geichentt hatte. Hinter | 
einem Küchenfchranf verftedt barrte 
‚fie der Dinge, die da tommen jollten. | 
Shen wenige Minuten fpäter wurde | 
das Fenſter der Speiſekammer hoch- 
gezogen, und ſie erblickte das Geſicht 
des Farbigen. Sie rief ihm zu, die 
Hände hochzuhalten, und als ihre: 


3 


- | &ufforde ung unbeachtet blieb, gab fie 


'prei Schüfle auf ihn ab, Die < 
fehlg ingen. Gleich darauf lief ſie 
durch die Wohnung nach der Vorder— 
treppe und eilte dieſe hinab auf den 
Bürgerſteig, wo ſie den Farbigen er— 
blickte, welcher eben zu entfliehen ver 
ſuchte. Sie rief ihm abermals zu, 
ſehen zu bleiben. wid rigenfalls 
ſchießen werde, und dieſes Mal ge 
horchte er. ließ ſich ruhig von 
zwei inzwiſchen hinzugekommenen 
Männern feſthalten, 
der Bezirkswache in Hyde Vark 
Stelle war. 
für eine ganze Anzahl Einbrüche in 
dem Bezirk verantw vortlich 
gab ſeinen — als Names ‘ 
3427 Rrairie Avenue, 


(Fr 
i 


rti 
tin, 


1 
il» 


— ..- 


Waren eingeſverrt. 


Feuerwehr mußte ſie aus ihrer Gefan 
ſchäfts und mittelbar der Auftlärung 
auf | 
jedem Gebiet, |, 


® aenichaft befreien. 


In dem im fünften Stodwert des | 
Sebaudes Nr. 3308 Weit Monroe | 
befindlichen Bureau 


O des Korſethändlers George 


Onkels, 
C. 
ſtenmal 

abend die 
phine DO’ 


— 


arbeitete, wurden 


geſtern 
Stenographin Fri. 


Joſe— 


J. Frey, Nr. 
Avenue 
Buchhalter, nach Schluß der Arbeits 
zeit verſehentlich eingeſchloſſen. Wie 
benachrichtigte die Polizei, 
Weiſung gab, die Rettungs— 
zu benützen. 
auch, die Leitern ließen ſich aber, 
ſie eingeroſtet waren, 
nicht herunterziehen. 
mußte denn die Feuerwehr 


1586 Süd 


leitern 
dies 


So! 
gerufen | 
melde Die Gefangenen be: | 


freite, Der Yeuerwehrmarichall mird 


| die (Figentümer des Gebäudes wegen 
|der eingerofteten Yeitern zur Anzeige 
bringen. 


—>— > 
Der Keer ausgeleert. 
haben geiſtige Getränke im 
Werte von etwa 52000 geftohlen. 
Einbrecher, welche es auf Vorräte 
Wein und Schnaps abgeſehen ha— 


ben, treiben in den nördlichen Voror— 
Ihr jüng⸗ 


ſtes Opfer wurde C. R. Erwin, Mit— 


Waſey, der geſtern der Po 
ihm aus 
Heim 


lizei meldete. 
dem Vorratskeller in 
in Kenilworth Wei.. | 


wurde, 
teilhaber L. 
— den 


Dieben, 


Sein Geſchäfts— 
R. Waſey erhielt erſt 

unerwünſchten Beſuch 
die ſeinen Keller plün⸗ 
Ein weiteres Opfer 


der Bande 


wurde Ruſh C. Butler, deſſen Heim 
an der 


Einbrechern 


Dan 


ul 


an Road 
einen 


d in Wilmette den 


u größeren Vorrat | 
lieferte, 


—++ 1 


* Bon einem Kerl, der ihn in ber | 
Nähe feiner Wohnung, Nr. 8914| 
Green Bay Avenue, anfpracd) und um 
ein Streichholz bat, wurde Michael 
Krich, als er in die Taſche faßte, um 
bae Verlangte hervorzuholen, in das 
Bein geſchoſſen. Der Burſche er 
floh nad ber Tat, 


hr Gehirn das wundervollſte 
Eifen entzieht | 


mineralii ches | 


metallifches Eifen * 


ber alle 


ſie 


bis die Polizei | 
zur | 
an —8 x 

Der Gefangene, welcher 


ſein ſoll, Ob 


ihres 


Batchellor, wo ſie geſtern zum er— 


Neil, Nr. 4505 Fulton Str., 
Frau David 
Harding 
den Schauſtel | ( 
fein. | 


ton, | cf 


ihnen Die 


‚und G, MWiejel, ein! 
Barbour im oͤntereſſe 
welche 


Ste verfuchten | 


troß aller; 


Der Calumet:Hafen, 


A 


W. 


Vorlage von James Ryan im 
Repräſentantenhanſe eingereicht. 


Ihre Beſtimmungen. 


Illiang Hafenprojelt nicht durch ſie ge— 
—— — die Ernennung von Gre 
goryn T. Van Meter nach einem hefti 
gen Wertfampf vom Senat beitätigt. 


Springfield, 9. März Die 
Calumet Haſen-Vorlage, "Die für Lie 
Entwicklu ng Ehicagos als Handels— 
hafen von außerordentlich großer Be 
deutung ift, it nun.ıeh: vom Reprä— 
| fentanten James W. Nyan in ver| 

Staateleaislatur eingereicht Morde 
und wird demnächft in verfchienenen 
I NusT ußfigungen, zu deren Bertre 
ter der Stabtilchen, jtantlichen und 
undes-VPerwaltung eingeladen wer— 
den, beſprochen werden. Die Vorlage, 
die der Chicagoer Abwäſſerungs— 
Behörde das Recht geben ſoll, den 
Calumet in cinen Hafen für 
Ozeandampfer zu verwandeln, und 
die ſich im allgemeinen mit dem Illi— 
ana-Hafenprojekt“ des Oberſten W. 
V. Judſon von der Bundesarmee 
deckt, läßt ſich kurz durch die folgende 
Erklärung Ald. Roß A. Woodhulls, 
des Vorſitzenden des Chicagoer ſtadt— 
rötlichen Hafenausſchuſſes, beſchrei— 
ben: 

„Die neue Vorlage beſtimmt, daß 
der Staat das Beſitzcecht zu dem Ha— 
fen, d. h. zu dem Becken, den Anlege— 
prötzen u. dem Kanal, haben ſoll und 
— die Waſſerobfläche mindeſtens 

500 Acres meſſen muß. Der Hafen— 
plan iſt dem Statsdepartement für 
öffentliche Arbeiten zur Begutachtung 
zu unterbreiten. 
ie Vorlage gibt der Stadt Chi— 
cago die Landfläche, die aufgefüllt 
werden muß, u. die gerade ſo wie die 
Privatländereien am Calumet Fluſſe 

zum größten Teile für Induſtrie- 
zwecke, die eine —86 nötig 
haben, benutzt werden wird. 


aate 


See 


| 
| 


Iviele verfaufen, ivie fie will, aber) 
‚unter der ausdrücklichen Bedingung, 
daß die eingenommenen Gelder in 
jenen Hafenfonds fließen jollen, der 

usihließlih für Auspefferungen 
— Neuanlagen am Hafen zu benu— 
ten iſt. Diele Beftimmungen deden | 
jih mit den V zorſchriften der Bundes— 
regierung. Die Stadt wird ſchon da— 
für ſorgen, 3 ſie ſich für ihre eige 
nen Zwechke genügend Hafenland re 


ſerviert, und den Reſt wird ſie mit 


eichtigkeit an die verſchiedenen In 
Da die 
ſtädtiſchen Finanzen zurze.t nicht ſehr 
bedeutend ſind, fann die Stadt Jid) 
laut der Vorlage mit der Momärfe. 
rungsbehörde in Verbindung jegen, 


duſtrien verfaufen können, 


und dieſe kann die Verbindlichteiten 
für dieſStadiperwaltung übernehmen. 


Die Abwäſſerungsbehörde hat genü— 
gend Geld und iſt für dieſe Hafen— 
'erbeit bejonders geeignet. 

„Meiner Anſicht nach wird dieſe 
Vorlage die Dafenanlagen 
Stadt Chicago fördern, nicht mr 
Calumetſee— —— ſondern 
auch den „Illicna-Plan“, der von 
erſt Judſon — Ton wurde, | 
Ich Iehliche mich der Anficht Kol. 
Judſons daß dieſe beiden 
Plane ſich nicht gegenſeitig ſchädi 
gen, ſondern daß Der eine 
deren nützen wird. Die 
rung muß auf alle zäll e ſicher ſein, 
daß Chicago es * meint mit 
Hinſicht auf der Induſtriehafen 


das 


an, 


dHandelshafen „Illiana.“ 
Angrii; anf Small. 

Sammel 3. 
heute zwecks Beſtäti— 
von Governor Small 
öffentlichen Nach— 
für Coot 
Van Meter, 
die 


Senator Ettelſon 
antwoͤrtete 
gung 
ner 


des 
ernannten 
laßverwalters 
Gregory 


auf 


Angriffe, Senator James J. 


Unfähigkeit“ abgeſetzten Nachtaß- 
Gordon A. Ramſey ge— 
abend in einer Exetutw— 
ſitzungdes Staatsſenats gegen Go— 
vernor mall, Bürgermeiſter 
Thompſon und Fred Lundin vom— 
Stapel gelaſſen hatte. Der Plan 
war, Van Weters Ernennung ſo— 
fort und ohne weitere Konmmentare 
Izu beitätigen, aber 
|bour vereitelte dies, indem er mit 
ſarkaſtiſchen Bemerkungen 
die „ſchmutzigen Beweggründe der 
|Rathaug = Organifation und ihrer | 
| Verbündeten im unteren Staate“ 
loszog und behauptete, „Governor 


verwalters 
ſtern 


— 
nt 
A 
— 
— 


= 


Frei an 


Aſthma⸗Leidende 


Freie Probe einer Methode, die ieder oͤhne 
| tn. swemlihfeit und Zeitvertuit 
gebraumen faun, 
| ‚t eine Metbode, 1m 
fontroflieren, ımd wir wünſchen, 
aut ‚tere Koflte rerfudt. Ganz glewh, od 
Cuer Fall alteingewurzelt iſt oder lürzlich ent⸗ 
ſtanden, oder ſich Zzeigt als gelegentliches oder! 
chᷣroniſche S Aſthma, Ihr ſolltot nach einer freien | 
Probe unſerer Methode ſchicken. Ganz gleich, 
in welchem alima Ahr lebt, ganz gleih, was 
Euer Alter oder vribäftinung it, wenn br | 
von Aſthma geplagt werdct, follte Euch une 
fere Methode fhnell Erfeihhterung bringen. 
Wir wünſchen fie befonders an jene an— 
Iheinend befftmungslofe Fälle zu fonden, tn des 
nen alle Arten von Einatmungsapparaten, 
Dufhen, Opiumpräparaten, Tüämpfenr, „Rar| 
| tent Emofes“ uſw. Wir wün⸗ 


Wit it 
„miL WU 


verfagt haben. 
fen jeden auf unfere stoften zu beiveiien, dab ! 
| umfere Metbode geplant ilt, allen Alemde⸗ 
ſchwerden, allem E*naufen md aflen dicten 
force dliden srämpfen en Ende zu machen, 

Dieſe freie Offerte ift zu wichtin, um einen | 
einzigen Tag bvernahläffiat au werdeit. Chreibt | 
jegt und beainnt mit Derietbode fofort. Ehidt | 
fein Geld. Eondet einfadh ımtenltchenden Aous 
von ein, Tut c3 beute — Ihr habt nicht eitt- 
mal Rorto zu bezablien. 


| Freier Probe Koupon 
Frontier Aſthma Co. Bimmer 106 N 
Yıagnara u. Hudfon Etreets, Buffalo, N. V. 
Schiden Eie freie Probe Ihrer SHethode an: 


. 


22222·c 
........................n......+ 


SARSEur pÜR Ser anne se eben nt nern 


Jer! 


dem ans | 
ce Bundesregie⸗ 


County, 
die 


des „wegen | 


Senator Bar: | 


egen . i — 
ga Countyrat wird morgen enticheiden, os | Schulinipeftors über den Unterricht 
er den geforderten Preis bezahlen wilf. [m 


Aſthma zu 
dab Ihr es 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den y. März 1921. 


Small ſei nichts anderes als ein 
Werkzeug in den, Sünden feiner 
Hoheit, des Bürgermeiſters Thomp— 
ſon, und ſeiner Majeſtät, Gottes 
des Allmächtigen Fred Lundin.“ 
Smalls Handlungsweiſe, Ramſey 
abzuſetzen, ſei die „roheſte, unge— 
rechteſte und unamerikaniſchſte, die 
jemals von einem Governor von 
Ilinois unternommen ſei“, er: 
tlärte er, „und drücke einen 
Schmußtzflech auf den guten Namen 
des Ztaates Illinois, 
Auslöſchung es fan Mittel gebe.“ 
„Ich habe das Leben Lincolns 
und die Geſchichte ſeiner Zeit ſtu— 
diert“, 
„Wie ſeltſam ähneln ſich die Zu— 
jtände in der nationalen Haupt— 
INtadt in 1860 und die in der Slli- 
natjer Sauptiiadt in 1921, Da» 
mals und beute haben die Feinde 
de5 Landes die erefutiven und le— 
atslativen Devartements im na 
tionalen bezw, im jtaatlicden Le: 
ben unter Stontrolle, und zu ihrem 
eigenen jelbitiichen Qorteile jaugen 
dDieje Verräter das Put aus Der 
Bundesregierung, wie jie e8 heute 
aus der Staatsregierung faugen, 
„Ramfen wurde zweimal von 
dieſem Senat beſtätigt, und nicht 
ein einziger Laut wurde gegen ihn 
und ſeine angebliche Unfähigkeit 
erhoben. Heute ſtempelt Governor 
Small ihn zu einem unfähigen Be— 
amten, da die Rathausmaſchine 
einen der Ihrigen ernannt haben 
will.“ 
Ettelſons Erwiderung. 
Senator Samuel 
Norforationsanmmwalt von Chicago 
und Führer der Adminiſtration im 
Senat, führte als Verteidigung da— 
für, daß Governor Small Ramſey 
et md Bar Mieter cr: 
richtsenticheiduungen aut,‘ 
Angabe nach „maßgebender 
als die Erklärungen des Senators 
vom ſechſten Diſtrikt“. 


Etielſon, 


naunte, zahlreiche Oberſtaatsge— 


„Unter der Staatsverfaſſung hat | den 


der Governor das Recht, 
jemand wegen Unfähigteit, 


ir gend: 


Pilicht: 


'fon, „Der Gopernor hat Ramfen ab- 
aefett, hat den PBoiten für vatant er= 
tlärt, und augenblidlih bat Coof 
County keinen Nachlaßverwalter. 
Der Senator vom ſechſten Diſtrikt 
hat ein ſehr nettes „Poſt Mortem“ 
für Nanıfeo, der ſeit zehn Tagen 
als Nachlaßverwalter totiſt, gelie-! 
fert 

„Denn der Senator vom fechiten |! 

Diſtrikt den Bürgermeiſter von Chi— 
cago beleidigte, dann beleidigte er da— 
mit die Männer und Frauen, die für 
ihn ſtimmten. Thompſon iſt der 


— 
>» 
De 


einz ige reput oltlan iſche Bürger meiſter ’ wieder 


|Chicagos, der wiedererwählt wurde. 
Ich glaube dem Senator vom 6. 
Diſtritt, wenn er erflärte, er fei amı 


‘ch alaude, er war aud) traurig am | 
9 


| Wohftage.“ 
Während feiner Verteidigunigrede | 


für Thompſon ſagte Ettelſon, ein Be— 
weis für deſſen Beliebtheit ſei, daß er 


alle Mards, mit Ausnahme der 19., | 
erobert habe, und es jcheine, daß ge: ! 
rade in der 19. Ward nicht allz udiele | 
Zum In Bingbamton, WR, D., find die 
Schluß feiner Rede rief er: „ch frage } 


aejepliebende Bürger mohnten. 


| Eie, meine Herren, find Sie Freunde 
‚oder Feinde ded3 Gouverneurs?“ 
Nach ihm ſprach nochmals Sena⸗ 
tor Frank P. 
goer Diſtrikt, der erklärte, Ramſey 
habe als einer der beſten Nachlaßver⸗ 


Bei der Abſtimmung 
ion den 
inung Van 


ıgen 7 Stimmen bejtättat. 
| 


trug Ettel— 


Das Transporitgeſetz. 


Biürgermeiſter Thompſorn wird 
ſam nächſten Dienstag im Intereſſe 
des Transportgeſetes, das 
Chicagoer Straßenbahnſyſtem um— 
faßt, nach Springfield kommen. 
Eine gemeinſame Sitzung der 
Nusbarkeitsausſchüſſe beider Häu— 
ſer wurde auf 3 Uhr 
| feſtgeſetzt. 

| Die 
Vorloge angeordnete 
des Baugewerbes und der Bauma— 
terialenpreiſe wird 
heutigen Nachmittag‘ beginnen. 


Der Bau der Landſtraßen. 


Der Countyrat wird morgen nach— 
mittag in einer Sonderſitzung ent⸗ 
ſcheiden, ob weiterhin zu den gegen— 
Per Preifen permanente Land: 
ftraßen gebaut werben follen. E3 
fragt fich, ob für Eifendetonftraßen 
:jebt $42,585 per Meile bezahlt wer⸗ 
den ſoll, während der Preis in 1914 
da aes für dieſelbe Straßenſtrecke 
war. Die Koſten ſtiegen folgen der⸗ 
maßen: In 1915, $15,093: 1916 
$18,345; 19 917, 822,444: 1918, : 825, 
1201; 1919, $26,774; 1920, $49,7 82; | 
1921, $42 ‚383. Allerdings find in 
den Spezififationen einige Wende: | 
rungen borgenonmen; fo wird feit 
letztem Jahre die Asphaltdecke um 
einen Zeil dicker gemacht. 

„Sc bin für den fehnellen-Bau au- 
ier Landſtraͤßen zu möglichſt niebet 


6, 


genen defic | 


fuhr Senator Barbour fort. | 


Shlahtkansnrbeiter-Nnstend? 


Die Frage in der Zujammenfunft 
der Führer in Omaha heute beraten 


Großfleiſcher ſtellen Ultimatum. 


ie ertlären, auf kein Schiedsgericht 
eingehen zu können. — Die Gewerk— 
ſchaften berufen ſich auf Arbeitsab 
fonmen, 


rd die Großfleiſchinduſtrie 
durch einen Ausſtand' lahmgelegt 
werden? Das iſt die Frage, deren 
Entſcheidung von den Verhandlun— 
gen abhängdt, welche heute von Ver— 
tretern der verſchiedenen Fleiſcher— 
ng des Landes in Cma- 
‚a begonnen wurden, Die Groß⸗ 


' ei icber hatten vor vierzehn Tagen 


teilten 


die jener | eigentüuntlich 


Die vernachläffigung oder Untüchtigteit |fannten, dab , die Zeit 
—— tann von dieſen Ländereien jo |im Amte abzuſetzen,“ ertlärte Ettel- | Nusitande je 


Inaugurationstage traurig geweſen. 


Vorwahlentag und noch trauriger am 


Sadler vom 11. Ehica= | 


walter von Koot County gegolten. le 
am Calumetjſee *— wie auf den | 


Sieg davon, denn die Ernen— lich die Zeitungen wieder 
Meterd tourde mit 27 ge: | [affen werben. 


das | 


nachmittags 


durch die Dailey Keſſinger- 
interſuchung fam zu einem weifen M..nne und frug 


im Laufe der | zu werben. — 


Ibor allen 


das während des Strienes 
Swiedsgerihtsablommen aufgeho— 
Iben, und die Gewerfichaftler be: 
ichuildigen fie aus dieſem Grunde 
des Vertragsbruchs, denn das Ab— 
fommen Sollte erit ein Nahr nad) der 
Beendigung des Sirieges erlöihen, 
die Ver, Staaten befinden fich aber, 
wenigitens theoretiih, noch im 
Kriegsguitand mit Deutichland, der 
stiede tit noch nicht erflärt worden, 
Sn ihrer geitern ausführlich mitge- 
Ankündigung hatten 
Großfleiſcher rund heraus erklärt, 
ſie würden nicht mehr er 
das ſeien ihre Arbeitsbedingungen, 
und davon gingen ſie nicht ab. Da— 
bei jammerten ſie gleichzeitig, wie 
üblich, über ſchlechten Geichäfts- 
gang, eine Klage, die ſich angeſichts 
der Enthüllungen in den vielen Un— 
terſuchungen. der Fleiſchinduſtrie 
anhört. wollen 


getroffene 


en 
Si⸗ 


ſeien auch den Achtſtundentag abſchaffen. 


In den heutigen Verhandlungen 
in Omaha äußerte ſich über die von 
Großfleiſchern angekündigten 
Arbeitsbedingungen große Erbitte— 
rung. Die beſonneren Element er— 
zu einem 
bt ſchl echt gewählt ſei, 
da erſtens die Großſleiſcher über— 
große Vorräte angehäuft haben, auf 
Monate hinaus mit allem verſehen 
ſind, um der Nachfrage zu genügen, 
und da zweitens ſchon jetzt Tauſende 
von Arbeitern in den Fleiſchindu— 
ſtrie beſchäftigungslos ſind und 

ihrer Gewerkſchaftskaſſe zur Laſt 
fallen. Gleichzeitig glaubte man in 
der Erklärung der Großfleiicher | 
einen Verſuch zu erkennen, die Ge— 
wertſchaftler zům Asitand zit rei- 
zen, um die Gewerkſchaften dann 


völlig ſprengen zu können, ihnen das 
zu rauben, was ſie ſich nach 


vierzigiährigen Kämpfen allmäh— 
lich heiß errungen haben. Als Be— 
weis wird auf die Abſchaffung © 
Achtſtundentages hingewieſen, 
wie 
richtlicher Verhandlungen. In der 
|Verfammfung dt Chicago gony be: 

|onders jtarf vertreten, und die hie. 
ſigen Führer dürften den Aus— 
‚Tolag geben, Mg Arzeichen deuten 
auf einen Aus sitand hin, 

+1. — 
Ohne Zeitungen, 
Schrifte | 
ſetzer ausſtändig geworden. 

Binghamton, N. Y.,9. März. Zum 
'eriten Male in feiner Geſchichte iſt 
Binghamton zur Zeit ohne Zeitungen, 
weil die Schriftſetzer ausſtändig ge— 
worden ſind Die Herausgeber der 
Abendzeitung „Preß“ und der Mor— 
genzeitung „Morning Sun“ haben 
angekündigt, daß ſie ſobald als tun— 
erſcheinen 


Der Ausſtand der Schriftſetzer 
wurde von der hieſigen Schriftſetzer— 
Union verfügt, um eine Erhöhung 
der Arbeitslöhne von 8338 und 341 
lauf 545 und $50 die Woche 
nem ſiebenſtündigen Arbeitstag durch— 
zuſetzen. Die Zeitungsherausgeber 
erklärten ſich zu ſchiedsgerichtlichen 
Unterhandlungen bereit, aber hiervon 
wollen die Schriftſetzer nichts wiſſen. 


— — — — — — 


— Erſte Bedingung. — Ein Narr 


ihn, was er zu tun hätte, um weiſe 
„Um das zu werden,“ 
ſprach der Gelehrte, „mußt du Die 
Dingen folh’ unnützer 


du mmer esrapen enthalten!“ 


Aus 


der Verfügung eines 


der Menjchentunde. — Es 


wäre lobenswert, wenn ſich recht viele 


Lehrer im Laufe des Schuljahres die 
für den Unterricht nötigen Schädel 


| verfchaffen würden.“ 


— Ben Freiheit nicht adelt, den 


I forrumpiert fie. 


| 


| 
| 
| 


‚gen Preifen,“ erflärie Präfident Ryan | 


|yenie. „Dies War der Stanbpuntt | 
der Behörde, feitdem ich Mitglied bin, 
und e& wird auch fo bleiben, wenn bie 
| Entfheibung morgen fällt.“ 


Ken Der au dem Amt fcheidende 
Generalgouverneur der Philippinen, 
Francis Burton Harrifon, hat von 
Manila aus die Heimreife nad) den 
Vereinigten Staaten angetreten, und 
ihm zu Ehren fand vor ber Abreiie 
23 eine gewaltige ——— en 


BANKES’= 4 
COFF er 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


—SDc 


Die allerbeſte „Home Blend“. 


* Derfelbe Naffee, 
Sreamerm Bute den WWagenverlän: 


eu. DOSE || 5%, 30 
BANKES’ %affee- Süden: 


verlauien 
Nordmwentieit*: Weſtſeite: 


1644 W. Chicano W. Mudi 
1373 Yiiimanfer ' ‚2830 W. Weapıfan er 
1045 Miltsaufce Abe. : 1836 Ylue Asland Av 


2054 Milwanfee Ave. 1217 &. Halfte Etr 
ou J —368 Err |3102 ®@, 22. Eir. 
be, 


Arte 'ı5. 


2612 3. Nortd Abe. 35 €. 
ori) Abe. 
en © Rise ve 


Norpfeite 1818 W. 12. 
u Weoe. 
J Sen Halſted x 


RAR, 


| 
| 
| 


bie | 


auf die Weigerig ——— 


bei ei⸗ 


rungen ſollen Revolutionäre verur⸗ 
ſacht haben, die in Sibirien zur Zeit 
bon vormaligen Heerführern Kolchaks 


befehligt werden. 


glied des suis ber 


Salt» Er |- 
ir 


Die Rebellen in Rußland. 


— — 


Laßt Ener Geld arbeiten! 


wo Zhr fein Mifito Jauft und mo es den hödjiten 
Gewinn für Euch abwirft — 


nebit der Sicherheit in Erite Sypothefen- 
(Srundeigentum Gold Bonds 


Iſt eine Kombinatiun, die nicht lange erhältlich fein wird, Unfere perfön- 
fide Enfiheidung in der Auswahl von offerierten Eicherheiten hat ftets 


PROFrF'IL'T 


für unjere apitalanleger gezeitigt, und ıft da3 beite Zundament für ung, 


Wartet nicht 


bi8 die Zinsratcn wieder auf den Kurs der Vorfriegszeit finfen. — Sprecht 
beunte bei uns vor. Ihe fünnt kaufen: 


550 3100 500 


Grundeigentums: Bonds 


K. RB. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Bant Floor Teiephon: Franklin 3210. 
Bar oder Teilzaiilungs » Plaı. 


Kronjtadt wird jebt, wie e8 heint, 
von Sowjettruppen bombardiert. 


Mosfan meldet, dah die gejamte Arbei- 
terichaft bereit it, gegen die Aufitän- 
dDischen in den Kampf zu zichen. — In 
Mostaun tagt zur Beit Konvent der 
Kommmniften. — Meldungen über die | 
Enge in Rukland voll von Wider: 
ſprüchen. 


London, 9. März. Die Arbeiter 
in Sowjet Rußland ſind einmütig 
voller Entrüſtung ob der revolutio— 
nären Erhebung in Kronſtadt und | £ 
Juden dringend um die Erlaubnis | 
| nach, mit den Waffen aegen die Auf: | h 
ſtändiſchen den Kampf aufnehmen zu J 
dürfen. So heißt es in einer bier | 
aus Moskau eingetroffenen Funken- | 
d.pejche. Ferner meldet die Depefche, 


Bitte mir, ohne Verbindlichkeit meinerjeits, nähere Nusfunft betr, der 
obenftehenden Offerte zu naden. 


Name 
dr 
mil 


New York— Hamburg direkt 


Mosfan in 


eher 


eſſe 


...........„....n.m„_n.n.n..n..n. urn na nr nn nee ee 


Amburg ni Line 


Kürzeite Terhindimgen nad) - 
allen Teilen Zentral-Enropas, 


“ , 
S. 5. „Mount Clay“ 1 gom 
Tonnerstag, den 31. März, nahm. 2 ‘he, | Tier 7, 


S. A— 


Donnerstag, den 7. April, nachm. 2 Uhr. 


#5 


Hierauf regelmänige wödhentlide 


Abfahrten 
.„Hanſa“ (frühere ſe) 


Victoria Luiſe) 
„Mount Clinton“ (neu) 
S. S. „Württemberg“ 


ur. 
n 211 — 
Ic 114 Nr # 
den 
Dampfern. 
Promenaden 


Betten auf allen dieſen 
Klafſſe zur Verfügung. 


Damenzimmer und alle 
talfagieren der 3. 
sur N gerserungen fhreibt an irgend einen autortiterten 
L R. Chicago, III. 


ijan19miſon* 


American Black Sea Line 


Direkte Expreß-Dampfer 


New Yerk-Consta anza 
Nächſte Abfahrt: 15. April. 


>.5,. Acropolis 


nach Goritanza (ohne Umsteigen) SLAD.OO 
Kronſtadt ſieht angeblich in Ziammen. von Eonjtanza (ohne YUmfteigen SLSO.OO 


3 2 Nars SE . 

Selfingfors, 9. März. gen S. S. Acropolis iſt ein vorzüglicher Schnelldampfer und macht die Reife 
Kronſtadt, dem Hauptſitz der Aufſ- über Konſtantinovel in etwa 17 Tagen, iſt vorzüglich eingerichtet, mit den neue 
ſtändiſchen, ſtehen, laut heute hier ſten und modernſten „Improvements“. Rauch-, Muſik- und Damenſalons 
eingetroffenen Meldungen, in Flam- Bade-, Schauerbad- und komplette elektriſche Anlage. Täglich — zerte mit 
men Die Stadt wurde durch bas Orgel- und Pianobegleitung, ſowie Kinomatograph (Wiovingbictures 
Geſchützſeuer der Sowjettruppen in Reſervierung in 1., 2. und 3. Kajüte und 3. Haile. 

Brand geſchoſſen. — u. erlangt von Curem Sch its: nie für nach und von 

Laut ſoweit unbeſtötigten Nade [€ onſtanca oder Zommid direit zı 


Itihten. foll fh die Gamifon von! K W KEMPF 
> ® 


| Sinolenst, 200 Meilen weltlih pt! we 
Moskau gelegen, der Rebellion ange; General weitl. Ballagier-Hgent. 120 98. La Salle Str. 
Inzmifeionmmomi 


Ihloffen haben, während die Truppen 
in Oramienbau angeblich erit ihre, DR— BEER 


Of deten und .d | 
——— = ae: &- \ Unſere Liebesgaben Pakete 2 

nach Wuro a enthalten 
essen  KOLLELSTOFLe 
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et 2 * 
ss. DO. „Bayern“ 
EI BEN 
NRauchaim: 2 


(neu) 


Evellesimmer, 
heit 


Refond 


Deds jt 


ira 


8 ar 
\ 


daß „ſich bereits Reibungen unter 
| den Aufſtändiſchen bemerkbar 
machen“, 
Kommuniſtenkongreß in 
Sitzung. 
Der zehnie Kongreß der ruſſiſchen 
Kommuniſtenpartei begann, wie die 
Depeſche ſagt, geſtern unter Schwi -| 
|tigfeiten in Mostau, 
| „Die Republik ift don zahlloſen 
Feinden umgeben“, heit es in der 
Depeiche. „Die furze Erholungszeit, 
die Rußland gegönnt worden, iſt 
durch neue Ränke der Alliierten un-| 
terbrochen worden. Die Aufge beit, | 
denen die Republit fich gegenüber- | 
ſieht, müſſen gelöſt werden, während 
ſie gleichzeitig eine Gegenrevolution 
bekämpfen muß.“ | 
Nachrichten aus Rußland voll von Wi— 
derſprüchen | Abfahrt | 
Kopenhagen, 9. März. Die Nagy: | — 
richten über die Lage in Rußland | New Der 
find voll von Widerſprüchen. Den ' 
legten Depeichen zufolge, die heute] 
morgen aus Helfinafors eintrafen, iſt 
es den Regierungstruppen gerungen, | 
die Feltung Krasnaja Gorfa und S ie) 
fterbeck zuriidzuerobern und bon bie: 
fen beiben Punkten aus iwmirb jet | 
Kronſtadt, der Hauptfig ber Revolu⸗ 
tionäre, beſchoſſen. | 
| Fin Angriff der Somwjetinfanterie 
auf Kronjtadbt wurde, mie es heißt, | | 
mit ganz riefigen Verfuften für bie) 
Anareifer, abgewieſen. 
Vor dieſen Nachrichten waren De— 
peſchen angelangt, die ebenfalls aus 
Helſingfors ſtammten und in 
es hieß, St. Petersburg befände ſich 
in den Händen der Revolutionären. | 
Aus Reval ift dann berichtet. worden, | 
daß es den Sowjettruppen aelang, | 
die ſüdöſtlichen Vorſtädte St. Peters- 
burgs zurückzuerobern. | 
in den Depejchen aus Sinnlond | 
wird auch berichtet, daß taufeırde von | 
zlüchtlingen aus Rußland J Finn: 
land zu gelangen berjuchen, 
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— 


va — 
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jenten obige TDampferli 


che machten. 
faſt ausſchließlich 


Wie es heißt, ſind Agitatoren der 
Die bekanntlich für die Ernaurung, Startung und Kräftigung des menſchlichen Abrpers 


Sowjetregierung, mit Geldmittieln 
reichlich verſehen, hier eingetroffen, in Joon maßgebender Bedeutung ſind. Sie find verpackt in einer Blchhülle, dicht berfiegelt, 
in einer Holzüſte mit Eiſenbändern. Bruttogewicht elf Pfund, 


der Hoffnuna, daß es ihnen gelingen | 
i ie Aufftändif m Gi VRatet Nr. — 82.5 Patet Nr. 8 — 84.25 
1 9) 5 j , 
* * Aufſtändiſchen Pen a. Enthält 814 Pfund unterſuchtes Enthält 626 Pfund geräucherte Butts, 
ſtellen des Kampfes zu bewegen. —— Schmala, 
Großfürſt Michael wieder aufgetaucht. Vaket Kr. 2 - $3.50 a Ar. 4 — S5.00 
Zürich, 9. März. Laut Nachrid- — — — — —.— 6 = —— 
ten, bie heute hier aus polniſchen 7b URN EN EN. fund Schmalz. 
Quellen eingetroffen, ſteht Großfürſt Enthält 3 fund gefochtes Gorned Beef. 
Michael von Rupland, der Bruder | dte dir Muslkr und Burlav cingetofdelt find, 
de3 pormaligen Zaren, an der Spiße 


ı ebenfalls ſpegielle Paket 
5; Europa, 
einer antibolfchemwiftifhen Offenfive | 


zum Sserlaid 
Ratet Ar. 5 — 9.75 Zafet Nr. 6 — $4.00 
Enthält 10 Zjund pet. Enthält 10 Pfund Schinken. 
in Sibirien und hat mit feinen Trup- 
pen Soweit 5000 Gefangene gemalt. 


2.15 
Eafet Nr. 7 — 55.00 Tafet Nr. 9 — 92.75 
Enthält 10 Find Salami. Entsält 10 Pfund Pienie Ham. 
Der Großfürft befehliat angeblich. die 
Iruppen, die feinerzeit General Se- 


Entet Kr. 10 — 85.00 
Enthält 10 Brund*Sommerwurit. 
Zu den obigen Preiſen müſſen Lalkewoſt to von $1.32 
meneff aufgebracht halte. 10e wid 156 Seriremmgsefen beinfü molt-Korio von S1.32, 
Eine andere Veriion. — — ſolle: RE 
Zondon, 9. März, Laut einer De Ost AR M AY ER 
pejche, die der Central News aus Hel- Teievhou: 
fingfor2 zugegangen, toben zur Zeit Superior 8500, 
Strabentämpfe in St. Petersburg 
und der Somjetlommilfär Zinowieff 
und Kriegsminiſter Leon Trotzty ſol— 
len ſich mit einer Anzahl ihrer Ge⸗ 
treuen in die St. Peters und St. | 
Pauls Feitung aeflüchtet haben, die | 
allen Groberungsperfuchen dei Nevo= | 
(utionären joweit erfolgreich) wiber: 
ftanden hat. 
| Keine Berbindung mit Sibirien. 
| Zondo,'9. März. Laut einer amls 
lichen Funfendepeiche aus Moskau tit| 
die Verbindung zmifchen Rußland 
und Eibirien feit über bierzehn Tas 
gen völlig unterbrochen. Diele Stö- 
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»2, Negiitrierungdfoften don 
wenn ıpir Die Beforgung der Uebermiit- 


& CO. 
1241—53 Sedgwid Str., Chicago. 
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20 Zadhre Erfahrung. Hcht dieie Anzeige auf. 
Ich mache alle Arten von Platten 


Hartgummi-Platten, Gold- od.Watt's Metall-Platten, teilweiſe Platten. 
Wonder Biegiame 


Valve Gaumen 
Suction Platten 


Fühlt ſich wie Sammet an. Haftet feſt wie Leim. 


MY NEW DLATE Infien und Dauerhaftigkeit 
ROOF Or TTOU He garantiert. 

Eine wifſenſchaftliche Löſung des 

Problems, eine Platte anzufertigen, 

die feſten Halt Hat nud feit 


PRODUCES 500% MORE fitst in irgend einem 
SUCTION.._ PATAPPLD FOR, Flachen Mund. 
Ich garantiere für eine brauchbare untere Platte in allen Fällen. 
Ehe Ihr Platten machen laßt, hört meinen Rat und Preis. 
Unterſuchung frei. —Sprechſtunde 10 bis 6, Abds. nach Abmachung. Cen. 6975. 
Ich tue die Arbeit. Keine Afſiſtenten. Ausziehen frei mit Platten. 


Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


Zimmer 402, 35 S. Tearborn Str. Gegenüber der Firit National Bant. 
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WILLIAM B. LUGKE 
Plumbing, Gas Fitting, = 
Heating und 


4729 N. St. Louis Ave 
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Bundesarmee während bes Siriege 
wurde von Stabtingenieur Aleranbder | 
Murdoch zu feinem Gehilfen ernannt. 

Victor ©. Patterfon, der bisherige 
Hilfsingenieur, wird feinen alten Po: | 


ften ala Ghefingenieur in Stabtfäm- | Selb zu verleihen! 
merer Harding Bureau wieder ein— —6 3 h 


auf Grundeigentum au den aünfttaften 
nehmen, Wedingungen. 


Yorzüglide erfie Hypotheken 
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* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell jeinen 
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Die Turn 


er und die „Schwarze 
Schmach“. 


Aus ihrem Leſerkreiſe ging der „Abendpoſt“ 
kin Sdweiben nacbitehenden Inhalts zu: 
„Bechrte Redaktion! 

„Was ſich der Nordamerikaniſche Turner— 
bund in Bezug auf die ſchwarze Schmach in 
Deutſchland geleiſtet hat, iſt nichts mehr und 
nichts weniger als traurig. Ob die Turner 
den Bindeſtrich lieben oder nicht, das bleibt 
ſich ganz gleich. Es bleibt ſich ganz gleich, 
ob man ein Amerikaner iſt oder fonjt, was, 
man ſoll in erſter Linie Menſch ſein. Für 
die Menſchlichkeit nur allein treten die Proteſt— 
verſammlungen gegen die ſchwarze Schmach 
ein. Auch Turner ſollen den Sittengeſetzen 
gemäß erſt Menſchen ſein, ehe ſie etwas 
anderes ſein wollen. Wer ſich gegen die 
Proteſtverſammlungen auflehnt, iſt weder 
Menſch noch moraliſcher Amerikaner — er iſt 
ein Nichts in der menſchlichen Geſellſchaft, 
einerlei, wo er geboren war. 

„Was den Bindeſtrich anbelangt, ſo iſt er 
eben da. Es gibt heute noch Deutſch-Amerika— 
ner. Der Bindeſtrich hat nicht politiſche Be— 
deutung. Er verrät einen Zug des Herzens. 
Der in Deutſchland geborene Amerikaner er— 
innert ſich noch des Ortes, wo ſeine Wiege 
ſtand. 

„Warum denn ſoll der Deutſch-Amerika— 
ner ſich nicht auflehnen gegen die Schande 
und Schmach, die wilde Völker gegen das 
erhabene deutſche Kulturvolk begehen?! Der 

Deutſch-Amerikaner iſt immer noch Menſch 
geblieben und hat ſich noch nicht an eine fremde 
Macht verkauft. Weil er eben Menſch und 
Deutſch-Amerikaner iſt, iſt er weit erhaben 
über jene Turner von Indianapolis. 
ne“ 


D 


. 


* * 
Ihr 


* * * 


ſoll 
in Indianapolis gefaßten und am 
7. März in der „Abendpoſt“ veröffentlichten 
Beſchlüſſe des Vororts des Nordamerikaniſchen 
Turnerbundes, der ſich jetzt „American Gym— 
naſtie Union“ nennt. 

Es iſt die Antwort, die zu erwarten war, 
wenn ſchon unter dem erſten Eindruck der Be 
ſchlüſſe etwas geſagt werden mußte. 
„Gemütsmenſchen“, wenigſtens. Es iſt die Ant— 
wort des Herzens — auf Beſchlüſſe, die der Ver— 
ſtand diktierte! Es iſt nicht die Antwort, die 
der Einſender dem Vorort des Turnerbundes 
gegeben haben würde, wenn er etwas gewartet 
und dem nüchternen Verſtand — dem “sober 
second thought” — Gelegenheit gegeben hätte, 
mitzureden. 

3 it in Wirflichfeit überhaupt Feine Ant: 
wort auf die beautitondete Erklärung. 

Der Vorort des Nordamerifaniichen Turner: 
hundes — es iit fein guter Grumd erjichtlich, 
warımt der aute deutiche Nanıe, dieier in Welen 
amd Art deutichen Berbindung, nit auch weiter 
bin benußt werden follte — der Vorort des Nord: 
omerifaniihen Qurnerbundes alio erllärte 
ſeinen „Beſchlüſſen“: 


eine Antwort ſein auf die 


© 


am 


Das 
6. März 
ei 


Non 


til 

„Xuf die Mafienverfanmlung Bezug neh 
ntend, die anı 28. Februar im Madifon Square 
Garden unter der Führung von Edmund bon 
Mad und George Sylveiter Viereck jtattfand, 
geben wir unſerem Mißfallen über Verſamm— 
lungen Ausdruck, die als ausländiſche Propa— 
ganda ausgelegt werden können, oder als Ver— 
ſammlungen, die auf eine Abſonderung ab— 
zielen; und wir ſind ebenfalls gegen jedwede 
IAgitation, die dazu anaetan iſt, Raſſen— 
vorurteil im amerikaniſchen Volk hervor— 
zurufen, ſtatt auf gutes Einvernehmen, natio— 
nale Harmonie und Einmütigkeit hin— 
zuwirfen....“ 

Und zum Schlwiie: 

„Bir find der Anlicht» das Mailen 
verianmlimgen, die von Nertretern einzelner 
Rafien zu politiihen Zweden veranitaitet wer- 
den, gelinde gejagt, nicht wohlangebradt iind, 
und wir wünjcdhen, weder uniere Namen, nod) 
den unferer Körperjhaft mit irgendwelder 
Bewegung verfnüpit zu eben, durd, welde 
gewifie Leute aud) nur dDieMöglichteit erbalten, 
die Behauptung aufzuitellen (wie eS Fürzlich 
der Fall geweien), daß fie den Anfichten von 
sechs Millionen Bürgern deutich-amerifaniicher 
Ahjtammung Ausdrud verleihen, oder dat; fie 
die Stimmen diejer Bürger abazuliefern im 
Stande jind. Wir haben bereits bei einer 
früheren Gelegenheit (dur einen am 6. Mai 
1916 angenommenen Beihluß) aegen poli- 
tiihen BZujammenjhluß auf Grund von 
Kallenangebörigfeit Stellung genommen. Wir 
befichen auf einem Bürgertum ohne Binde: 
ſtrich.“ 

Wer das ru higen Blutes lieſt, wird ſo— 
fort erkennen, daß das Mißjfallen der Turner 
ſich nicht gegen Proteſtverſammlungen gegen 
die „Schwarze Schmach“ im allgemeinen rich— 
tet, ſondern nur gegen ſolche Maſſenver— 
Jammlungen, die als ausländiſche Propaganda 
Ausgelegt werden können, oder auf Abſonderung 
E eines Bollselement? vom Ganzen Dinzuzielen 
feinen, und gegen ſolche Agitation, die dazu 
- angetan ift, Raſſenvorurteil“ im amerifani- 
hen Volke zu wecken, bezw. wachzuhalten. 
Die Annahme muß ſein — anderes wäre 
entbar — daß die Turner die Benutzung 
ertbiger Truppen zur Beſetzung deutſcher Ge⸗ 
biete genau jo tief beflagen und als ungeheuer- 
Yihe Schmad auf's ſchärfſte verurteilen, wie 
Der Einfender oder irgend ein anderer anjtän- 
Dig bdenfender und heiß empfindender Menſch. 
"€: mu al aaıız zweifelsohne gelten, daß die 
> Burner jede Ngitation gegen die „Schwarze 
u “. die irgendwie Gutes erwarten 
Ender erhoffen Hehe, nicht nur fehr gern jehen, 

sen nad) Möglichkeit unterjtüken werden, 

würden, Sie lind gegen Maſſenverſamm- 


—— 


lungen und ſolche Mgitation, die als „anslän- 
diihe Propaganda“ angefehen und verdädtigt 
werden mögen, weil diefelben nicht? Gutes für- 
dern, ſondern nur ſchaden können — ſcha— 
den müffen im befonderen gerade der Sadıe, 
der fie dienen follen. 

* * 

Die Turner, bezw. die Mitglieder des Vor— 
orts Indianapolis, erachten die unter Führung 
der Herren von Mach und Viereck veranſtalteten 
Maſſenverſammlungen und bectriebene Agita— 
tion als der guten Sache ſchädlich und wer ſich 
einen klaren Blick bewahrt hat, ſeinen Wünſchen 
und Gefühlen nicht erlaubt, ſein Urteil zu trü— 
ben, der wird ihnen beipflichten müſſen. 

Die bittere Erfahrung lehrt, daß ſie Recht 
haben. Die Erfahrung hat denen Recht gegeben, 
die ſchon lange, ehe die Turner ihren Beſchluß 
faßten, vor deutſchamerikaniſcher Agitation gegen 
die „Schwarze Schmach“ am Rhein warnten, 
weil ſolche Agitation alsbald alle Gegner der 
guten Sache (und des deutſchen Elements ſelbſt), 
bezw. Freunde der bekämpften Sache und de— 
ren Freunde zum Kampfe herausfordert, und 
nicht nur ſich ſelbſt, ſondern der Sache, der ſie 
dienen will, neue Feinde ſchafft, alte Feindſchaf— 
ten wieder anfacht. 

Genau ſo kam's. Ein Proteſt gegen die 

„Schwarze Schmach“, war angebracht — die 
fortgeſetzte Agitat ion wurde, — beſonders 
da ſie von Leuten ausging, die politiſche 
Propaganda gemacht hatten und allem Anſcheine 
nach politiſche Zwecke verfolgen, als Propaganda 
hingeſtellt und angeſehen und ſchadete damit 
der Sache, die ſie fördern ſollte. Schadete viel 
mehr, als der flüchtige Beobachter erkennen 
mag. Denn ſie behindert die neue Adminiſtra— 
tion und erſchwert ihr die diplomatiſche Aktion, 
von der ſich ſchneller Erfolg erhoffen ließ und die, 
unter den Umſtänden, allein möglich ſcheint. 
" Tie Turner haben Recht. Und wer der 
Sadje dienen und nicht in eriter Reihe nur feinen 
Gefühlen Ausdrud geben, fein Serz erleichtern 
will, der wird’3 machen wie fie: Klugheit feten 
an die Stelle der mangelnden Mahi,. — „Die: 
eretion iS the better part of valor.“ 

Son dem „Bindeitrich“ ein ander Mal,— — 

—: .— —— 


as wollen die Franzofen? 


* * 


Die Ereigniſſe auf dem europäiſchen Konti— 
nente überſtürzen ſich förmlich, und es hat den 
Anſchein, als werde das Jahr 1921 in politiſcher 
Beziehung, milde ausgedrückt, überaus unruhig 
verlaufen. Die Alliierten, d. h. Engländer. 
Belgier und Franzoſen, ſind dabei, eine Zoll⸗ 
ſchranke längs des Rheins aufzurichten, um 
durch die Verzollung der ſie paflierenden deut- 
ſchen Ausfuhr einen Teil der von ihnen ge⸗ 
forderten, von den Deutſchen jedoch abgelehnter 
Kriegsentſchädigung zu erpreſſen. Die Sache 
läßt ſich auf den erſten Blick ungeheuer einfach 
an. Sieht man indeſſen näher zu, ſo kann man 
ſich nicht der Beſorgnis verſchließen, daß die 
„einfache“ Maßnahme der Entente über lang 
oder furz zu ernſten Verwicklungen führen muß, 
Denn die Deutſchen werden die neue Zolllinie 
natürlich zu umgehen juhen. Das Tann auf 
zwei- oder gar dreierlei Weije geichehen, Sie 
tonnen ihre nad) den Nheinlanden beitimmten 
Waren entiveder über Holland oder über die 
Schweiz geben lajjen, vielleicht aud) fogar über 
Goblenz. Leßteres wird davon abhängen, wie 
die ‚amertlantiche Regierung fi) zu den Be- 
Ihlitffen der Entente in London ftelt, Tritt 
Waſhington der Londoner Abmahung nicht kei, 
}o wırd der Durdhgangshandel in Coblenz einen 
ungeahnten Muffchivung nehmen. Denn das bon 
den Amerifanern bejegte Gebiet wird dann zum 
gropen „Zoch“ in Weiten, durch das die deutichen 
Waren underzollt ihren Weg in die Rheinlande 
finden, Nun fönnten die Mlliierten in dieiem 
Falle ihre Zolllinie freilih um das in amerifa- 
niichen Händen befindliche Gebiet heriunlegen 
und den Zoll dort erheben, wo die Waren jenes 
Gebiet verlafien. Ohne Zujtimmung Waihing- 
tons wäre foldhes Vorgehen aber immerhin miß 
lich und geeignet, Mißhelligkeiten zwiſchen den 
Ver. Staaten und den Alliierten hervorzurufen. 

Fügt man ſich in Waſhington den Londoner 
Beſchlüſſen, ſo pliebe den Deutſchen immer noch 
der Weg über“Holland und durch die Schweiz 
offen. Den Weg nach Holland könnten ihnen 
die Engländer durch eine Blockade der deutſchen 
Küſte verſperren, — wenn die Holländer ſich das 
gefallen laſſen. Holland hat ein erhebliches 
Intereſſe daran, daß ihm der Sandel mit 
Deutſchland nicht unterbunden wird. Es würde 
ſich, wenn es verſucht würde, jedenfalls dem 
Proteſt Deutſchlands anſchließen. Und das 
Gleiche würde vermutlich auch die Schweiz tun, 
wenn die Franzoſen ſich unterfangen würden, 
die Schweizer Grenze mit ihren Maßnahmen 
zu beläſtigen. Und ſelbſt wenn es der Entente 
gelingen ſollte, alle dieſe Schwierigkeiten zu 
überwinden, fo bleiben den Deutſchen immer noch 
andere Mittel.und Wege übrig, der Alliierten- 
fontrolfe ein Schnippchen zu fchlanen. 1Weberdies 
bleibt noch abzuwarten, ob die übrige Melt fich 
die gewaltjame Zollerpreifung von deutichen 
Waren, die für fie beitimmt find, fo ohne 
Weiteres gefallen Yafjen wird. Wie Tämen bei- 
ipielSweife die Neutralen oder auch die Amerifa- 
ner Ddazır, den Mlliterten auf deutihe Maren 
unmittelbar oder mittelbar Zoll zu zahlen? Xm 
Mittelalter mag Derartiges vorgefommen fein. 
Im zwanzigſten Jahrhundert würde es ſich 
eigentümlich ausnehmen. 


* * * 


Was gedenken die Alliierten übrigens mit 
der Einrichtung der Zolllinie am Rhein zu ge— 
winnen? Glauben ſie wirklich, auf dieſe Weiſe 
einen erheblichen Teil der Kriegsentſchädigung 
von Deutſchland zu erpreſſen? Dann wären ſie 
ſchlechte Rechner. Welche Art Güter kann Deutſch— 
land denn jetzt in ſolchen Maſſen ausführen, daß 
die Zollabgaben auch nur einen kleinen Teil der 
von den Alliierten geforderten Milliarden aus— 
machen? Deutſchlands fünf Sauptausfuhrgüter 
vor dem Kriege waren Eiſen und Stahl, 
Maſchinen, Kohlen und Koks, Wollwaren und 
Baumwollwaren. Dieſe Handelszweige müßten 
auf eine noch nie dageweſene Höhe gebracht wer— 
den, wenn ſich die Alliierten aus den Ausfuhr— 
zöllen darauf bezahlt machen wollen. Das iſt 
aber, wie die Verhältniſſe in Deutſchland gegen— 
wärtig liegen, ſelbſtredend gänzlich ausgeſchloſſen. 
Denn Deutſchland hat einen großen Teil ſeiner 
Rohſtofflager infolge des Vertrages von Ver— 
ſailles eingebüßt, muß die Rohſtoffe zur Ser- 
Itellung der Waren aljo aus dem Auslande ein- 
führen und kann daher aud) nicht entfernt den 
früheren Nuten aus diejer Produktion erzielen; 
aud) dann nicht, wenn der oberjchleitiche Gruben. 
bezirk bei Deutichlond bleiben follte. Tebteres 
wollen die Yranzofen zudem gar nit. Sie 
arbeiten vielmehr mit allen Kräften darauf bin, 
‚Oberichlejien den Bolen in die Hände zu fpielen, 
Und täufcht nicht alles, fo iit die Überftürzte Ein- 
rihtung der rheiniihen Sollgrenze im Grunde 
genommen nur ein weiteres Mittel, diejen Zwec 


zu erreihen. Man hofit.in Paris, daß die Er- 
rihtung der Zollgrenze einen für die deutfche 
Sade ungünftigen Einfluß auf die Abjtinmung 
an 20. März ausüben werde, Deshalb die 


idhroffe Ablehnung aller weiteren Verhandlungen | 


mit den deutfchen Delegaten, als diefe am Mon: 
tag nod) um eine weitere Friit baten. 
* * 


Ein anderes 


Ziel der Franzoſen bei dieſem 
neueſten Streich 


der Entente iſt die wirtſchaft— 
liche Loslöſung der Rheinlande vom übrigen 
Deutſchland. Unterliegt die Einfuhr rechts— 
rheiniſcher Waren beim Transport über den 
Strom einer hohen Abgabe, ſo wird die Ver— 
ſuchung der linksrheiniſchen Bevölkerung, ihre 
Bedarfsartikel aus Frankreich und anderen 
alliierten Ländern zu beziehen, begreiflicher Weiſe 
ſehr ſtark. Gerade das beabſichtigen die Fran— 
zoſen. Ihr Sinnen und Trachten iſt auf eine 
Abtrennnung der Rheinlande von Deutſchland 
gerichtet. Bisher haben ſich alle darauf ab— 
zielenden Intriguen als vergeblich erwieſen. Die 
Dortenſche Rheinrepublik hat ſich nicht verwirk— 
licht. Die Rheinländer haben zwar große Nei— 
gung, ihr Land zum ſelbſtändigen Staat zu 
machen, aber ſelbſtändig nur innerhalb des 
Deutſchen Reichs. Die Anlehnung an Frank— 
reich in irgendeiner Form lehnten ſie nachdrück— 
lich ab. Nun verſuchen die Franzoſen, auf 
andere Weiſe zum Ziel zu gelangen. Sie wer— 
den die Rheinlande ſofort mit franzöſiſchen 
Waren überſchwemmen. Franzöſiſche Kaufleute 
und Fabrikanten werden ſich am linken Rhein— 
ufer in Maſſen niederlaſſen, und man wird alle 
erdenklichen Köder auswerfen, die Bewohner auf 
die Seite Frankreichs hinüberzuziehen. Da dürfte 
es für die Rheinländer lehrreich ſein, einen Blick 
auf Elſaß-Lothringen zu werfen und zu ſehen, 
was die Franzoſen in zwei Jahren aus dieſem 
blühenden Lande gemacht haben. 


m if 

| reſſeſtinmen 

m — 
Friedensvertrag der Rin für die Sieger. 

Der italieniſche Premier Nitti ſchreibt in 
dem in Neapel erſcheinenden „Mattino“: 

„Die deutſche Oppoſition gegen die Forde— 
rungen des Alliiertenrates ſieht ſich keiner ge— 
ſchloſſenen Front mehr gegenüber, und das iſt 
zu verſtehen, denn der Friedensvertrag würde, 
wenn buchſtäblich durchgeführt, Sieger und Be— 
ſiegte gleichermaßen ruinieren. Die Hauptfrage 
iſt immer, daß Deutſchland und ſeine Verbünde— 
ten ſich durch Unterzeichnung des Friedens— 
dokumentes für alle durch den Krieg ver— 
urſachten Schäden erſatzverbindlich machen ſollen,. 

„In gewiſſen ſiegreichen Ländern iſt die 
öffentliche Meinung davon überzeugt, daß die 
finanzielle Frage mittelſt der von der gegneriſchen 
Seite zu erfolgenden Entſchädigungszahlung ge— 
löſt werden wird, und ſie hat ſich mit dem Ge— 
danken vertraut gemacht, daß die nationale 
Schuld dieſer Länder durch die beſiegten Völker 
getilgt werden muß. Ganz allmählich hat man 
ſich daran gewöhnt, nicht nur die deutſche Regie— 
rung, welcher man die Schuld an dem Kriegs— 
usbruch beimißt, und das geſamte deutſche Volk, 
ſondern auch künftige Generationen für den Krieg 
verantwortlich zu machen, ſo daß tatſächlich in 
zwanzig oder mehr Jahren Leute für die Kriegs— 
entſchädigung arbeiten müßten, welche erſt nach 
Ablauf der Kriegsperiode geboren wurden. Der 
Wille, ſelbſt ein ſchuldiges Volk mit einem der— 
artigen Fluch zu belaſten, iſt ohne Beiſpiel in 


der modernen Geſchichte, und man muß weit ſuſtiges Sdlein erzaähin Die folgende | 
in der Weltentwickelung zurückgehen, um etwas Aneidote wird ſicher gefallen: 


Aehnliches zu finden. 

„Die beſiegten Völker, welche alle ihre Hilfs 
quellen verſiegen ſahen, haben im Intereſſe der 
Sieger einen ſchweren Kampf auszufechten; die 
Arbeiter müſſen für den ſiegreichen Feind weit 
mehr ſchaffen als für ihren Arbeitgeber, und 
dies nicht allein für die Gegenwart und um ihre 


Freiheit wiederzuerlangen, ſondern für weitere güd 
zwanzig, dreißig oder vielleicht noch mehr Jahre. unſerem Richter am nächſten Tage der ẽu ſtecke on 
„sch wei“, — jo jagt Herr Nitti bezeichnen: | gleiche AUnblid bot, wurde er verdrich- | ermöglicht zu haben, durch die Mas | se] Heleidiat hat. 


der Meife — „dab eine derartige Friedensidee 


durchaus nicht mit den Anfichten des amerifa- | .; 


wichen Volkes übereinstimmt, welches Deinzufolge 
audı jede Berantivortung ablehnte. Selbit zu- 
gegeben, daß alle Fehler, jedes Unrecht und alle 
Verpflihtungen nur auf Seiten der unterlegenen 
Völker zu ſuchen wären, hat man jemals geivagt, 
ein derartiges Spiteut zur Anwendung zu brin— 
gen? Sind die von Wilfon der Welt verfiinde- 
ten Brinzipien mit diejenm irgendwie in Einklang 
zu bringen und ilt der eingeichlagene Weg der 
jicherite zu einer Wiederheritelung des Friedens 
in Europa? 

„sn Zentraleuropa — innerhalb und aufer- 
halb der politiichen Grenzen des deutichen Reiches 
— wohnen adbtzig Millionen Deutiche, und fie 
reprälentieren die größte Einheit der arischen 


Rafje vielleicht-in der ganzen Welt. Dieje Leute |arökten, iit der 


jind fleißig, energiih und arbeitiam. Mindeitens 
weitere zwanzig Millionen Deutiche Ieben auier- 
halb Europas. Kann ein folhes Volk, welchem 
die ganze Erde einen nicht unerbebliden Teil 
bon Auliur und Entwidelung zu danken bat, 
fih der Knehtichaft unterwerfen? Können dieie 
Männer Verpflitungen übernehnten, welche 
ihnen mit der Drohung jchärfiter militäriicher 
Mabregeln aufgezwungen werden, Verpflihtun- 
gen, deren Erfüllung ihledterdings unmöglid) 


iſt? Heut ſind ſie zu jeder Gegenwirkung un: gefuchten deutſchen Kinder, Fntartete, 


fähig, aber dabei gährt in ihrer Nachbarſchaft 
und in ihrer Mitte die Revolution, Nukland 
fann ohne die tätige Mitwirfung Teutichlands 
nicht wieder zur Ordnung gebradt, und der 
Islam Tann nicht berubigt werden, ‚wenn wir 
Deutfchland nicht an unferer Eeite haben. Die 
aegenwärtige Situation grenzt ans Abfurde. 
Bei geiviiien Siegernationen wird dem Volt 
immer wieder borgeredet, dal die Entſchädi— 
aungszahlungen allen öfonomiihen Schwierig- 
feiten ein Ende bereiten werden, und niemand 
hat den Mut, das Gegenteil zu verkünden. Denn 
um diefe Entihädigungsfumme einzutreiben muB 
Deutichhland unter der militärtihen Gewalt der 
Sieger matten- und wehrlos gehalten werden, 
und das bedeutet den Ruin des Siegers, nod) 
bebor der des Peitegten eintreten wird. 
„Niemand wird in Abrede Stellen, dal; die 
letzteren eine gerechte Kompenſationsleiſtung für 
den angerichteten Kriegsſchaden zu leiſten haben 
werden, aber ohne der Vergangenheit nachzugehen 
und von allen Verantwortlichkeiten ganz ab— 
geſehen, muß als feſtſtehend betrachtet werden, 
daß jeder der Kriegsbeteiligten einen größeren 
Teil ſeiner Ausgaben ſelbſt zu beſtreiten haben 
wird, und daß die Unterlegenen nur zu einem 
angemeſfenen Beitrag herangezogen wer— 
den ſollten. Um den Frieden in Europa wieder— 
herzuſtellen, und um eine neue Organiſation vor⸗ 
zubereiten, muß die Entſchädigungsſumme auf 


einen erträglichen Betrag feſtgelegt werden, wel⸗ 


cher innerhalb weniger Jahre durch die gegen— 
wãrtige Generation abgetragen werden könnte.“ 


| 


} 


l 
i 


zum Rathauſe, wo zu jener Zeit noch zeirichter Sullivan und Oppenheim 
|Mecht geiprochen 


| 


|Seimat, der fie doch ihr Wifjen vexrdan: | traten ganz offen für die nun abge |tweil ihre Ma 


1 


u 


in der Luft ſchwirren, ſollte freiwillig wohl dem, der ſie in der freien Natu— 
reſignieren. genießer kann und nicht wie ein Ket— 

Run wird ſich ja bald zeigen, ob tenhund an die Stadt gefeſſelt ſt. 
die beider erwählten Richter Sylvain Ich ſtimme mit unſerem heimiſchen 
J. Lazarus und Lilt T. Jacks das Tichter Hermann Glauch überein, 
in ſie geſetzte Vertrauen verdienen wenn er ſchreibt: 


nd ob unſer Polizeigericht nach der „und mir, wir feloft im Serzen dein 
z en 5 * a Fr | Sird'3 [ci id aus Bruit 
löfung einer Caiftabeisgefeitihaft. — Icirurgiichen Voltzaktion von neftern| SP mar-men Leintergane Hiepn 
Jap Suberioritä e Pacific. 2 | z t . e W 
Sapanifhe Euperiorität auf dem Facitic | einer gründlichen und anhaltenden | 

I 


Und weichen neuer — — 
— Frühling. Se Und ob metn Frübling auch entichimand, 
Ve —,— | RENQUNG entgegengeht. | i 


s | (Für die „Abenbpoft*.) 


[dom goldenen Tor. 


men 


Eröndiles . 


nd 
*  Grlauidtes 


Misconfin 1889—1890, 
Der Staat Risconiin gab dem Deutschen nicht, 
Als er im Schweiße ſeines Angeſichts 
Den Urwald Härte; nihts, als das Ver— 
ſprechen 
Der Freiheit! — und er darf ſein Wort 
nicht brechen. 


Deulſche Hilſeleiſtung. — Rudolf Cronau 
unſer Gaſt. — Amtsentſetzung zweier 
Richter. — Billigere Konſerven. — Auf— 


Ob's Haar ergraut — im Sonnenſchein, 
42⸗ > ‘ Y 4 % | 
San Francisco, 2. März 1921. * 


Der koſend ſchmückt ringsum das Land, 
* JZieht auch bei mir der Frühling ein! 
Vor einigen Tagen hat die Cali— Roſeph Bruder. 
fornia Packing Co. eine neue Preis— 

liſte ausgegeben, über weiche ſich un— 

ſere Frauen freuen werden. Sie 
fommt recht gelegen, weil die Frauen 
infolge der Hohen Zucerpreife im | 
legten Jahr wenig Früchte jeldft | 
eingemacht haben. 

Die California Pading Co. ift 
eine mächtige Körperichaft, zu der fait | 
alle Konfervenfasrifen gehören; fie 
monopotifiert ben Markt und bes | Zeilen muß borausgefchidt werden, 
ſtimmt die Preiſe. Nach dieſer neuen daß der verftorbene belaiiche Dichter 
die Preisliſte haben Aprikoſen, Kirſchen. Georges Rodenbach lauge vor dem 


| na IE Meirfiche Bi ie aröhteı z urges =. 
und zmeitens über I Anirlich und Birnen bie größte | Kriege ein Buch unter dem Titel „Le 
Preisreduftion erfahren, Aprikoſen 


der geitrigen Spezial: | #7: iMiraae” geichrieben hat, welches ver 
. .y oyı >» . FE \ BAR ( 81 8 x * — 
wahl, die, wenn ich nicht irre, einzig * ſind 54.50 pet ZERO |befannte beutfche Shaw-leberjeger 
in ihrer Art dafteht, handelte es un ge se nn PrO= | Siegfried Trebitih unter dem Titel 
do um die Abfekung der beiden zert surüdgegangen, Pfirfihe von 


34.30 auf 83.20. Kirid —59 „Das Trugbild“ in die deutſche 
Polizeirichter Sulliban und Oppen- *43 auf 83.20. Kirſchen von 85.30 Sprache überfeht und für die Bühn: 
heim, welche beſchuldigt werden, durch 


‚auf $3 20 und Birnen von $5.50 auf | ausgearbeitet kat, in der es aud) 
ihre Praftifen den Richterftuhl be: WR. ER _ ...jebenfalls vor dem Sriege noch unter 
judelt zu haben, |, Die Oroceries, weldie noch DIE der Direktion von Dtto Brahm in 

Die Maffenverfammlung mar ein | Yortat an Hand heben, der zu den Yerfin zuerft das Rampenlicht er- 
alten Preifen eingelegt wurde, werden zlickte. Selbſtverſtändlich hatte Tre— 

—— ge Preisſturz empfindliche bitſch in aller Fortm das Recht dazu 
Ver uſte erleiden, aber die —— und zwar bei der „So— 
Pecking Co. ieht ſich gezwungen, cietsé des Auteurs in Paris“, die die 


Ich ſchicke dieſe 
Zeilen zwei Tage 
Iſpäter als gewöhn— 

Jlich, weil ich über 

zwei Ereigniſſe des 
geſtrigen 
berichten wollte, 
nämlih über ..:| 
bon unferem Hilf3- | 
verein veranftaltete i 
MMaſſenverſamm— 
lung, in welcher 


mn 83 


sur Die 


Frid) Wolfgang Korngold — 
ein „feindliher Ausländer‘. 


Non Adolsh Gelber, 


Wien, 30. Januar 1921. 
Zum Berftändnis der nachitehenden 


„Abendpoſt“.) 


Tages 


Wo bleibt die Freiheit, wenn man einem Mann 
Sein Teneriteg, fein Kind, entreisen kann? 
Den, wer ein Kind mir rauben will, der ftchle 
Mit feiner Mutterfprache feine Scele! 


it denn der Dentiche wirklich ſchon ein Knecht? 

Gibt e8 für ihm Fein elterlihes Recht? 

Fit er nur nut als Stimmvich bei den Wahlen, 

Und den Gehalt für feine Herr'n zu zahlen? 
Konrad Sires, 


der im ganzen Lande befannte Reile- 
Rudolf Cronau 
Hauptrede hielt, 


: Ausfall 
| 
| 


ſchriftſteller 


- 


— Damals ging's um das nichtswür— 
dige Bennettgeſetz, durch das man den 
Deutſchen Wisconſins die Mutterſprache 
rauben wollte. 

— Konrad Krez, Dr. W. Nob, Prof. 
C. W. Huth, der Turner Fritz Schutz 
und Prof. A. F. Ernſt waren die Führer 
im Kampfe. 


>» 


* 


3 JJ 444 24 Ma4a2 er  PWRE — — -. . 
— Die Jon IMMEr It SSTSCconm Ted | burchfchlagender Stfola; jie war eine 
reiche republifantiiche Partei, Die Diefes ! I 9 1079; 


nativiftiiche Vennettgejeß zum Wahl» Demonftration bes Deutichtums, an 
ie aemacht hatte, wurde empfindlich | Der auch die Kirchengemeinden lebhaf- 
aufchlagen. Die Deutihamerifaner was |ten Anteil nahmen. Der Iheaterfaal| F ed 
von einig — Die Führer ımter ſich des Deutſchen Haufes, der mindeftens | ihre Sorrate losjumverden, mit denen Erben Rodenbah vertrat, 
auch! 1500 Keute faßt, war völlig beſetzt, ‚Die. Magazine voltgepfropfi find, denn 
ohne. — und die vorgenommene Kollekte ergab | [tor ie —— — * die erſ. Lrachte das Theater Francais in 
n Ein» leinen namhaften Betrag. — —— und Paris das Drama heraus. 
Ich tenne Gronau I&emülen muß Unterkunft finden. | Yahre 1916 Wwährens 


‚u Br fett vierzig io... - — ERBEN: Im des 
andere Hleinigteiten hat die Staudard Jahren. Er dam 18810 nach Mil Alſo, fort mit dem alten „Stod“ und | Arieges, übergab nun Trebitſch das 
Oil Co.“ immerhin noch einen niedlichen zwar fo raſch wie möglich. 


* — N MMaufee auf feinem Meae nach dem Ar "0, Buh dem jungen Miener Mietiter 
Sakresprofit von $49,973,000 zum Ver-⸗ —— |. Die in ben legten Jahren tünftlic - 


ii En |Mellomftone-Gebiete, das [3 Spe— \Erih Wolfgang KRorngold zur Ver— 
a - Ak * > ln et a 5 spe oe . - . ı-e ' ra a A Ö 
URS WR OONHRNENN, hmaufgeihtaubte: reife millen |tomung, der das Zertbuch „Die tote 


5 zialberichterftatter der Leipziger! 27 2 hübiat atı mie | 
— „Füttere ihn gut, dann haft Dur ge= | „&artenfaube“ bejchreiden und ill: fasten, ber Preisſturz ſchädigt zwar Stadt“ betitelte und mit dieſer ſeiner 
die meiſten Grocers, kommt aber neueſten Oper vor wenigen Wochen 


wonnen,“ riet eine Mutter ihrer Tochter ſtrieren ſollte. Er hat ſich dieſer — : gen | 
am Hochzeitstage. — Das Icheint aud) Aufgabe alänzend entlediat und viele ‚sten Konfumenten bon eingemachten erſt hier in Wien einen ebenſo gewal⸗ 
Früchten und Gemüſen zugute. h tigen Erfolg, wie einſt mit ſeiner 

geht 


bei unjerem Eenat zu twirfen, — Tenas | 7; — 
en $ malte Lefer der „Gartenlaube” werden, Öruchten men Zuge n 
Die Periode Der H. C. L. t,Violanta“ errang. Und nun erklärt 


tor Aſhhurſt, der eine Bewilligung von I a — — — 
8361,000 verlangte für das Studium der ſoich noch mit Vergnugen an ſeine A-„J. ne 2 S Zu ee ee Me " 
Anpflanzungsmöglichteit von Feigen und |tifel erinnern. ihrem E entgegen und bald wer jetzt dieſelbe „Societe bes Auteurs”, 
Datteln in unferem Lande, lieh Proben) Gronau hat feine Kräfte dem Neiv den wieder „ormale Zuftände eins nie dem Wiener Chriftiteller einit 
biejer Belichte, zum Veh m enat Norfer Zentraltomite für weeer ſämmtliche Ueberſehungsrechte über— 
N IE wert zur Verfügung aejtellt und be- Gin Vort in tragen hatte, daß er als „feindlicher 
— ; i ort? } f ‘ sin Verlommmis, deſſen deu⸗ Ausländer“ nicht das? hab 
— Die Anti-Saloonliga ſollte ſich reits ben —— Vordweſten ——4 nicht unterfchäh? a darf ——— op —— Recht J 
daran ein Beiſpiel nehinen. Um die Er kam jetzt von Senttle und Ports |. "9. 1rföf Es Angel habe, dus zuch dem deutſchen Kom— 
verlangten 81,400,000 zur Durchfüh- land und hält im Laufe der nächſten iſt die Auflöjung der %o3 Angeles | poniiten zur Bearbeitung zu überge— 


* 44 Wei⸗ 3 ur F = Yr —A gs ER. , = 
fie t * en zwei Mocen Vorträge in San Zofe, | Patifie Navigation Co., welhe ges | pen; umd ziwar beruft fich die Bari ’er 
» J Saterte I I Ser 7 9 
ee ne T1Dafland, Sacramento, Los Angeles, 


ae | er rat gründet ipurde, um mit dem Seien! | Gejetlichaft auf den— Vertrag ven 
zum Berfuchen berumreichen Tafjen, an | e —* : |Sandel 3 reiben. Die- aenannte!c ; 

den Verse zu führen, weich füredliches| Can Diego, Anaheim und anderem Gr ntinaft mar ein Gefdäpf Des] Der nun gocihift erwöhne if 
Zeugs ıman ohne das Xoliteandgeieg | Orten in Sübfalifornien. eſellichaft wa E — vorausgeſchickt erwähne ich 
irinken würde. Die zahlreichen die Not und das U. S. Shipping Board und es iſt nun zunächſt, daß Herr Trebitſch von 

Die zahlreichen, die Kot und das) + — I en 3 ‚ DAB \ 
a a ne Eiend in Deutjchland und Oefierreich wie Pe — Kinder an Uns dem ameritaniſchen Dramatiter 
—— Jun Machen DIe STanzoren IDIEDEL | sy 210: : ichtbi iterernäh au Grunde gegangen. | ESarles Sun inen Bri rhal⸗ 
den Kerensfn zum vorausfichtlichen [Hluftrierenden Lichtbilder machten | Shippin - ch Bat ib — 8— ange re zu er 
Eroberer Ruplands. — Na, fo lange jeinen tiefen Eindrud au; die Zu: mn n * 2 al 2 E ten hat, hau er jet mr deffenni⸗ 
ums diefer Menjc nur nicht wieder anz |hörer, und ich bin überzeua, daß durd | nah u erwieſen, we un we keit belannt gibt, wobei er zugleich 
pumpt, iſt uns die Sache ſchnuppe. die Rundreiſe Cronaus die Liebes— dert andere, die während des Krieges auf die von der franzöſiſchen ſo ganz 
Ba tätiafeit aufs ne Encht imiro [in fchleuberhafter Weife gebaut wur: | abweichende Mentalität der Amerika 

ee  aarr ar .r RE a ME amgeiaipt wir . mE nn | - | TIEREN. 
ie ſchlimmſie Epidemie, die unſer > den Silfevereinen nhafte pen, Fi als ganzlic) unbrauchbar ner aufmerkſam macht. Trebitſch 

Land gegenwärtig hbeimſucht, iſt die bez | M en Hilfsvereinen namhaf 4 00 er 3— — u 
— Do \ >= * E BE ’ e Ir r men 1 fließ we den Cronau erwieſen haben, 10 daß ne der Ehip- ſchreibt: „Wenn man 11m auch d 1 
wußte Hüftentaſchenſchwellung. cum * zufließen w r *8 — ieih” wenn er fie Ders böfen in 2 
tt ja tein glanzender Redner, uber y * St ‚„ ber uns Je ums 
es DS ne ; . fi ’ 3 rde Fr + & an 9 reiben 
ſeine ſchlichten Worte dringen zu den ſchenkt, nicht los werden kann. fängt, nicht aus den Augen reiben 
Herzen der Zuhörer, und das iſt 


Viel 
ſpäter nach der Berliner Aufführung 
—Immer noch nicht jo ganz 
Nah Bezahlung bon 20 Millionen Em 
tommenfteuer und einigen Millionen für 


* * * 


—iIE x 


— 
— 2 


m 


Richter Smidt. 
Von dem belannien, in der letzien 
Hälfte des vorigen Jahrhunderts leben— 
den Bremer Richter Smidt wird manch 


Die Los Angeles Navigation Co. kann und unſer Elend endgültig 

ſchließlich die aupiſache ſtellt dem Shipping Board die ihr ſcheint, erlebt man doch zuweilen 
lieplih die _auptfache. \ . re Schiffe aur M ins : eg er Men 
z . überwiefenen fürn? Schiffe zur Ver: ıgeichen, die an das Märchenparadie: 

a ER Mahl fügung und geht auseinar.der. Das jerinnern, das Wien einjt war. Sol) 
Der Ausfall ber geiirigen Wahl lift ein Fall aus Dupenden;.in allen ein Zeichen, ſolch' ein ſoahres Wun— 
Auf einem allmorgendlichem Gang war zu erwarten. Die beiden Poli- gafen liegen die Schiffs-Mißgeburten er, iſt mir der Brief, den mir Char— 


des Shipping Board, weil ſie nie— 
und daher 


wurde, ſah Richter purden mit einer Mehrheit von rund |. ‚oh net am 
Zmidt eines Taaes drei der © 1er: Ir - — “N and gebrauden Tann 
ce Ger bie aie Ser ‚5000 Stimmen gefchlagen; bus Dolt auch nicht haben twilt. 
Merk zu tun, dem lieben Herraoit den | Dat dieje Richter, die jchon jeit „sab- | 

Tag ftahlen, fih auf ihre Schaufeln Iren unter dem Verdacht jtanden, mit | 
jtüßten md fchwaßten (nicht von Pos ter Unterivel 
lit: übrigens, tat man in jenen Bir 

lihen Zeiten noch nicht). Ms fich I” 


stiD 


* 


les Sumner aus Chicago ſchrieb. 
Dieſer ausgezeichnete Schriftſteller 
hat den ſehnlichen Wunſch, fein 

Wenn erſt die Transaktionen des Schauſpiel „The Natural Law“ nicht 
= Shirping Board in den .chten bier Jetiva in beutfcher Sprache oder in 
De t und den profeſſionellen Jahren enthüllt werden, dann wird dem immer noch mächtigen Deutic- 
olchaftitellern unter einer Dede cin Geftant zum Himmel auffteigen, ;fand, nein, fondern lediglich in Wien, 
zu jteden und es manchem Verbrecher pie er ſchlimmer noch nie unſere Na- und womöglich im Yurgtehater ac 
ſpielt zu ſehen. Sein Werk hatte 
nach allen eingeſandten Belegen 


ee 


dus 


lich und nurrie, am dritten aber lieh ev ;fchen des Gefehes zu fchlüpfen, ihres 


di Durch | Ymtes verluftia erklärt 


die unverbeilerlichen Faulenzer 
sen NRatsdiener dor feinen Nichterz |,:, (e . ; 
: er ner ein Exempel ſtatuiert, 


ſtuhl holen und ſagte: „Dſcheder | * 
Tegel” Die Arbeiler wußten nicht, wie mung finden wird. * — 
ihnen geſchah, und einer von ihnen ſchrie: Es wurden im Ganzen 85,000 lein Schiff 
7 J le 2 m 1: — 1 ) * *— * 
Bat ſchall dat denn. wir hebbe doch Stimmen abgegeben und faſt die Tracht beladen wird, To iſt damit reizenden Schreiben bei. Der glüd— 
gernir bon!” —— „Dfecho grod dorum! \ Hälfte davon erhielten die abaejegten | 9“ RE a N nt ITiche Mutor beteuert mir auch: „E38 if 
ante Richter ECmidt mit vorgeitredtem | cn; ter, ein Beweis. nie ind {ent viel noch lange feine Rückfracht geſichert, iche Autor en Be i 
Heinefinger und lich die Ziinder ab: ich — eweis, wie indo * und ohne eine jolhe lohnt Jich die | mem ernſter Wunſch, dieſes Stück in 
führen. Wähler ind und wie piele gibt, | Schiffahrt nicht, vor allem niöpt auf Ihrer Vaterſtadt aufgeführt zu ſehen 
die ſagten: „Ach was! Die a Pazifiichen Ozean, den heute | — wahrlich, mehr um dieler Ehre 
Richter werben auch nicht beſſer ſein.— apan ſo gut wie monopoliſiert. willen, als um Geld zu verdienen.“ 
Sullivan und Oppenheim twaren qule 9X. &.. 2 a HR a rer ae cn 
SE ppenh — | Die Japaner bauen ihre Schiffe! Wie tief eingeivurzelt muß demnad 
} 1 h RT y | r 2 * a 
Sterle, bie es mit dem Wolke hielten | .,; weitem billiger ala wir und die/der Ruhm Wiens al3 Mufentempel 
’ 5} 7 - 5 8 * J — ie 2 
und die nur durch ben Einfluß ge Veſahung foftet kaum ein Drittel von ; Jen, wenn jelbft über dem großen 
wiffer Rorporotionen und —— dem, was die amerikaniſchen Seeleute Waſſer man es ſich zur Ehre anrech— 
* Goody-Goodies geitürzt worder | Fordern. Die Folgen liegen auf ber |net, bei ben Aermiten der Armen ge- 
PR: are =. Mr BL. |Hand. Japans Handelsmarine be- Ttielt zu werden. 63 ijt der Mär- 
größten, ‚Verrat an ihm das Qp- |jem Lande Ü — ie Eſte Wah Faupiet das Feld und ſie wird nach genſchimmer, der noch immer von 
euülichtte Dieſes follten fid) die dei. in welcher ber Vollswille die Abe N nach bie gange Weſttüſte von dieſer Stätte ausgeht, der Glanz un— 
den deutſchen Chemiker Range und ſetzung hoher Beamter, dazu muß — 'd Sübamerifa seberefihen. |ferer Scherben, den die Gatten ale 
ren ee ——— doch die Richter rechnen, ver-Adbrto⸗ Ben 4 .o Wean köſtliches Deſſert ihres Tiſches genie— 
reiben. Der jährliche Judaslohn von J JWas iſt dagegen zu tun— P nn 55 
525,000 möge ihnen tie äßende Säune |Tangte und durchſebte. chief ſich unſere Schiffe nicht rentieren, pen molen. Das zerquälte, von den 
tn den Händen brennen dafür, daß fie Aber bald wäre es ſchief gegangen, ihr Bau au piel aefoftet hat und | Weltmächten umd Amerika ſtets ver— 
zur Zeit des tiefſten Elends in ihrer denn die Arbeitergenoſſenſchaften weil ihr L —— hobe ohnfor- | Tanne Wien, deifen geographifche 
7 21 age dort kaum einer uuter Taufen- 
s fägten Richter ein, „weil dieje ftets | derungen ftellt, Jo werben fie —A übt noch Rerbend folchen 
den md einem Teil de3 deutschen Volfez | —— Re — Nerkehr verihiwinden und auf it u N, = - 
Ncbei Ne tig mit ihren Mitgliedern | dem Verkehr verſchwir ia, us! 63 if Pflicht 
Arbeit und Brot rauben. — „Engel: nachſichtig t ihrer ig |. Ya ifif toieb man faft ausfchließ- | Zauber aus! Es iſt unſere Pflicht, 
mach er“ der ohnehin fo jeher heim- |umgefprungen ſeien, wenn dieſe wegen demPaziſi BEN ee au 'folche uns ehrende Wünfche lebendig 
: irgend eines Vergehens angeklagt lich nur der yeruge mit Der UST. erhalten und zu pflegen; fie wer- 
Den beutfchen Namen fhänden | waren“. ‚den Sonne begegnen. den uns vor dem völligen Verarmen 
und telbit von den grimmigiten Seinden or 5 lan eh | m ß Stimmung gegen Ja-* — — 
des deutſchen Voltes * Verachtung | , Ein fauberes Argument! Ein rich⸗ Daß ra — em ne ‚im glanglojen Bettlergewande be- 
ernten werden, wie fie dem Verräter tiger Circulus vitiofus! Die orga= |pan eine jehr gereizte zu erben OT Imahren, wenn auch fein nüchtern 
roh immer wurde ımd bollauf gebührt, nilierte Arbeiterſchaft ſtimmt für die fängt, hat nicht zum Geringſten einen prüfender Arzt aus derlei freundli— 
torrupien Richter, weil dieſe ſo Grund im dem Neid auf Japans den Symptomen die Geneſung der 
volkstümlich“, ſo „nachſichtig“ ſind, Ueberlegenheit auf dem Pazifik. Die Hotiwunden Stadt wird herleiten kön- 
Sram X. Müller. — Sie find nänslih im!und die Richter find jo gnädia weil!Worte Yap und Jap Iehivirren jest | 
fheinen den Einn nicht erfaßt 2 a 9 . —*555 | 


> Inen.“ 
Sertum upb 7 * — — 
— Der Chlufbers in der geftrigen Spalte | Ti die Stimmen der Gewerkſchaften ir der Luft heram und brummen M| Haran fnüpft nun Siegfried Tre- 
für Die Wiederwahl brauchen. | 


it aus einer deutihländiihen Zeitung | unferen Dhren; un’ere Bevölkerung | bitfg feine Be Über bie fo 
San Francisco ift gejtern einer | fängt an nerbos zu werden; 


und nod) dbazır aus ciner mit Terndeutfhher Gic- - . | * ie 

finnung. Mit Spott ift.cs, mas der Tichter | fie fieht | aanz anders geartete PBarijer Menta- 
18 ! dern 9 i2 0 er Mutfcheei 2 * 42 4 * = r pe — J — 

eines eshdeutichen Heracne, das dan nn ütgen Schande entronnen; denn wit bereits eine japanifche glotie * dem ſitäi. „Gleichzeitig mit dem Briefe 

— für das Saterland fhlägt, als | paren nahe daran, daß die forrupten | Kolbnen Tor unt Ihligäugige = | Sumner3“, fchreibt er, „erreichte mich 
5 Sure. — Yu ie bei etßte Zeile 5 gi S L * * Be . * 

wurden bon uns als "Trofnmort Dinmuaetner | Richter im Amte belaſſen wurben. |{penfter aller Art. Dagegen zu fi ) \nämlich ein merfwürdiger Proteft, 

9 . 21% . 2 c AlY EN ..* M— Fans, = 1 z ur £ * 

Alſo, bitte, lünftig nicht vorſchnell uürteilen. Das Reſultat der geſtrigen Wahl rickts machen, denn unſere Aſiaten der völlig entgegengeſehzte Erinne— 
— Damit ung mit Früßfingsgedidiien wird nicht ohne Einfluß auf die hetzer und ihre reife, zu ber [rungen an bie bitterjten Ariegsjahre 

feiner zuborfommt, haben wir unjeren | Wählerichaft bleiben; dieje bat 103u1- | gearil® „Sraminer gehört, tun 2 wachruft. Er ſtammt aus Frank— 

Pegaſus bereits getummelt, — aber ſagen Blut geleckt und wird in Zu— Möglichſtes, um die Geſpenſterfurch: peich, dem Sitz der unverſöhnlichen 
Y, Yy J = x „> ik For ne 

N —— 

— ——— — korrupte Beamte vor ihr Forum zu 3 


Gefühle, aus Paris. Die „Société 
Frühlingsahnen. ziehen und ihre Beſeitigung zu ver- Nun iſt der Frühling da! Im 


des Auteurs“ erklärt nämlich jetzt, 
8 2 *4 
daß ich im Jahre 1916 als „feindli— 

Nun tommt der Frühling, der holde, wieder, anlaſſen. Santa Claratal blühen Hunderttau- 
Bald duftet der Flieder und Hingen Lieber | 


z ze S = fen 'irfch-, Pflaumen, Apriz | ä i 

Mögen die Seelen der beiden ab⸗ ſende von Kirſch-, Pf * habt hätte, das Werk des toten belgi— 
—8BB — — geſägten Richter auch nicht ganz jo] teen. und Manbelbäumen; über Se |jchen Dichters, einem anderen feind- 
fimpeln; ihrwarz fein, wie fie von ihren Geg- |%lüten unferer Gärten jummen Te hen Ausländer, unjerem jungen 

Und Billy Eundah, der Eredigerbojas, nern gefchildert wurden, fo genügt | Käfer und fpielen die Schmetterlince. 


Toen, BR De en Meiſter Korngold, zur Vertonung zu 
Tanzt wieder dann feinen Bigottiihen Jası.— | Gefonbers beim Richterſtande ſchon Das Frühjahr iſt bie Zeit, in mes | üLerlaffen — und zwar, wie gefagt, 
— on Zu Sven, der leifefte Verdacht, um ihre Veleiti- cher der Vergnügungsreifende nad) | oGtooßl diefes poftjume Wert Roben- 
Durch lieder und Lieder und den Drang fin | gung wünjchensmert zu machen, 


Kalifornien fommen jollte. Die Nez bachs fchon. lange vor dem Kriege in 

28 Die Ehre des Richterſtandes iſt ſo genſtürme der Winterszeit ſind —28 | De * dh die ‚Suciet6 de3 
age = Sanagnnigfers rer "ar Staub des Schmetier- |über und bie —2 * * Auteurs“ ſanktionierten Bearbeitung 
en — * . — ⸗* * 22 * .. * mu I ( 

Im bie Feühfingdzelt mit effem Getän — — — m Be DL umb Mei fiub anrei „|in deutſcher Gpradie vorlag imd 
a —* —* —*8*— — * Richter, gegen den Verdächtigungen die ſchönſten Monate im Jahre, und (Fortſetzung auf Seite 8.) 


Aber ſelbſt wenn die Regierungs- nach eing bie 

* Dans | ſchiffe feetüchtig wären, kann der | drüben einen Monitreerfoig; ſehr we— 
u Nachah- Sehandel voch nicht über Nacht ins nige deutſche Dramatiker verfügen 
Leben gerufen werden. Selbſt wenn über ſolche Zeugniſſe. Ein ganzes 
ei biff im unferen Häfen mit Bändchen Lobeshymnen liegt dem 


— die Koſten hoch. — Prozeſſe kann 

Nur führen noch ein reicher Mann. 

Man kann mit vollem Rechte ſagen, 

Mir geht es ſchlecht, ich kann nicht 
klagen. 


An den Pranger mit ihnen. 
-Wenn die Not des Vaierlandes am 


fen, ftatt zu helfen, au Verrätern wur— 


Bricfpoit, 


* 


cher Ausländer“ nicht das Recht ge— 
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Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 9. März 1921. ' 


Buih Temple Theater. 
(Direltton Geidemann.) 


ö— 2 





Todesanzeige. | 
‚Srennden und Belannten die traurige Na | 
‚riet, dab unfere liebe Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 

Marie Raff, geb. Eggers, 
Gattin des verſt. Erneſt R. Raff, Mutter der 
verſt. Irma Raff, am 8. März in ihrem Heim, 

















Die er„e Rabißettsſizung. 
tage eined eventnellen Zurüdzichens 
der amerifanifcgen Truppen vom 
Rhein nicht beiproden. 

Wafhington, 9. März. Gelegentlich 


American Welfare Association for 
German Children. 

Den reihen Schaf der beitändig 

einlanfenden Briefe wird der fol- 

gende, befonders erfhütternde in der 





Todesanzeige. & 
„renden und Belannten die traurige 
ahriet, dak uniere liebe Mutter und 
Sroßmutter 

Kecelia Ritter 
Im Alter bon sh I und 6 Niona» 


„sat 





Die Signalleute. 
Hente Benefiz für Jofe Tanner, „Der — 
Dorfpfarrer“. Legen gegen jede etwaige Lohnver— 


rei 






=. ; bt - hang 1832 N, Glarentont Ave,, aud dem Leben ge|x, >; * a — Heut i H Joſe 3 
—— ——⏑⏑ dam Ct, ichieden At. weerdigung am freitag, den 11. Der erfien Sigung des Harbingfcen | Hoffnung entnommen, daß vielleicht a. zu — 2 fürzung Verwahrung ein. 
Die Rrerbiaumna findet am Aretan a Mi Nära, 2 Uhr nadm., dom Trauerhaufe nah | Kabinetts, die zwei Stunden währte, cin Gönner fi) der Schreiberinnen ke REINER. — 


reit 










na findet am 
10 Ubr vorn, vom Ira 
Magnolia Ave,, 


a, * der St. Philippus Luth. Kirche, Ecke Lawrence 
und Tafley Ave,, von da nad dem Maldheims 
Rricdbof, Um ſtille 





reiches Wirken an der hieſigen deut— 
ſchen Bühne ſehr bekannt und be— 


auf 


erhar 
nach der St. 





wurden in großen Zügen interne ſo-— annehmen möge, da es der Aſſocia— 











Toni an yitte in | . . . „ . . . .- m. eo c . 
Ge, wo feierlihe Neoniem Hoc a ame bitten Die pie internationale Fragen erörtert, |tion unmöglidy iit, alle Einzelfälle liebt aeworden, fein dreißiajähriges u ——— 
A ne A Arthur 9., Sophie Naff ımd Fran Marie Do.| Mit der Abficht, ein harmonifches | zu beachten, „Hirichberg inSchlejien, gauorden, jein Dreisiggahrige> 





leid bitten die frau fien, Sinder.sran Grace GC. Nait md Pant Birhnenjubiläum, verbunden mit 








ernden Hinterbiies u | Zufammenmirten herbeizuführen. Die | Yangitraße 13,2. Sind wir au |-. * vn 
benen: F. Socſt und Edward M. Doſien, Schwieger⸗ ne 9 ee ER LTTBIeT - En — — — a a: 
* 44 finder. Marvin, Watiance, Kenneth, Enyllis Frage eines eventuellen Zurüdzieheng | Feine Hinder mehr, jondern alte Be En * ug —* ie ——— Löhne — eher 
Zonter, Marin Beuel, Zhwiener- te Mrnur ad SDR SO older amerifanifchen Truppen aus | Leute von 60 bis 66 Jahren, fo hof- ie Titelrolle —* * = "on ’ . kenn = su bein. — Grunaner- 
geriohn, Koblenz, angefichts der Ausdehnung | fen wir zuderjichtlich, da; auch für |,“ Helrote in Sudwig 9 er Eifenbahnerverband wird etwaige 





Todesanzeige. 


hofers großem dreiaktigen Volks— 
ſtück ,Der Dorfpfarrer“ auserſehen. 
Es iſt das ein wirklich hochintereſſan— 


Sqchacfer, Agnes, Wilhelm, Gertrude 
Sommers, Raymond, Bernord, Jo— 
Teph, Edwsrd, Marie, Gecelia, Grob» 
finder, nchit lirenfeln und Verwand⸗ 
ten. mido 


der Okkupation feitens der Alliierten, Streiter unterſtützen. 


kam, wie von den Mitgliedern bes 
Kabinetts verſichert wurde, nicht zur 
Sprache. 


uns zur Stillung unſerer Not durch 
edle Menſchenfreunde drüben etwas 
geſchehen wird. Wir ſind vier 
Schweſtern, Ida, Marie, Martha 












Die Leute, „die das Reiſen ji- 









Verein 

















7 


nur auf unfere ftaatliche Suvaliden- 
rente angewiefen, die zur Zeit für 
alle drei zufammen monatlid) 258 
Mark beträgt, fir die einzelne aljo 
ımonatlid) 86 Marf. Die 


für Beibehaltung der mit den Eijen- 
bahnleitern getroffenen nationalen 
Abmachungen 
W. Helt, 


Hermann Wollenberger, Präſident. 


Urgroßmutter 
* — Heinrich Hieber, Sekretör. 


Emilie Kreßmann, geb. 
loomingdale Side 8 in Todesanzeige. 

en: Ana FIRE Freumden und Velannten die traurige Nach: 

riet, dab mein geliebter Gatte, unfer lieber 


des meiteren Veriweilen3 amerifani=- 
Iher Truppen am Rbetıt definieren. 

Der Kabinettsſitzung wohnte Vize⸗ 
präſident Coolidge bei und es war 


dab Anita ET Aller Bahrfcheinlichteit nad) dürfte und Sophie Krüger. le bier —— in = m —* 
en ‚Bräfident Harding in feiner erften ſind wir Sehrerinmen im Ruhe— — u. m C utz Der Sn —— — 
— ll an Bonnerstag.nen In] Qotfchaft am bie Sonderfefion bes|Nande. Die drei älteren waren |] gefern durch ihre Werkteler dor Der Re — 
| 1 aD Verannten Die traurige || „eco, auf dem MontrofeSeicdbef. — Benteis| Kongreffes anfangs April die Stel- | nur au Privatichulen tätig und er- Bunbesellens e nn Börde = chen ——— 
a ee —— at, |Mumanahme ber Regierung bezüglic; | alten daher feine Benfion, find alf fir Beibehaltung der mit den Ci Cehte aroie Wode unferes 14. jährlichen 
9 ° 


Bergau, 


darlegen. Daniel 
der Großpräſident der 


„Brüderſchaft der Eiſenbahnſignal— 





März⸗Teppich⸗Verkaufs 















ten, haben auch verſchiedene Geſang— 


Ind ein jeder trägt d'ran ſchwer; on Mitnirf ns 
bereine ıbre Veitivirkung zugelagt, 


e d’ran fd tige Urbeitspenfum, das noh in! Steuerabzuae, alio nody) weniger, 
Son der Seite reikt's die Lichen, 


Verbindung mit bei Nachmwehen des |wie das Nuheaebalt 1917 feitgejegt 


) ber evana.-lutb, 
37. und Gonore 


60.00 Arminjter Teppiche, ii der 9 bei 





und Sicherheitsapparate auf denBah- | | | 
„2 dent Herzen nimmerntehr. ten wurden verbeffert, trotzdem die | 12 Größe, ſammeiweiches, — 


2 h An Sf, 
ulos na Dem Dal—⸗ 


—X 
k 





——— — — G — —ñ— — 


Steſvater, Sohn und Bruder A wre : 16. jüngite = — “ 
Milnelm Garl Weifenbach, dieſes das erſte Mal in der Ge: Schweit v No oph I iv ı P ſen leute von Amerika“, wies zu Be— 
„u; fchichte der PWereinigten Staaten, | TMelter Sophie war In Poſen au | nn Aning I BE. —— ERW SE Fr 
de: vertorb, Carl, am 4. März mn teren) daf ein Vizepräfibent am den We] er ſtädtiſchen Schule angeſtellt a laiım feines Arguments darauf hin, Ceit 13 Jahren der berühmtejte umd größte Tepe 
\ de> beritorb. Barl, am 4. Mä ims Leben de at ( ) e⸗ — — ——— * 5 ‘ . ur : ‘ * 
fanımaı ift Nasrdint . 2 1; I d ‚tn ar le = 4 d P 3 mbarner: — —* u: Do. Tr J 
5 ; sehmrr, och, Gicherd, MA Sinterbiiebenen: — rn, 35 J— a NMuskelrhe ismus un iervö⸗ | ( ) größere Verantwor— : x z WE 
vraıt Emma Kaßner, ach, E vers, dinterbliebenen: teili te. ‘ a id nt Har * u ic r euma ismus und ‚hert 2 .. . — u * 2 7 ns a a N —* 
ran Aharnaret Mabn au Mi | Mathitba Meifenban, geb. Nobrbet, Gattin, Merl. f a a EEG Be. or | er Schwäche im Nahre 1917 pen- Ze tung für die Sicherheit des reifen-| vollen Teppichen, in den neuejten Muftern und 
mann jr., yran Wiargaret Rubn, ncı. Kmerion, Stiefiobn. George Weiienbam, r au ſeiner Kampagne wie erho 43 fi — laſſ N srleate ß den Rublifums trage, al3 die Sia=| a er f s 1? It nd billi ar Myaria 
Kreßmann, — ⸗ * sialiner, Bater. Marie, Linife, Henry, Ghriit und angekündigt daß er den Vizepräft- | leneren aſſen. wir ver egten un f 8 * eo herrlichen ‚Far ICH, zu ſtaunend 1 igen Teller, 
Ssanpicgcriohn, Yuguit Bergan, True Frederida, Seichwilter. w rl * ſern Wohnſitz nach Hirſchberg in nalleute, und daß das nationale Ab— ——— | w 0% : 
der; st 11 Enfelt, 4 Urenfeln, dent = & ;_ | nn * 4 X — — Ai : > nenn — K a Be Se ar 3 ıhyr 
Verwandion und Sreunden, . — un bes Kabir | Schyefin, Schweiter Sophie erhält! * | tommen dom Sabre 1920 ihren Kaufen Sie jetzt — ſo eine Gelegenheit kehrt nicht 
BE ame stehen . | jährlid, eine Benfion von 2500 * Dienſt und ihre Verantwortung ſo bald wieder. 
— ——— ie es heißt. wird die Regierung Mark. Sie wandte ſich, da die Polen! — etwas erleichtert, ihre Leiſtungs. 125.00 echte Wilton Teppiche, 9 bei 12 
n ebe e r ıT J => i4 Far r $ ’ | tar ? * 5041 65 f “I. W N « IC 4 
ent liebender Grinnerung an umferen vorläufig außer Stande fein, ihreiihr Feine Benfion zahlten, an die Jofe Tanner. tahigfertt dagegen bedeutend erhöht * ae ’ nn; . rn nn 85 
6 — Pa * ld Bd an nn cn SZ CSS N zZ ae er — 7 jr yrrırıp 31 * oe Yu Nie 
P- Walter NV. Streh, — — mit Bezug auf preußiſche Staatsregierung und er— | les Voltsftüc oder wi de Benefi- habe. s ft - 1 — * 2 eriayont HU — 
—A | der am 0. März 1918 'n Die Gimigfel Verkürzung ber Zahl der Regie | hielt von diejer vierteljährlich ihr | —* * erklärt: es it Kun Stiid „Wir haben durd) das yationale jter, vorzuglide Qualität. .......... : 
n — abgerufen wurde. nuns ai we y . = - 2 1 => . . . 
unfer treuer Baer Egg rungsangeftellten in bie Tat umzu⸗ Ruhegehalt zugeſchickt, aber ſtets erſt Bolt! | ' I|Nbfommen die Arbeit derart organi- 9 bei 12 Tapejtry Brufjels Teppiche, nette 85 
eu und ſanſt ünb ioir lipen ganı allen. ge Seel gab, Wie ned) acht- bis zehmmaligen Schrei Um diefen Ehrenabend jo voll test, ba ben Eiienbahngeleliiäinften Muſter in geſchmackvollen Farbenkombi s 
a entfhiafen tft. Die Bent ini Dera 1 umB ein Sehnen, .. Frag eg — | Den und ohne jegliie Zeuerungsgu- — J nu zu tal. Millionen von Dolla:3 gejpart imur- | 0 RE 
nn zn Beh Den Aue WE ba Mater. gehenden Aufjhluß über das gewals | Tage, wohl aber mit einem j0g|cmmen ivie Nur Moglid zu aa | pen“, ertläste er u.a. „Die Sianal- 
! 






























Be u m 025 Bere gen \ —— — > ee > Zen * z s der tüchti ho >35 Deutichen * — RS : * — Mu ö 
' 2eioe Mwirp am Sinfam, mit gebroh'nen Serzen Welttriegs jeitens des Kriegs- worden iſt. Dafür alfo, dai; meine he nr u * ee = Löhne, die für die Signallente aus- Gewebe, herrlice Mudter, zu......... 
Se: ie Helaee d_der Ticben, trauten Tage, depattements erledigt werden muß Schweſter 34 Jahre lang treu und —5 — nit — 1 ni gefegt wurden, lange nicht derart De Keltolenm Fir Stiche, Baderininer oder 
EN ER En und unter biefen Umftänben werben iiber ihre Kräfte gearbeitet hat, wird an = 5 s Ribelic BRUDER. * Iwaren, wie fie in anderen Indu-— ” ee — Ha — a nz C 
m P geb. Kuhlmann, Gattin. je trauernden Sinterhli i af rtond er ifın ; Be. TR GE rc Delta, Senctelder AT: | s;.: i i : . santry,. Nette Kachelmuter. Kom 2 
— Die traucrnden Hinterbliebenen: viele der während der NKriegsdauer |jic jegt gleichlant hart beitrait, Ve rrang ın vn 1, SEITTESCR ST ſtrien bezahlt wurden und wie die! q re Me en — 
—— Ping, ninder, Yiebft Term. Mi Betibe Green, Mutter, nebit Ges Mi angeftellten Beamten noch geraume ſie in dem uns genommenen Gebiet derkrauz nn Dr Yente fie mit Sinficht auf di, Ver: | AYard breit; per Quadrathard. .......... 
Jdraen Eine rufe u tens & ich 5 cwiſtern. —5 ..r. war * » . ) f Die S ldertanze — — > nr | ar 
— — en Zeit beidehalten werden müjfen. tätig gewejen. Ber der furdtbaren ug — ⸗ — ET | antwortung, die fie zu übernehmen | Bro-Lino Teppiche, 6 bei 9, für Ihre Küche. — 59 
a . ay , J R e x ı oc W n 8* J ———— {. a 4 : * 
Spaniens Premier ermordet. Bern er - —— en "Yipenberein —8 a ! hatten, hatten verlangen — Nette Muſter, ohne Borte. Speziell ._ 
5ur Grinnerung De Beamten und Lehrer Zulage, nur* a ee — — 3Herr Atterbury von der Vereini— 2u ge 
I ficter Webmit gedenfen wir unfereß in- _ ag ———— Slucht ou nicht die aus Poſen.“ Die ſind führt. Für * Aufführung des der Eiſenbahnleiter ſelbſt — —— 
nigſt geliebten Sohnes und Bruders Ye nn Dorfpfarrer“, di im Benefizian-⸗ * m Schtes Anlai 2” N 
Todesanzeige. | Richard Stange, Madrid, 9. März 00: | gleichjan vogelfrei amd dem langfa- |» +oTlplatrer , Die bom Benefiziane ſagte, vor der Wundeseifenbahnbe- Echtes „Inlaid“ Linoleum, Muſter ſind „ei 89 
Freunden und Beranmen die tra- Jlder heute, am 9. März, feinen 96, Geburts fer D : d arz. — men Hungertode Preis gegeben. Wir ten ſelbſt geleitet wird, gilt folgende hörbe dah die Löhne der Signal: gelegt, daher unvergänglih. Gemöhnlicer zB 
tige Nahricht, dab meinte vielgeltehte MM | tag im Simmel fetert, ter Dato wurde gejtern abend, als er wiffen nicht mehr, wohin wir uns |Rollenbefegung: er 2 0 Preis 82.50; Quadratyard 
Mutter | —— ſich auf der Heimfahrt iner | ON Mer WEEUEe: VOREER — — leute mit den ſtetig ſteigenden Le— 13 92.00, rn ... 
Johanna Guadt | fanbeit bald den Stiller Hafen, =; T * mfahr 2 von emer wenden ſollen, um dem drohenden ze nu. RL ne ee ae —— bensmitt koſten nicht im Cinklan . “(ty 90 
1a, den 7. März 194, fanit noch fein Lebender entdedt, Sigung ded Parlaments befand, er=| - —— Ra, NEUE ER eltoſten nicht utlang Und hunderte von anderen, ebenſo vortrefflichen Werten. 
—————— | Arnd ımter Dınmen jollit dır fchlaf er _|Sungertode zu entgeben, Es reicht | Zrirt zum Steri er ueee ne. tsTeDIE SMDTONIO | Hcnden d ſe Kollege Whitte 
— ha HB di ein Ihöner ribling weft” Ichoffen. Mehrere Bemwaffnete waren | die Ginnahme jett nicht mehr zur | Corona, feine ndte. Raula dv, Iagemann | FANDEN, UND Teint Ke lege Whit * 
rstag. den a —————— iff auf 3314108 I ce 1cB > 1 z oſef Stelzer, Kirchenpfleger. . . Fritz Kiedaiſch füate Din: » Gtienb talle 2 u u - * 
— Rue in Seieden! an bem Angeiff auf bas Automobil] Nohvendigiten Mahrung, aeihweige | Tatichn. feine Zanler een. ea v zur] none Ditgn, dab Cifenbahnun ng „Was Deterjen verjpricht, das halt er. 
- Halited Str. ee Eltern: bes Premierminiiters beteiltat, aber! Be — | Sriept, fein Neffe... Illy Schubert| geradezu, herausgetordert wurden, 


5* hetbodiitente denn zur Kleidung, Wohnung, Hei⸗ “fer Swindler 


ol menn man das mit den Sianalleır: | 





ber verhänanizvolle Schuß, dee den 


























stirdhe, 201 eir., von da John rd Bertha Stange, ımd . . Bere in ‚a | Magdalena, fein 2 — — 
Ba — — Sciebhef. — | Geſchwiſtern. Tod Datos herbeiführte wurde von | NT u. Em urn Ausbruch = Der Mebner Joſef ten getroffene Abkommen ee) 
tille Zeiina e bitten die trauernde — — ⸗ — K 8 Klei— ae n a \ 
Sinferbfiebenen: | Zur Erinnerung einem Mann abgefeuert, der auf einem | Saat — —* — . | eiocih, $ würde, ER u | c J 
Ernſt Taunhauſer, Cohn. an unſere liebe Tochter Motorrad ſaß und dem es —RG * P 2 * * nt Fe | Der Zaͤuslerbaner. ...... | Trotzdem wird jetzt dieſer Bere % Sy 
Liescen Cchoof, ach. Roſcher, feine Flucht zu bewerkſtelligen. Der ir irgend — Iren —* en, NET ‚Toni, ein Bauernduriche. ahijuch vonjeiten Der Eiſenbahnleiter 
die uns heute vor zwölf Jahren durch den un: | g 2 * ten wir fürs Baterland. Aus Fries-⸗Der PBandiiımmerl....... an mad Ahr Sianallente beitehen FURNITURE COMPANY 
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Aatbarine Zent, ge). Banner, Geitin. | erdigung unferer lichen Gattin und Mutter | Partei, der jtärkiten Partei in beiden | re .:, sr Knie mnkend win m großes Schauſpiel „Die Hauben— ſie haben ſich bisher geweigert. — 
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gung am Donnerstag, 1 Uhr nahm, bom 
Meileid bitten die trauernden Hinterblievenenz| Ge La Salle und Raudolph Str. 
Bofeph E. und Minnie Geib, Eltern, Minnie, | Das wohlbelannte Rokal fit neu renoviert 


ae Er 
++ + 
Sreunden und Velannten die traurige Nadı: Kroffnungs: Anzeige 
A & ? 
Srauerhaufe, 3651 Montroſe Ave., nach der 
Sohn, Helen und William, Geſchwiſter. wieder ins Xchen zurüdgerufen worden, 


sicht, dab unfer lieber Cohn und Bruder | 
— des — 
Fabor⸗Kirche, Drale und Sunnyſide Ave. von 
Um gefälligen Zuſpruch bittet: 
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ũnverdaulſchteit aud Verſtob · · 
b 
a pt an E. Kongore & Go, 

_. @eslman Eir, New 


Eito. 





INIEESS5; 


PURELY VEGETABLE 8§ 
COMPOSITION \ RER 

oldreih ın Europa ‚eis VO Rurren Zıcheres 
Imittel gegen Xcber- und Galienbeihiwerden, 





Daß beit, 
hie bei iederfälten, Zoe Getränte u. Speilen. Anfang 8 Uhr abends, 


Chas. Hartman, Eigentümer. 
ma4612,13,14 16, 19,2 





Stiltungsiest und Bali 
— bed — 
Berliner Bereins von Chicago 


am Samötag, den 12. März, in Fleiners 
eg Kalle ir. 1638 N, Halited Etr. Tabdellofe 
er. Zanamufif, Weberrafhungen, aller Art, befte 


Eintritt — eiufcl. ee Vordetr · 
ie 59 Gen, __. 


Tauf 85 ee ber 





Sseden Sonntag nadjmittag Konzert 
nvoſaſonmie 


Die Geſangektion Ewig Treu 

unter Leitung des bewährten Dirigenten Ernſt 
Tamm ladet alle Freunde und Gonner des Ge⸗ 
ſangs höflichſt zum Beitritt bei dem Verein ein, 
da der Beitrag nur 50c den Monat beträgt und 
brauchen diefelben nicht Mitglieder vom Unter» 
ftügungsverein Ewia Treu zu fein. Belang 
flunden jeden Mittwoch abenb in Garl Gabors 
Ic, 634 Willow Str., Ede Home Str, Alle 

i ind berslih milllommen. Adtung&boll Chad, 
Rotila, 2348 Upton Er, dimi 





ihlaas überwiefen worden. Während | brochener Hüfte ins St. Joſeph Hoſpi— 
ber geitrigen Verhandlung fagte Eds |tal gejchafft werden mußte. Hier er- 
ward Nelfon, Zieglers Kraftwagen: |lar fie geitern abend ihrer Verlegung. 
führer, aus, daß Frau Orthweini # Der 46 Nahre alte Charles Co- 
fhon vor Monaten gedroht Habe. |Ieman jtürzte, al3 cr cine Ausbeſ— 
Ziegler zu töten, mern er fich nicht |jerung an jeinem Haufe Nr. 33 
bon feiner Gattin ſcheiden laſſe. Auch Fairview Ave, vornahm, von einer 
daß Ziegler die rau bei eingr Gele: 





enheit gejchlagen hat, bezeugte) Chädelbrud, . Er vericied bald 
elfon | darauf jm Gountyhofbite, 


hohen Zeiter herab und erlitt einen] 





Freies Hämorrhoiden - Mittel 
ER. Page, 

562 C Page Bldg., Marfhall, Mic, 

Bitte Ihiten Cie eine freje Probe Ihrer 
Methode an: 
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nen börte die junge Frau noch mehr, |dem verfchiedene derartige Forderun⸗ 


daß ihr Wilhelm nämlich während gen eingelaufen ware:i. 
ihrer Abweſenheit mit Frl. Pauline * Die 30 Jahre alte Frau Eliſe 
Gläſer ein Herzensbündnis geichlof- | Schreiber, 4314 Clarendon Ave, 
fen habe. Nun ließ fie ihn durch den | wurde heute morgen, an Gas er 
Anwalt fador PBlotfe auf bedingte! stict, in ihrem Bette gefunden, Die 
Scheidung und Nährgeld verklagen. | Tür war feit verichloffen und die 
Die Klage wird nächitens verhandelt | Heiden Gasleitungen waren geöff- 
terben SIinzwifchen waren aber vom uch 
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ER uinchy Nr. 9, iu Ranbolpt, S — 
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breit 18c Die Botle,) | 


Demſche 
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Ar⸗ 
Lincoln 5147, 
MD calafonmi* 

erteilt Ernit 
Lincoln 3659, 
18deslafcmi* 


Billard- and Podei⸗ Tiſche 


Anzeigen unte dieſer Rul brif_18c_die Beile.) 


Billard-Tifche 


zu dberfaufen — gana neue 


Garom oder Todet, mit voliitändiner Nusilat- 
tung; nebraudte Tifhe au berabaviegten Preis 


ei; Renelbabren, 


4 Dillard» urd 
Dedarfsartifel 


Kegelbahnen ⸗ 


Lelchte Zahlungen. 


€ be Brunswid:Balfe-Eollender Eo,., 


© Bee Avenue, 


Wabaib 7060. 
Uuoneg gen Dvd, u, Bandelpp ©ir, X 


Srauden Sie Augengläfer: 


500) Liicoln Ave, 
vormittags geöffnet. 


deutſchen Optiker und Optometriſt 
R. 
W. North Avenue. 


if au fen. 
| der 


stalitäten, 
Erde, 


11 nolia_ Avenue 


mido | 


I 


1a) 


für Männer und junge Männer — $25 | 
— 330 — 530. 


lene Anzüge und Mcberzicher. 
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—— Balard — 
Ankündigung unferes „Uſed“ Truck 
Depariment: 


r 10 Tage ſpezielle Preiſe. 
Mi. 10 Tage fpezielle Bedingungen. 
Die Auswahl von 30 Trud®, 


Sollteri Sie fogar wäheenb der 
nächiten 30, 60 oder 90 Tage Feine | 
„Ufeb“ Car gebrauchen, tommen Sie, 
doch fofort zu uns. Sie fennen Jin: 
fen und Aufbewahrungsgebühr “fie 
ein ganzes Jahr aus der Erjparnis 
bezahlen, wenn Sie heute bei uns 
taufen. Kommen Sie zu uns oder 
telephonieren Sie Mr. Keller (Boules | 
vard 6100) und er wird Sie mit|- 
einer Car abholen lafien, 
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Entbält feine Betäubungsmittel, 
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Money Order oder Ebed, 9fb,mi3 nt 
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White 3 Ton Chain Drive 
Gab und Stale Body. Mechanismus 
gut und Tires ebenfalls gut. 


N 
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Ic 
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12 5, — 
—W Indiana 3% Ton Chain Drive 
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Packard 3 Ton Ehein Drive 
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r Wohnung: vol 
möbliert. R 


Packard 6 Ton Chain 
mit 10 Hard Dir 
In beiter 


Tires, 


— 
> ribe 
np Body und Mood’ 
Ordnung und ſo sur 


vernti 


Cab, 
Hei ut. 


lieuc 


eten: 


hinterer 
Großes 
North 


Drive Chaſſis 
eren Dienſt 
garantiert. Gute 

neuen Truck 

Kriegsſteuer. 


Packard Worm fü 
ſchw 
und 


ve 


r 


meen:; Große S 
= 


———— 
— 1645 Winona Ave. Ans 
Flat. _ Tel. Rabenswood 262 
helles 4 Zimmerilat 
ienbeisung, Gas umd — Licht: Umgebant 
i F . Rogers 


eich Jo gut 
hohne Fracht 


Gelegenheit 
ı befominen 


al 


oder 


S Sie i in obiger Lifte nicht fin: | 
den, —* Sie haben —— — beach⸗ 
ten Sie, daß wir noch andere zur 


Auswahl un haben. 


eziell. 
113 x1°, Ionne umgebaute und 
M garantierte Padarbs, mit foliden 
Kochgelegenbeit. Wegen Näbe ‚Der $ 
Ehgewater TOR, oder Adda Man, ı Oder Pneumatit Tires, zu ein wenig 


__ _ mibolmehr als bem halben Preis von 
Frontzim⸗ je n Iruds. 


en 
al A 


Dimmer and Board 
ich ſer Rubril 180 d 
Schlaiz immer, 
NR. Richmond Eir., bei ®. 
— ch be. und George 
eitlich bon Taliforı nie Abe. 
zimmer, Rrivateingar 14, 
bonbenutzung. 540 N dorth Ave. 


oder Ehepaar findet ſcönes 


d 


Keile.) 
mit oder 


die 


Men 
8 
bermieter 


und Telepd 


Herr 


er 


aa 


lephonie if: 


im, 


m 
ii 


‚nt bermieten: Schönes ;, MODerNeS 
3701 North Bart Ave. Flat. 

miirla 

8 Frontzim⸗ 
Noleby Str. 
ed. Telepb. 
dimi 

Imnnd varlor. 
3, 2448 Semi⸗ 
modimt | 


2 
Or 


De * re 
Packard Motor Car Co 
of Chicago. 
Ued Truck Divifion 
er. end Princeton id 
cdard Calumet 7400. 
"Verlaufs mein 81800 elegantes ut T. 
0 0 ss ) 
mit viel n Extras fi Ir nur $400 oder tauſch 
Frau Trahs, 2545 Indiana Ave., sich ide 
| Bezable den bößiten Breis für Bofh 
neto in iraend einen Zuſtande. 
Auto Electric, 2112 Wabaſh, Ave. 
Victory 7874. 


zu vermie 
mer an I wi 
Grace Ho 


Yale View 8 


m 


panh 
He rren. 
Broadwah, 


Koch 


hahn 


148. 


om ty 


ft 0. 


Il, e 


4 
el 


* 
Sihlafzimnter Sit 


Uhr abend— 


n 5 

nun) : e 
207 

— e. 


Zu mieten geſucht 


(Ans 'aen ımler diefer Rubrif 18c die Setle.) 


u mieten gejadht: Kleiner Store oder 
Tojement Flat, paliend, für Schuhma- 
er. Apr.: M. 447 Abendpoft. mibo | 


‚untändiner jtetiner Arbeiter wünicht ein 
warmes, belles, möbliertes Simnmter 
Dinoe oder Privatſamilie als Alleinmie— 
Stetiger Roomer. Nord- oder Weſtſfeite 
Offerten mit Preisangabe unter 
876 NAbendvoft, dimt | 
en gefncht: für Some DBäderei 
ntabe Bu wenn möglich, A. J. 
Nieber 2140 Cor Str. 
Männer fınben 
muß —53 — 
Nordſeite. 
bendy 


ig 
unzimX 
Mag: 
Guarantce 
zclepbon 
di--f 


Fachmänniſche Arbeiten 
En zetagen unter dieſer Rubrit 18c die Hetle.) | 
„d, Shmidt, ar nicr Imd > Decorator, | ift don 
2030 2, Klail Str, nach 1544 Diverſey Part⸗ 
war umgezogen, Graceland 4120, 
Painting, Raperhangit 1a und alie borfommens 
Ilig aus 


deu Arbei ten werden jet gut und bi 
11fbimtt, 


Is gefübrt. 
Vaincin R; ir ng, , Caliomining detzt 
Diverfch B4ll. Ting! 


aut und billig. Tel, 
"ainting, a weh anging foiwie Graining | 
ir * tm ; u 
wird nut md lig ausachührt. €, Streng, 
View 1360, 


1513 SNciroi ce Tel: Lale 
20ib1mtt 


ing, Ca ılfomiming, 82.50 
ellos, Zel.: Yinceln 3634. 
2>in,midefafon* 
Carpenter nimmt nontralt: und Reparatır: 
arbeit an, Mildare 7266, midofr 
‚Nichte Häufer ouf elcktr, elenchtung rolle 
ſtändie ein; Bar oder 860 monau. Elecirician, 
1829 Edddh Zelepbon: Gracclaud 2643 
- sma,miirlon* 
1 — Folie neue 
Garages, Porhes und Verandas 
vrompt ausgefü brt von Ziarf, 2608 
ntolia ve, Tel. 


| reine 


kr 


Tel — 


Ade:2 
sn mich 
: i ſend, 


Store, Dr 
icher! —* 


tion 


einfades Zimmer umd 
umd Barfen fein, Weit 
Vedt Preis an, Ndr.; 


Sei 
Koſt, 
D 71 
DOC Vo 884 | 
oit | 
Anſtandiger 


Ainmer⸗ 
Lohnung, 7 


702 Mbendvoft, 
mido 
nabc 
erbeten um- 


nimm Q. 
aufivärts. 


Yıy 
eK 


Suche 
Senter 


immer, | 
en 


faubere »anebaltım 9: 
und Yıncoln Stpe, Dife 

: Mdr.: Abendpoſt. 
Rimmer mit 


Offerten 


897 
VBoard, 


mit 


Berlangt: 
nd Lin 


Center | 
angabe, 


coin 


zo 9 


Abe. 
udpo it. 


ar ucht: 


u mteten Mann 
\ er ohne 
Adenuc. 
dene, 
2 midofrlafo 
ersten Mai, Lleincs 
finderlofem Ghepaar, 
Abend dpeft, 
5 Simmer Nlat oder Got 
drei Erwahiene; Kordiweit: 
oder Xhone: Reis 


Alte Carveitter 


che Aſhlaud 
Aſhlaud 8. 


rag: 
Yincoln 2 


di-fon 


Raintina, Tapegieren, Galcimi ning, billig ıt, 
äufriedenstellend, Sraufe, Zel. Sildare 4768, 
ne 5inz,1tm.E 

Planuerorbeit und Recparaturen beſtens 

geführt. Bhone: vimcolıı 5485. mzin 
Koniralior itbermiunnt 

turen, Hochſchraub 

Zement Carpen 

1321 Heath At 


geſucht: Zum 
Cotlage. von 
icht ĩbe 810 Adr. 

„u * ten acht: 
Itaae: cleftr, Kicht; 
feite: bis April 


mont © 


Zu mieten 
5 uder 


“ 4 
M— 156 


J. 


Mai, 


Reubaunten, 

Ur tterbauen 
laiterarbei 
"Nhone: Kanal 


Heparıe 
ir, ‘ 


3 


Io Stleider * 


nter dieſer Ruhrrt 180 di 


Nene = ruhjiahr » Moden 


* 


#8 
— Di 
eu na abe 3 


n4e — 
ieparatır, 
Xincoln 2u31, 
dich: mE 


nina 


Sements 


mähige 


oöbeh⸗ 


Garantiert ganzwol— | ’ Beiden. 


Ganz⸗ Poinung Vaverhanging 
aller Art —5 mer⸗, Vlumbing⸗ und 
arbeit, eiefiriihe Victeinricht Ing 
Breife, euch auf Teichte Nbzablung, 


103 
wid Str Diverich 8140, 


 Ealcimi 


Hemden 95c. Auf 
Heine Anzahlung, Reit wörhentt. 
Mm. Syman & Go, 
FIN. Clark Str, nabe Late Str, 
25feb⸗ X 


re erie, 

und Weberzicher für Mäne | 
zänner 510 und anfw. Doc 
ebolte, ad Mai gemachte Yits 
teber, $25 u. aufiv, — ge· 
ac ımo Ueberacher 50 md | 


ICöCT, 8 
Offen al N 


arts 3 bi 8 Ude, Samstags 
bis y UI Sonntags bis 3 Uhr nachm. 
| 
| iert in aileır Geri Hten; 
Notar, 


e. Gordon, 1415 ©. Hallted Er. 
S3ib*% 
Hof.) Spark, 
und | — 


ner-Hoſen 83.50. 


| 
! 
| 
| Zcl.: 19f61mit 
— 


igen unt 


Neditsamuälte 
ei er diefer Hubrii 
"Fred Ni site, deutider” 
bern ern an ailen Geriolten. 
bein & —— 220. Hiep*X 
ns out: Gottlieh, veufb-unnarilder 
NAdbolat, be #3. Prüfung von Grimdbucens 
Rechtsar ngelegenheiten an allen We» 


zügen u 
richten in Amerit a und Curopa: Vertrüge, „‚tol» 
Zoluntente, 


Ieftioneh, Grmitteiungen, 
Nord Halitcd Kr. Sr Di» 


madten, 1572 
verfeh 3134. Offen tägli Dis 8 abends. 
*21ev*& 


"Golleftor, prafti= 
offen abens; Nat frei. 

2131 0, Glart Straße. 

u om; ni 

° Selling, - beuifcher Rechtsauf 

— in allen Gerich en. 
ir, Bimmer 541. Tel, 
Wonttce! lo 64. 


— 
Rsanwau Bratugtern in 


F a ri; 
Fertige vun; 
und lunae 
‚I nis abo; 


Ane⸗ 
ae br 


Sc_die Betle,) 
Hedi zamwalt 
127 N. Dear» 


rw 
T 


nn 


eir,, 


J 
| 
| 
} 
} 


— 
—8 —— Addolat, 
4 


für Grabel 


an] 
Schindeldäder, 
biniatı en Preis: beite | Dtlto 


— 
Dachdecker und Klempuer 
Mmsoinen ımiter diefer Nubrif 18e die Betle.) 
garantiert. Zohn Ba— | und Jiviar, 
Modawk Etr, Telephon: |. Drarborır 
_Bmalmt | 35083: abeı ids 


Ich Ibernebme „!irbeiten _ ür ı 
neaob Rooſing über alt 
Asphalt Schirdel zum 
Arbeit und Material 
ftir tg, Roof er, 1922 
6097 
86: Atos | Sudler E, Ya 
— 03; eta- | Moin 4347-4848. 
NRoofing Co, | allen Gerichten, Patentanwalt. Europ. Verbin 
Siodivell 329, dungen. Abends, Samtag nadım., : Sonntags 
12an*2 | 10-3. 432 Center Eir. Tel: Diverfeh 4191. 
nennen 
— 2ileæ 
Ofenteile und Reparaturen ze 2% 
m. laubiqungen, Wifidavit: Appit o 
Eneigen unt unter diefer fer Rubrif 18c die Betle,) * ur en et — ee 
Wafferfronis für alle Oelen. EEE d 
ic 25 


Dienteile und } cr WUbendpoit 
Tele» nidelplattiert, Margolis, 697 Milmaufee Wafbinaton € 2 Co. sobn 
„re hard ı. 


Avenue. 
Koch, 3. N. Dearborn Eır 
1. Sloor, befannier deutiher Üdvofat u. Notar. 
Abends: 1572 N. Salftcd Eır.. Ede * Ye 


Randonhe 


301*4 


3 Dadekede r tepurtert I. naranıleri 
rud-Dionit nah allen Zeilen 
Liiert Sabre. N I. Dunne 


19413 DOgden Ave. Telephon 


29 
32 


VBollmadhten, Ueberiegungen, 


Leichenbeitatter 
(Anzeigen nnter diefer fer NRubrtt:18c_dte Betle,) 


 Weftern Casfeı and lin — — To PAST ardien und "Stfemit — 


unnar, Be mwalt an a öfferm! Notar, 


oe 


— — Dan mn 


. 
iz 


Wood's 


— 


wie | 
tum zu D43 Bros. Zinfe, 


\ 
\ 


| 
1 


| 


I 


| 
| 


I 


! Abenue. 
werden * 


| 
| 


Yin: re) N tat, 


| 
! 
\ 


I 


2003 Sedg⸗ | 


| 


® 
| 
i 
| 


nm alt | !rntitage Ost. 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die Leile.) 


Suche arbeitſamen Teilhaber mit ct- 
was Geld, in einem nachweisbar guten 
Sabritationsgeichäft; lohnender Ver— 
dieuſt. Adr.: D. 870 Abendpoſt. modimi 


Br verfaufen: Gute VBäderet, gut eingerich- 
tet, zivei Defen, bin felber über 19 Jahre aut 
Blake, will verlaufen, mit oder obne ros | 
perth. Bu erfragen beim Eigentiimer, Nojeyb 
Berger, 195 Weiltern Ude, Blue eland, SuU., 
Phone 726, 


Verlaufe Saloon fehr billig wegen Arankhe 
Mdr.? 2 SD! 791 Abendvoſt. he 
"Bi verlaufen: Grocern und Delifateffen, ti 
deutfher Nacdharihait; mmB anderer Ges 
| ichäfte wegen re billige Miete; 
t Zimmer mit Bad binten; ein Yargniı; 
Si 750; $1200 bar. 3752 N. Alblar ih) loc, .· 
Bu - berfanfen: Schihrsparatur-Ipertitätte, — 
| 2143 Rurrabce 2 
Ju berfa vfen: Saloon In guter Nahbaricaft, 
1556 Fullerton Abe. Ede Afſhland Ave. 
B Verlaufe mein altetabliertes „Hontc- 
Hait Remedy“Geſchäft, wegen Umzug. 
Lueble, 2248 .N. Halfted Er. 
3u \ verfaufen: Gut ge hendes 
— ans dem Gefhüit, 
Halited Str. 


1 faufen geludt: Wüderei, Arbeit für 
Bis 3 aut, udr.: 


3 681 Nbendpoft, uiziwẽ 
In verfaufen: Ste Bäderet; ante Belegen 
Heit füic junge Ant änger, 4352 N, Leavitt Sir. 
nabe Montrofe und Luicoin Ave. nam | 


Kauft ei Ku sominahaus, ehrliche Wehandlung 
guramtierl, 6 513 109 Bimmer, Profit bi3 $600 
monatlic) billige Freife. Teilgahlung. Spredt 
ber, Länge. 704 Nord Dearborn Stratze 

150e4*% 


— — — — nn nenn me — — 


Geſchäftsteilhaber 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die zelle.) 
RPariner derlamot in etabliertem Wiöpelges 
fohäft verbinden mit Möbelfabrik ; mu eriter 
sttaife Zifchler oder allgemein beiwanderterNa- 
Ichintit oder guter Berläufer fein; befte Gele- 
genweit fir auten Wann, fein Geld zu ver: 
deppeln: muß $6000 baben, Wem 
fiert find dann fhreiben fie fiir alle Anfors 
maron, Adr.: M 460 Abendpoit, mödofr 
Sariner verlangt in Mindoiw Spade Gefchüit, 
$1009 erforderlich, Sabre etabliert. Adr.: 
D 45 Nbendpoit, 


x) — wpV Br 
utgehendes 


öl 


Made 
Frau 
fomt 

3 Möbelgefäft. 

4 Jabre Ycafe, 2040 

dim ido 


— 5 


DIN 
W 


o 


"Ein 98 
ner mit Stapital; 
Adr. 

Be teilige mich mit 
dem Geſchäft. Adr. D 


fur Warte 
nen gelichert. 
dimido 
Zeit an folis 
modimi 


Tool: Vejhaft 
Arohes € Eint) 
D 852 Abeůdrot. 


$100 0 und 
866 Abe — dit 


D 


naufs. und Verkaufs angebote 
(Anzeigen unter diefer Rırhrıf I8c die Zeile.) 
—Macht Euer eigen c3 


Getirän— 


Trauben 


Set 


Trauben 
vodnete fhwarze und Weiße 
Sir berfaufen 6— irgendeine 
wmabigen Freien. 


Go 


9 
“u 


Trauben 
R iutraubẽn. 


1 


yne Bros 
South Water 
& bie aao, 


9 


v 


11 


fonmür 

und ſebendige 
Breifen, Mdre's 
Phone: . Berry 
16feb, 3w, miſa 


Du vertcufen? Geſchlachteſe 
Schweine zu den niedrigſten 
fiere: 12332 Halited Str, 
vu08, Dedouitg. 


Finanzielles 
Anze gen unter dieſer it 18€ Me 
Eritflaffige . 


Rul —A 
!befen In CEummen en! 
1000, $1500, ), 32500, 3000, 89000. 


:t9 6 Prozent für Käufer, Coulante deuufce 


dienu 
— & SFiqoer, 

198 Milwaukee Uve., Ede Belmont. 
a 5ja* 
Swei qute criie Hupotbelen 
Nordieite Rroperib, $1200 
1% Rabatt, 


dui 
N 
Ne ür$ 
Be 


Zu verlaufen: 
auf gut gelegenes 
und 83000. 
Lincoln Abe. 

100 Ju vorl⸗ den 7 
tles Grundeigentum. Nachzu 
coln Avenue. 


mido 


Rro 3 a uf 


2358 gain: 


83500 zu verſeſhen auf 


bebautes 


Phone 


Grundeigen— 
Lincoln 4326. 
u udofatoit 
Srundeiaen 
Garf. 8996. 
u —dimi 
Zu verfaufen: Grite & Sppotbetfen zu 6 Bros, 
auf bebautes Chicago Grundeigentum in 
Summen — * bi3 $5000. 
Richard A. 25 N. Dearborn Str., J. Fl. 
Abends N. Sai icd? Str. Ecke N — en e, 
* 
p*X 


re ee 


— 


Seid zu berleipen auf Debaues 
tum, 6%, obıe Kommiliton, Tel, 


eo 8 


„No 


win 


Geld anf Möbel, Saläre x. f, ww. 


— en unter Dieter Nubrit 18C die Zeile.) 


!utual Gecurttiy Go, 
Gicht intorp.) 
140 N. Dearborn Etraie, Himiner 606, 
Geid auf Mübel und Löhne au gclegl, Naren. 
+ > fiir een konat tolten Euch 81.75 


bu z Sl.,i10 
75 für einen Monat folten Euch $2.63 
$100 für einen Monat foften Eu $3.50 
Unter Staatzaujliht. — Zelcph. Central 5493, 
Sija*Z 
— — — — —— — — — 


— — — — — ñü — 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
a Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c ‚bie te Zeile.) 


500 3 Nugs, Wenig mirege mäßig ı. „miss 
matched zur Hälfſie des Preiſes; gx12 Wil-⸗ 
lon Voelvet Nug $30, 9x12 Arminiter Aug 
S28,50, x10.6 Arminiter: ua 826.50, 11.:x 
12 »rufi $25, OX12 Frend Willon 975 
vx12 Nobal wWilton 4.50x12 Mrminiter 
Rur mer 316.50, 9x12 Yruffelshua 


$15, Yruts 
pid 31 die Vd. Kommt früh für die 
beite Ynawanl. Mad 


Madilen Elefirife oder Dat 
Narl Hocbabır, X Martins Furniture Mar— 
let, 178 N. 


Ecero Tel. Auſtin 1874. 
matt 


Rat etii 
Buſſet 
Nhonoarapbd, : 
ua $28:0 bei 12 Brui fels 
e Zaſchmaſchine. 845. etec. 
Gicero Mve,, fttn 1874. 


ſels 
855, 


fale 
ei 


Side, 


5430/17, Wallnußtiſch Gane 
$110: Eichen Ebitiomi er, $15; 
Velabett 825; Bitrola Stvie 

I bei 12 Arminiter 
Nug, 315; eleltrii 
Martins, 178 R 


. 


6 


Au 18 


in FEN 
3u berlaufcı 
len Hüchenofen. 


— at. 


nt 
oml 


tnation Gas— und Koh 


21 R. Clarement Ave., 


areme] 


M 
865 


„9a dberlaufen: Gnter GaSberd; billig. 
Nelfon < 2. Flat. 


veriauf en: Gas Range: 
ınT; mäßi ger 2Brei2, 12% 
.Bpt. _xel, Edgewater 5484, 


el Set ſowie 
berloufeir, 1000 George 


ud ein 


Argyle 


St 
fhra 


4r 


u v1, 


<tr. 


Vabyn StZroller billig 
<tr,, binte dimido 
Gi; zimmer Set (Eiche), 
hontiſch. Teppiche, Bilder, 
Hammond Str. Tel.: 


att 
zu 


Zu verlaufen: 
fingbett, Teley 
wie ncır, 1815 
1924. 


Sich 
alles 
Diverich 

Su dberfan ıfen r 
Dreffers, ua, 
Floorlampe, 
i Woche 


Porlor⸗Zuile 
bibhliothettiſch, 
Phonograph, Nähma 

verinuft werden. 


Ebzimmer Set, 
Moſſingbett 
write, mm, 


Diele Fullerton 


Su, beruaien: Gibenbolz 
rejfer md G bei 12 Aug, 
Apt. 

Muß verlauſe 

ug YX12, 
Meifii ıgbett, 

Zraße 


Bu "berfauien: & 
in gutem Zuſtand. 8 


Bett 


% i, 


"volliindin, 
145: e 


3 Thome Mp.. 
dimido 
Dreſſer. 
Piano, 

Addtlon 

modinit 


oder ' Rarlo v7: Znite, 
Kilton be, mo—ho 
Set, au 


can xselou Karloı 
Kıas md Phono— 
eir., 2 


salnıl et, 
3028 Mokawf 
sinz imi 


Bargain. 
Roch ımd Gast ofen, 
1625 Larrabee Str. 
En 44a0** 
Yader Dom Melle MIND gebrauchten 


il Leder Parſorſe FA 
Meſſinglampe, Centertiſch, 
8 Sack Kartoffeln. 2037 


u deriameit: 
Lede 
auoi 


J 
—W 

Vertaufe neuen Feigoſen 
VBellen. Rugs. poitbillig. 


Sxht unler 


ri 
—*— 


und |® — In, Epart Seid in Werner Bros. Surnituce | 
ESbo dv. 2201 Lincsin Ave, 


Tel.: Lincoln 1377. 


25mg*X 
— —— —— — —— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Ana zeigen unter dieler Rubril 180 die Zeile.) 


erlaufen: Mabagent 
en, ii 


an Bl 
45 


Piano, 
ir beide 


Telephon: 


on 
Vanr, 
tem 


Coon, 
ner 
Gone 


„ultand, — 


Meciroſa 
fon Str., 
Demahe veues Rlaver-Kiano billig für Nar, 
3409 N, Aſhland Ave, mi —ſa 
Sehr feines Plaver Piand, nur im m Naden 
gcbraudt, wird fehr biliia verlauft, Bar oder 
auf Zeit. 2407 Lawrence Ave. dimi 


Su verfanien: nimball ® layer Bano- in cerii> 
Tajligent Suftand und Rollen, $250, 1915 
Dayton Sirabe. Ems nzlwæe 
su dberfanfen: meine 0 Victee la 
berfaufen, Note mit 30 Hecords fiir $6: 
502 3 Bir. Fiat. Zetephon: 
ar di-—fa 
ganten s300 Sröße G Concert 
t viele Platten, 143 Word 
mer 404, Ginzaiiok | 
$200 Size mit vieien 
Madifon boing lwæ 


55 | faufeu eleganten $20U Concert Kyonoe 
mit vielen Records, 2545 Indiana 


arapben, 
Abenue. inz 1we 
Muß derianien: fehr billig 
161 N, SHalited ir, — 
335.00 faufen en gutes Upright Piano für 
Anfänger, Groß, 6081 Broadivan. 17d3*£ 


nn nn ie 


Pferde und Wag en 


Enzetgen unter uter dieſer Rubrit up die. Belle.) 


— United Bremer. 8 Barn_— 
bat au — 


Bier für Ra ee Ban md 


1654 


billia 


‚it berfanfen, 
2 Fiat. 


Mu J— 
R neu 


2 


365 fauien 
1% d onograpben, 
abaih Mve,, © 
509 tauten 
-ords, aa. 


elegan 


Bicivola, 


Sec 
N Straße, 


‚ch 


Epieler Piano; 


Cie inter: | - 


Pnziwe| 


Duantilät zu 


E 8, Wendt, 4150 


bebaut: | 


omz 1w* 


1606 | 


dimi 


dimt 8 


din |, 


ri 


Grundeigentum und Lünjer 


verfaufen 
(Nnzeinen mei vieler dtubru 18c die Belle.) 


Korhieite 


Du berfaufen?«4936 N, Windhefter Abe,, 
Flat Br, 6 md 6 Zimmer; große Lot; 
Serfehrsberbindung: Preis $11,500, 
Yar, Mieft wie Mielte. 

2540 Eutlom YUve., 2: lat Brid, Sonnen: 
| borches, Bampfherzung, Seiterpläß;, Gebäude 
442 Sabre alt; Preis 8141, 00. vu) Bar, 
Reit mac) Belieben. 22 

3720 3, Ieving Uve., %Slat Brid, Hcikiwals 
ferbetzung, 6 ımd 6 Zimmer, iſt zu laufſen für 


34000 Bargeld, 

4: lat Brit auf Ed:Lot, 2—4 und 2 — 
Zimmer Flats; drei ſeparate Heizeinrichtun— 
gen; kein Janilordienſt erforderlich; 
zur Hoch- und Straßenbahn; 54500 bar nöotig. 

E. Abrahamſon, 
1909 Irbeing Part Blod. Tel. Wellington 126. 

4660 R. Kedzie Ave. Tel. Irving 104. 

Tmaim € 
2 und 2. Sl al »Brid: 
aebaude nahe u. und Cirahenbahı, 

Hl, Brick, 4 u, 4 Bim., Furmacheiz., $7,250 

. Brid,6 u, T 3im., Surmacebetz., $3,500 

. Brid. 5 u,6 Yin, Surmacebeiz., $0,500 

Prid,5u.5 DM. dopp. Sarage, | 

x, Brid, 6 0, 6 Yim,, Dfenbeizung, $10,500 

Brick, 7 u. 8 3 ö Seit waſſerheiz., 

ebenfalls größere ß und 12 Apartments. 
Sraul Bed, 2014 Jeving Dt. Bibd, 

: mifr 

: An Hallted Eir., nabe Diver 

fey, 2itöd, und Framegebäude, mitOſſice 

und 7 Zim, Flat und 24 Zimmer Flats; Gar— 

age für 4 Cars, Lot 31 bei 150; Miete 800. 
Preis 86500, bar 31500. 

Ludwig So edern 2014 
—R deriauſen: vn Wrightwood 
Nacine ve, 4-4 3immer Flat 
Badezimmer, Eleitrizität; Micte 
$1000; Preis „35100, 
"Yudwig Soeder, ! 

Zu berfaufen: An Southport, 
Ave,, 4:4 Zimmer lat; Jranıe 
Brei 85000, Bar S500, 
«"udwia Soebder, 2044 Sin: Abe 

Zu veriaufen: Pargaiı, 1!zitödiged Frame, 
2 Flats, Robey Eir, nahe Newport Abenue. 
Telephon: Lale View 8966. 130,16,13 

_Berfaufe modernes — Bridgebäude, 
Shefficld Ave. Torpe, 2 


[4 


9% 
aute 
83000 


2 


Zu verlaufen; Moderne 2 


3u vertan ven: 


.f 


Bric 


Lincol n Ave. 

Ade., Nabe 
(Frame); 
$67,;, bar 


2044 


Aucoln Avbe. 


—52 Lincoln 


Miete $69. 


oln 


2150 
358 Lincoln Ave, 

mifrfa 

a1 aigcbäıde, 

nur $2009 midg, 

Abe, Zorpe, 2308 

midofa 


modernes 
$6500; 
Lincoln 


»erfaute ziveritöc 
Miete 875; Preis 
Schoel Str., nahe 
Li incolu Abe nue. 
Verlaufe modernes Alaf Dricgebän 1de, 
—— aneiaung. nabe Orchard und 
Garfield Avee: Preis 80500. 2368 
Lincoin Aden ue. mifrſa 
_ Verlaufe ziweiltädiges 1923 
Sremont GiT,, 84500. To Lincoin 
Abvenue. midoſa 
Verfame Frenioni 
Sir. 86500. Ave, 
midoſa 
töd, Brid t Slaigebät ide, 
1041 Ser ine Etr., Rreig 
23 ne coln mifriafo 
7 Simmer Brit:Nefidenz, 
eleuür. Licht, 55000: nur 
Torpe, 2358 Lincoln Ave. 
mifrſa 


modern 


Torpe, 

tie baude 
2858 
1005 


ol 


Slai Wridgebäude 
Aorpe, 2358 Xinc 


Nerfal tie modernues 

Heißz vaſſerh cizung, 
—A To ipe, 
Verfauje modern 

Heitwafferheizumg 


82000 Unza! ung 


Abe 


vVricky 


ige ° 


 $1500.00 Taufen 
Preis *86000.00. 
Fred Ru 


aweiltöd 

Reſt Zeit, 
edel, vu2 North Ave. 
Yınzıh 


8:-Simmerbaus, Kavensiwoo», 


Inaie Säulen, irchen und Bart; bier Strafen: 


bafzıen, 8 Minuten bon Hochbal At; 
ing. eleftr. int, Xot 37’6xX125 

kai, Eigentümer dafelbit, 4534 N, Clare» 
mont ve, nahe Ysillon, mita 
Zu veriaufen: 3 :'>las Frame onkret- Funde: 
ment, 5, 4 und 4 Ziniuter, gute Lage, Nord: 
feite, $5400, rg Anzahlung, Adzahlungen, 
1156 Lincoln Avbe. 


3u de tauchen: Ecke, 
= 2ſtock. Fromehaus, jährtiche liete 


Furnacehei⸗ 
frei zum 1. 


— 


, 6 lat, Dampfheizı ung, 


Miet über 


3 
n 


4 Siais, Ö 

Bub; Furnace— 

Bargain, wenn 
1555 


155 


Devon 


v Store und 
8; elels 
weckmäßie g 
Webfter A ve. 

mi 


5100, Breis 830,000; nebme fehuldenfreies 
altes Gebäude und Caſh. Wyſacker, Telephon: 
Edgew ater 1241, miſ ajon 

gu verialien: 6 Yimmer 8 ungalow in? ogers 

Tarf, 30 Fuß Lot; Ric, Jahrgelegenheit; Pr. 
30000, zum. X. Pallaich, 1553 Devon Mpe. — 
Phone: Sheldrale 244 miſor 

Zu verlaufen: und 7 Zimmer, 
| Yot 50 bei nd eißwaf 
ſer verbunden; dieſe Woche 
verlauft. Wm. J. Pällaſch, Abe 
Rbhone: Sbeldrate 243. mifon 

Bu derfanfien: Zitödiaes Gebäude, 

9 Zimmer Flat; mode nz Dampfheizun 
triiches Licht; Brick Garage; Saben ; 3 
für Fabrilation, $10,000 pt, € 


2 
—ſon 
Nr. 1140 Roscoe Fcame auf| 
Vrick, je 5 Zinme Ofenheizung; Elektrizität 
52300 bar, Reft nach Delicben. 
bb. &, Sarion & Co, 
78 Beriv 3m Ad, Erle Clark, Summiide 2 


ibofr 


“tr, 3 lat 


o 


TER, 


veriaufen: Wargain, 6 Siatgebäuse; 

hei zug; $20,000; 510,000 bar, Neit Mita 
rar fon & CD, 

8 Borroum Ad, Ede Klarf, Zuünyſide 278 


_miboft 
—IF „eir., 1% 2 


2 Flats, 
84000. ER, trabe. yo, 


ınido 


mit 
Sobne Ude, 


r⸗Haus, 
2140 
dimi 
drei 


CT 


1 
yet 


Dien 
2. 
147 


S 


töd, Brida 
tauichert, 8 


oO 


ebäude, 
5 Center 
bei tlauien: 
Waſchlüche: B 
Zu verkaufen 
Gar — 50 
Hudſon 


Zwei 4-Sinmerilat3 
> 82900, 31 Ian N 


Modernes 1 11-3 Zimmer 
Lot; verſchleutert. 


ou 


Hu Vridaebäude, 
Zimnige ut — accbeigung itit 
und Sinne ter Ftats hinten 
vort Eigentümer mo-—ia 
vderfaufen: Flat Frame: Miete 8023: 
24600. Eigentümer Greeſwiew 
Abends _ unlerer Floor. ſo —fr 
Ehe Ihr fauft vder verfnuft, Icbet 
John Saderlein, 1614 Belmont An, 


4m32M 
‚ori aus . 
85400. 
"Sm, ‚1m& 
"fauft. vers 
Ludi vig& ou]: 
und Hucine, 
15nd,modimi*? 
tgemum fauft, ver» 
820 North Vive, 
TiIr 


veriauichen 


Zlats, 
zwei 4 


Ave. — 243 


Joh), 


Ahe 


Zu verkaufen,? 
3c und 43immer 
1168 Eddy 
Ebe ISbr Norpdieit: 
fauit oder dert auſcht, 
3706 N. Clatt 


Wohnun Fen; 


N ur 
eir, 

Gru ndeiger munt 
fr bt’. 
Ecke — 


G 
et 
ebe St br. York ſet 


Torine⸗ 
| faufı taufiht, 5 


..g 


v. —3 


Torde. 

„Für totoriigen m oder a 

übergebt Euer Grundeigentum 
— Asien 
sohn Heim, 
3 st. Ufbland Avenme, 

ı verianfen? Großes 
Zimmer, öftlich von 
il bar. Hortiner wen 


CTceil 
E. Woli, 3266 


— 
—4 rfa 


9 nur 
4 Flatgebäunde, und 
Clart Str. 87500; 
Eigentümer ver⸗ 
%. Klart Straße, 


—E bt Etadt, 
Su "verfaiien: n 
Zunmer Vri— d Nung al om, 


3%.125 Erbdach, 


! — 
3033 Irving * 


Nordiwerteite. 

Vertaufße modernes Flat Pridgebüude 
‚im sonmamaon, Ofenbeizuug; ecbit 
| nee 6b-stummer Cottage; Yor LOx.177 Bub; 
Armitage und Ke dzie Aber: Miete 831560, 
E lat oder Kottage und 85000, Zorpe 
Lincoln Sivemue, 

berfaufen: 
nahe 
den und 
F. 


mer ſchö⸗ 
tabe 
tie 

2 F R 
N —T Hır 

- Cottage an Wis: 
Baſement, Dachbo— 
Nachzufragen bei H. 
Sawyer Ave. dimido 
6: Zimmer Brick⸗ 
Furnace, elek— 

monatlich. H 


Milvanice — 


Iſm̃mer 
Milwankee 
Stall. 8343700. 
Giefede 2530 N. 


u 


Zu 
ner 


Ahe 


verfamfen Moderne 
Gottage, nahe Logan Square: 


| 
| 
triibes List. S2009 Lor, Reit 
R. Melms & Son, 2530 
azıl verfau ren \ 


bom K enumer: 


inbing, 


Riva fee Axe. 


merfl ots, 
oscoe 


modernes 
A 

rt berfanfen: 
fünf Zimmer Co 
Telephon, Waſſer, 
Zementwege, gelegen Nr. 
wei Blocks zur Carlinie, 
| edhwark, 6333 Byron Etr. 

Zu de Stfautten: Is, 2° u. Seftöcd, 
runter verſch. außergew Bargatu 8 
| 4043 N. Nodivell Eir. od „625 3 


L 


richt, 


Stall, 


elett r, 
, großer 
"yron Eir., 
0 bar, Va, 

Kutzlm E| 


Sünnerhau: 


fiir 3260 


— 
aut. 
2in ialomis 
Südſeite. 
Cottage, i 
nabe Ne bit © 
Voritädte. 


on 0% 2 
3 Flats, 


Herten yfen: 
9. BPlace dindo 


verlaufen: 
irt, Ofenheizung; Cicero. 

Flats 4 Zimmer, 20. 
2700. Abzahlung. ı 
Aer und Sans In La Grange. 

Acres „clear“ Land in La Grange. 

6 Zim, Stuffo-Haus (40X100), La Grange. 

8 Zimmer Haus, nahe Station G, Wibd. 
Brooffichd, $4700: Abzablung. 

8 Zimmer Steingebäude, modern, 4 
Grand Blod., Broolfield. 
Mrs. Sarah 
Seife tion N !Ive,, 


Abzahl ng. 
<irade, Gicer 


5 
— 
— 


Lots, 


Lindanift, 
| Broofieid, 


I 
| Großer Bargain für ſchnellen Käu 
| Sch babe 5 Mder autes ihwarscd Land, 
Nods Roadfront nad Borftadtitation der 
& ©. Wahn, nabe Chicago. Werteile nach 
Sure ind berfaufe auf Abzahlung; muß im 
den nächſten 30 Tagen verlaufen. Sdealer 
Platz 4} Heim oder Hübncerfarnt. Leopold 
Schultz. 2136 N. Lawndale Ave. Telephon Al 
bauy 190. midofa 
Zu verfaufen »Mamvood: Modernes Ti» 
Zimmerbaus, eleftr, Licht, Ga3, Kurmacchei- 
auna, 3 Vots, neues Hühnerhgus fiir 200, 
Obſt und Beeren; 3 Blocks zur Elgin Electric, 
30 Minuten zur Loop, für ſchnellen Verlauf 
ar 85500, Hälfte Bar, D. Berger, 101 Co, 
Wells tr, Chicago.‘ miſa 


Farmländereien. 


Zu verkaufen: 20 Acres Fruchtfarm, nahbe 
Saugatud. €, Saubenzeiber, denuilte, Dich, 


_242 


fer 


in 


beauent | X 


$13,500 | 


Eltall 


3245 1 — 


de, das | 


‚rent chen jo 


an. |; 


— ei Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzetgen umer dieſer Auvrit 18c die Belle. 


Farmlandereien. 
Sonntag, den 18. März, 

' stoifehen 10 Uber morgens und 6 Uhr abends, 
werde ich in meiner Wohnung, 2274 Burling 
Str,, zu fpredyen fein für jeden, der fich eine 
ichönere umd forgen freie Zufımit fihern to ill, 
Unterridten Cie fich itber die deulfche stolonte 
Elberta an der Golflüſte von Alabama, Ue 
600 Familien ſind dort anfällig. stille de uf 
ſprechenden Vollsſtämme Ind ertreten un 
willfommen, Ich habe ſchön bunderten zu 
Wohlſtand und Unabhängigleit t verholſen nud 
lann es auch fir Eie tun, Beltes, bolllommen 
ſteinfreies Land loſtet mir $15 bis $40 der 

| "der, veichte Zahlımgsbedingin igen. 20 Acker 
genügen für eine Familie, 40 Acker bringen 
woblttand. Keine Nos sau ito8 ı )dcr jonit ige Lin 
gezieferplagen, Leine geblernie in 17 Jahren. 
*5 ilt jept Frühling in Elberta und alles in 

Ihönften Grün, Großartige Farmen zu ſehen 
mit Urangenanjagen und anderen Vbſt. Sieb, 
Schweine und Hübner bringen dbiei Seld. Feder 
Monat ein Ermtemonat und jeder Tag ein 
Sahllaan, Yin der eriten Märzerinriion haben 
lid 17 kerfonen beteiligt, Näcdhite Erlurjion 
am 15, Yrärı, Wir bezayleın die Hälfte der 

! Eifenbabniabrt für jeden Teilnehmer, Ber: 
alien: ma auf dem Lande frei, Käufer erbaltcı 
Jmoreife frei. Kommen Cie, 2247 Yırrlina 
er. liegt zwiſchen Lin Ave. und Halſted 

Str. nahe Belden Ave., Rordfeite. 

Gurtbon 


Belle. 


;,10,11,12,13 
Farm in Stadtgrenze, 
chwar je Erde, 10», 5im: 
drid-Barıt, @ilo, 7 Mer Holz, 
13 Ader Weide, 4 Pfer 19 Khe,. 19 Hei⸗ 
ſers, 2 Bullen, 4 Mutteriehveine, 100 Hühner, 
Gänſe, 2 Wagen, Miſtverteiler, Gang Pflug, 
Gehpflug, Träctor für drei Pflüge, Silo-Fül— 
ler, Gornbinder, Getreidebinder, Mäher, Corn 
pflanzer, 2 Eultivators, Dis Srain Drill, 
teilige Eoae, Dist Pul r, Ranning Mühle, 
Delivery Nale, 


Heuleiter, Heulad 

Milchwagen, Bob— itten, anderer Schlitten, 
Melkmaſchine, Engine, 400 Buſhel Corn, 490 
Burfbel Hafer und Heu. Eigentümer taufht für 
Ginfornmen-Broperty. Kommt oder fHreibt. 
at inar Co. 


—nN 
Weſt 22. Straße. 


confin Landereien 

Gründen fig ein eigenes Helm, 
Cie fi im ben trum von Wisonſin, dent be: 
ften Hartbolzland im Clarl Eounty, eine bes 
liebige Anzahl don Adern Land gu dent bil» 
ligiten Breis, unter fehr leichten Vedinaungen, 
in einem deuffhei Yiltrift erive.ben. Da nur 
wenig nauted Aderland übrig ift, fchreiben Cie 


120 der moderne 
Kolumbus, I Ye is.;: befte 
mer Bridbaus, 


“ 
- 


siter. I 


zeit 


yırnr 
Din! 


— — 


inden 


we 


nn — — — — — — — 


cJ 


uri 1 
fetort an das deutfhe 
Maler Land Eviapaı ih . Searborn 
Eır., CCbi⸗ ago, Ill. u in' nähere Auskunft. 
16i i bimtt 


Gtienbupn- Landereien 

n der 90 Line ım 

guic3 Sarıholalan 18; gut g6s 
irften ir an ul, 


” , 
12 m 


u; 


ui 

oberen Wil ‚cunfin; @ 
legen; naye gr är u 
Anſiedler zu mi den Bedi gen verlauft. 
SHreibt ach freiem Büchlein ir, 6. Uber: 
9 © $unfton, Sand Department, oo 
Cine, Minneapo lis, Minn. Oder ſprecht v 
cr Beriteter, 


E. H. Bauch. 
815. 112 Weſt Eir. Chicagd, 


Seit 
Amer arohe Farm-Bargains. 
120 res Farm, Kühe 2 Pferde, nen 
und alfer!ci Mafchimerie; guter 
ſchwerer Boden; Meilen zur Stadt, 36000. 
*82000 erĩte Anzahlung. Ebenſal 100 Acres 
Farm, Kühe, 2 Pierde, | Hinerie, Etals 
lungen, Silo, 312,000. Tauſche für Stadt 
Giaentient auf der hordiveilieite, Frant Siepel, 
1913 Clebel! and 


he 


9 
ik 


oO 


Adams 


1510 —STma | 


8 er 


Silo; 


16 I 
16 


Wisconſin 25 Jahre i 
finter prlurg 


Mafchiiten: 


200. 

1 ſelb 

Wald 
bäude; 
Hühner: 
Adr.: M 


Acres ers 
Beſitzer 


4% Mlin 
url x 


steile, 
3 Ierbe, 
Br » 
161 
Su vertau ſcher 
Counth, mit, 
Hüibnern und al ler 
17 14 Sarrabee < 
jur berfaufen: „w 
Meilen entfer 
nerbaus, < 
wäfiert, Far 
j au übernehmen. 
— 339000 


120 
a, 2 Pfe 


J 
aſchine 


r 
I 


. u nd 


n 


ind dejt Frei 


fen 
an die 
Geſchäfte 


Li 


verfau 


X 


344 


—8 eb ände, . 

| Schweine, 100 ; 

Inerie und Erii > 
Sohn a 2. Ylat, 
cago, omzx* 
» 


Place, 


Grundeigentum und Hänfer 
zu kaufen geſucht 


(Mnaeiaen unter dteler 


Sit faufen acht: Modernes 
Gottage, nördlich von North 9 
Eingeldeiten unter Mdr.: DO 


ve 


22 Abendpoft. 


n 
no 


SdfebimtE | 


nn nn nn — — 


Hunde, Vögel u. f. to, 
em einen unter Di 


dieſer 


Seltene ausländifche Zierfifche 
tır ————— Formen und Farben 
in tereſſa und leicht in Gl nn oder 
tant3 im Haufe Cobie ſtetigen Waſſerwechſel) 
J halten ud zu ziehe verchiedene 
Sorten Waſſerpflan 
vom Kollettlons über! ) 
Ausfunfi: gern a 
Eovuntag3, 5823 
onticello 6864. 
In verfaufen: 
Kuten, die lebe 
bruteier zu mäß 
Peerle 
2521 Archer 


ır 
ti 


billigit abzı 
Uhr chen 
ıD Straße. 


tgcben.— 

ds oder 
sn 2il,mi* 
ediraitıg« 


2 


ı berfa 
82 das 
— 
I, „u 
Ind Weiber 
oft Abe. 
Raoby 


Mãnnccen 
34 19 


van ar iondög I 
t { Soaelladen, 
Ebene: naton 4656. 
Chtias, 


un d Sonntags 


GC 
n (fir. 
in 


tja 
YMud) abends 
Zio Nihland Ave. 


I 


Auswahl. 
552 


Gro 


offe 


TmalwX | 


* 
Aerztliches 
An gen unter dieſer Lint 
Er. med. Nelch dardi, 
Iron he Leiden 
‚nihvaufee Yine. 
10 bis 12: 


Anzeige 


— 


( 


sche r 


20006 
vr 8 m 


rr 


|} 


2% 


meine 


„AND 


tag 
i in der 


cic 


Saſen el 


edit, der 
alle 


Ru 
RNadiſon 


Uſcher Zpe zialitt,. rrivate 
Frauentrantheiten 


Eetr. Stunden 


— 


mark! 


Zt France front, 
tranfheiten, 1164 Mil 
| 10—12 und 6—-0 Uhr. 


Briogi- 
Etunder 
Sale 


wö 


> 


Epezialarzt für 
maufce Abenue. 


— 
Hohlſchleifereien 
An⸗eitgen nme 

Wit ſchen i roc 
eine Schneide nons ar 
| Nieparaturen an fol 
importierten te N — 
Branche in Chicago. 

va 


| 11 
neuer Geſchäfts 3% rt Etraße 


ibrtt iðc 
ei Ari ile welder 
und machen chenfall3 
Große Auswahl 
älteſter Laden dieſer 


u 


& Dohnal, 
cu 


plug: vo Clart 
30L,h: mir? 


ı Bitte 
| (Kriegswaiſen.) 
— —— 
| Eine dringende Bi 
tonfirmanden in Deutj 
zu vergeſſen, iſt bei 
„German X O 


doch der 
chland nicht 





itte, 
tiec 


| 
a 


1 
DIN 


War Orpbans 
Lo. 
Sumnderttauiende kon 
Kriegswaiſen jtehber. vor dem in ih- 
ereignisreihen Tag 
der Einfegnung, willen aber nod 


Relief“ 


lie vor Gottes Altar — 
ihre Blöße bedecken ſoll 
Um dieſer Sen Kot zu 
jtenern, hat die German Bar Or- 
phans Relief beichlojien, eine befoit- 
dere Kollefte zu beranitalten, Alle 
zu diefem Werfe hilfsbereiten Gön- 
ner der deutichen wnibemittelten 
Konfirmanden Kriegswaiſen) wer— 
den aufs allerherzlichſte gebeten 
doch nicht zu verſäumen, ihr Scherf— 
lein hierzu beizutragen. 
Checks für dieſen Zweck mit dem 


— — 


werden, 


Department der „Home | 


or bei! 


© idunrit 186 die Belle.) | 


Slathaug oder | 
Eondet dolle | 


Stubrit 18c die Betle.) ! 


hodhs | 
Fiſch⸗ 


Liebhaber 


ents aufwis. 


v 


Behlkes 


Rat 


und Stahlwaren. 
—— 


in 


deutſcher Konfirmanden. 


it Kommte der | 


deutlichen | 


nicht, wie jie an diejem Tage, wo ISO 


Red Star Line 


Philadelphia - New York 


Doppelſchrauben Sampfer 
Befördert nur Paſſagiere 3. Klaſſe. 


‚Gothland‘ 
25. März 


Turd Billette nach und von Boden- 
bad, Prag, Bentichen, 
Poſen, Schneidemühl, Proſtken, 
Warſchau, Libau ete. 


RED STAR LINE 


14 N, Doarborn Str,, Chicago, 


oder Lofal » Uscenten. 


= 
Wien, 


12jamifrmo* 


EUROPA 


Wenn Zhr Berwanbte In Europa Yabt, 
Ihr nad den Ber. Etaaten bringen wollt, 
fuvredt bitte bei uns vor und lakt nis dus 
erllärtn, wie wir Euch hierbei helfen lünnen, 

Nenn wir nicht tmftande find, Eu infolge 
der vort beitchenden Verhältt iffe au beiten, 
für die Unterredung nichts tes 


a 


bie 


werden hir 
rechnen. 

"Wir baben etı grohen Anzahl Kımdon an 
triedenfiellenden Dienft geleifiet und find bieis- 
leisht in der Lage, auch Euch zu belfen. 

63 wird railam für Euch fein, Euer Aintu« 
Shen fobald wie möglich einzureiden. da bie 
Einwanderung verboien Werden mag nnd 
| Eure Angehörigen beranlaßt find, lange Zeit 
| cn marten, ehe fie berüberlommen Tünnen. 

Tr find Vertreter alles Dampferlinten 
ra Ss bon Europa, 

Wir übermitteln Weld duch dem Wiene 
wer \ Defterreich ir arr. Nunö 
niert, Sugo-Tlabien, Caeho,@lovalet und ? 
die Denth. ne. Verlin, und bie Bayer te 
Sandeiäben? nah allen Teilen Deutichlar..g, 
Arch nach allen anderen eurovullgen Ländern, 
unter voller Garantie. 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Siveriey 2587. 
John W. Dietzer, Präs 05. HU, Bccker. 
da22** 
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Schiffskarten 
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Billigite Preife, 
— . voelmehier 


K. W. KEMPF 


zek: Main 4491. 120 0. Sa Gais Ber, 
Offen 6A, Eomiass -i2 


mi—tfa | 


Heldlendungen 


nach Deutſchland, Deutſch⸗ zZ Czecho 


jlovalei, Zugoilavien, Ingarn, Bolen, 


Anmänien und Ktalicn, 


Schiffsiarten 


Ugeninr und Notariatd-Kanslet, 


J.Y. LINNER & 00. 


Im Getchäft fett 1008, 

* 2 ve. zel. — * ey 8287. 
— Ave, Tel, Blud. 6570. 
n 98. ——— 9—12, 


2 
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nah Europa 

14 Iag duch „D" DTampier, 
New Port — Hantbırg 

Cherbourg — Southampton. 
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hal 


Phone: ! 


3 Kaffe Balfaniere, 
Mail Steam Badct Co, 
Salhingen — Ghicags, 


Zearborn 156 


Soyal 
T Mm 


** 


— für Männer. 


& 
Wenn Nerste Ateneler belten, 
erfuht unlere — ten £ jelten 
feyifchlagen bei tolgenver eimen Kraittheie 
ten: Sorimtlare Ir, 2 u. eilen bi e — 
nch Jo Jartuädigen Fälle ven goheimen Ki: 
be’*on und Urınieiden. wie Matarıhe, Biol Irte 
ab Satz im Urin. Preis $1.00 die Blalfe.— 
Mer — ut ·Evecifie ue Auweren⸗ 
ton a tn allen ei abıen. Preis $2.00 die la de, 
—Nrof. Tr \ Srärfingaspaitillen für Mäı 
| neifcorm.äche ylafiofe nächte Nerbofität, Me⸗ 
unchelie und ma itriedenitellendesEtteleben. 
I Rreig3 81.00 die Schachtel 8 tür $2 50, De 
tie, nur bei una au baten, 


Deutſche Apotheke, 


Strafe, Chicago, II, 
80maiſoumie 
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‚775 Eid State 
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®|Zahnärzte 


Niedrigfte Preife. 


Unteriudjung frei. 
fIniere Methoben find abiolut fhmerzicd 


DR. TOPPEL 


| 1572 N. HALSTED STR, 
nahe Nonb Ave 


Erredftunden: 10 borm Biß 9 Uhr adends 
Sonntags bis mittag, uiikſomomi⸗ 


er — 
Dr. med.H. S. Herzfeld, 
Deutiher Epezialarzt für Haut und Ge 
ſchlechtstrantheiten. 
1574 Milwaukee Ave., 
Ede Yiobey Etr. 
Telephon: Yumboldt 1829. 
Emprangsiunden: Tuglih 3—5 und T—B 
Eonntand: 10—12, 


| 


of23folonmt” 
(German War Orpbang Relier) 
wolle man an den Schagmeiiter 
Herrn Erneft ©. Kukwurm, Nr. 54 
DW. Randolph Str., einjenden, 

Schnelle Silfe tut not, de 
itern it nicht mehr fern und Di 
| Nonfirmationszeit itebt vor der 
Ei ür. Alle einlaufenden Gelder wer: 
| ben noch vor Dfiern telegraphiich nach 
Deutichland angewiefen werben. 

— — — 
—Schlagfertig. — „Was möchten 
Sie lieber ſein, gnädiges Fräulein: 
eich ober ſchön?“ — „Ich möchte auch 
eich ſein, mein Herr.“ 

— Merkſpruch. — Menſch, der du 
auf Erden wohnſt, merk' dir eins im 
Kampf des Lebens: Nichts iſt auf der 
Welt a anne aber Bipieh * ae 
gehend 
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"yon Krankheiten, melde die Gefundheit zerftören? 
u 


Wenn dem fo kft, fo fhuldet Ihr es Euch feldft, Eurer Yamilie 
und Eurem künftigen Gtüd, fofort einen auverläffigen Epesialiften 
au fonfultieren. Gernagläffiaung It gefährlier als Krankheit. Cs 
mag eine einfade Aufgabe fein, Euch febt au helfen, aber wenn Ihr 
Eu felbft vernagläffiat und Eu nit jebt richtig behandeln laßt, 
lan Euer Leiden unbellbar werden und Ihr wögt Euer ganzcd Übri 
908 Tchen ruinteren. 

— Seit meht als 20 Jahren dabe ich die arztliche BPraxis im edren⸗ 
boſter Weiſe ausgeübt ünd Niemand lebt, der wehrbeitsgemäß fagen 
Be fanı, dal ich je ein Verſprechen gab, das ich nio bielt. Da ich bie 
dirette Behandlungkweife anwende, gelangt wmeine Argznei ditrelt 
En Eite ber Mruntdeit, ohne in den Wiagen au lommen und bie 
jerbauung au ftüren. 

„berfpreßie feine unmögliden SKuren, 1® verwende einfad Me dur® jabrelange Erfah 

zung erianaten Renntnifje in ehren. und gemilienbafier Meife 
Senn Für erihäpft mıb efend feld, wenn Eucr Sträitesuftand Cu) ohne bie Energie gelal 
fen bat, Euch ber Unnehmiichteiten beö Lebens zu erfreuen; wenn Sur jenes Gefühl vollftäns 


diger Micvergeichlagenheit habt, die Eud) das Leben als faum febenzwert eridheinen lat — 


sang aleich, was Euten Zuſtand verſcquldet bdat. dkommut und ſprecht darüber mit mir 


Konsultation jeder -eit frei. 


IM berandie Bint-, Hant-, nerwöfe nnd hrontige Krankheiten, Krampfadern, Walierbrätte, 
Sarn- und droftariihe Etörungen, Blafen-, Nieren, und Teberleiden, ibezifiihen Katarry, Sär 
Jorthoidca und Fiſteln. Ad habe eine der feiniten X-Strahlen Malhinen in Chicago. hr 
jolfter eine forgfältige N-Strahlen Unterfuhung ınis En vornehmen fofien Lat Euer Bus 
ebenfe‘iö von mir unterfuden. Roninltation rei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


Smeiter 9 W. Randoiph Str. Bwet Türen weitlia 


&loor von Etate Stra, 
GSoregitunden: 9 born. Di 8 abends; Eonntagd und Yelertags ven 10 beem. Bis 1 nadım, 
ao27nıiloms 


„Mehl und Hen. 


(Barpreiſe.) 


Getreide 


Börfennotierungen 


‚Chicago, den 9, März 1921. 
Nadjitchend die Notierungen am der | 

Betreidebörie, vom Beginn Der Börien« | 

tunden bis um 11 Ahr vormittags: 
Welzen — r 1 ſtern 

Mär, 

Kai, 
was — 

4 70! 

EEE 71 

Hafer — 

Mai — — — 


x 


Weizen — 


* 


61, 
1.548 


Eurd-— 
Dal .. ee 
Eamals — 


Mao 
hl 0. 


.. 1a 12.22 


14 
‘ 


Nipphen — . 
mat. ee 11.75 
Nachſtehend die heutigen Notierungen 
an der Getreidebörſe: * 

Weinen Yuars pater Ede pp. | wich — 
1.07°8 . - Frühjahr 


1.50% „71 


Geritc— 


‚a 


Roggeu — 


‚at i 21.06 12.27 11.55 i 
D Ausland heute Weizen)... 
taufte, wie es beißt, eine Million | 
Baͤſhel, find die Preile etwas geitit- 
gen. Zum Tei! ijt diefes au daruf | 
zurüdzuführen, dab die Kurzen ic) 
eindeckten und daß verſchiedene Kom 
miſſionshäuſer anſehnliche Poſten er 
warten. Der Ton war ſtark. 
Guropmicde Üchhielraten, 


ad) dem Beridt der Vierdantd Zoan and | 
<ruit Go, 112.9. Adams Str. ftellen fid vie; 
Gnropälfden Wehjelraren für Beträge vom; 
525,00) oder mehr (für leinere Beträge find 
fie entiprediend höher) im Wertchz der Yanlen | 
unter einander heute wie folgt: 


Na 
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-10.00 

} 14.00 
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Schlachtvieh. 
Rinder (pe 


rt 100 


DD) — 


+10, 


Schweine (veı 
Chedß...on. Durchſchnitt 
Spanien— 
Checks. 


cut 
ch 


Ihland— 


Srerkeitshondd, 
20.20 5 3., 44proa5 . .-- 
32 64.. 414ptoa . .. ·. . S. 
ziegesanleihe 
554:progentige .. 
4S4-prozentige » 


oc, Harz, Alkohol. 

om Yaint, Sil and YBarnifb Club, 

„ 9 Weſt 18. Siraße.) 

Farbon. Headlight, 175 27 > 

"id Gro Gaſo 
Kr 


riitterol, DU 


.86. 60 


Produktenbörfe. 


Sro, | “tNamendi, To 
@Ie toigenden Preife gelten für den Groß > at, 
—— Fein inlauf Uctneret Duautitäten |. 

find die Kreiie etwas höber. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Noncrungen von Bayne & zo, 151 
South Water Sitrabze.) 

„Ereamery”, extra, das Pfund 

Firſts, d 3 Aund 


Ca > Zeit... 0.13% 
ka, Gallone, v. 25 
——A ————— . 18. 4 
0.85 
0.81 
0.82 


vn 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altien. 
yon der Kaſeborle.) Verfünte. Hoch 
jUMDeooo. V2ilE 27 
. 1.27 az —V.24 * * 
une Gt. 2T: 
„ 8.27 
d 0.26 
. 0.23 
0.44 
0.28 
2. 0.2412 
a DL 


it sited. Eihluß 
1; i 
"8 


4 
12%, 12 
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129, 
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Seid Ihr ein Opfer! 


‚Irateter Männer zu anderen rauen. 


“I unterbalten haben joll, ala Beweis— 


|tet werben,” jagte der Nichter zum 


I 
I 
% 
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Abendpoft, Chicago, 


Der Abjtieg. 
Slizze von XI Lütge. 


Sie gerieten immer mehr in Not. 
Der Kommiſſionär Niels Hanſen 
und fein Weib Alta... Sie mußten 
nicht, woran e3 laa. Sie verfchwen- 
nichts. Sie aönnten Tich 


Delikate Sadıe. 


} 
‚Wurde im Prozeſſe gegen Karl 


| Manderer hente erortert. 


| ; beten 

| BIER. ‚nichts. Aber trotzdem ging es ihnen 
| | Immer Ichlechter. Das Kommif: 
Wird vorausſichtlich nicht als Zeugin | onsgefhäft, das fie fo lange als 
| vom Richter zugelafien werden. | Möglich gehalten hatten, tar zufam- 

Frau Oriwein negen 825,000 Yürg- | mengebrochen. Sie ftanben vor bem 

ſchaft freigelaſſen. Nichts. Die Schulden wurden täg— 

lich größer und drängten auf Erle— 
digung. Es bot ſich ihnen aber nicht 
125 : 

Nur zwei Zeuaen wurden heute | Das_gerinafte. 
ee er "rogefe = Sie wollten doc wahrhaftig keine 
Karl Waͤnderer vernommen, der uͤn— Reichtümer erwerben! Sie verab⸗ 
ter der Anklage prozeſſiert wird, am ſcheuten das Geld! Es lag ihnen 
als er feine Frau !fern, es anzuhäufen! Sie wollten 
Ruth ermordete, auch den unbetann⸗ nur gerade iht Auslommen haben 
ten Mann erfhoften zu haben, der; Warum gelang ihnen nie etwas? 
die Rolle eines Näubers übernom- | Warum nicht, troßbem fie beibe ar- 
mem hatte, Ihre Ausfagen waren | beiteten und fich mühten, e3 voran 
init von befonderer Bedeutung, aber | zu bringen? in. 
|dns fenfationglüfterne Publitum, das) Ettva darum, Wweil ſie nicht Ver⸗ 
ſich auch heute wieder in großer Zahl langen trugen nach dem öden Mam— 
eingefunden hatte, wurde für den mon, den ſie im Ueberfluß nicht 
Maͤngel an Zeugenausſagen reichlich mochten? Weil ſie nicht wie andere, 
eniſchadigt durch eine Debatte, die ſich in dieſer Zeit, wucherten, feilſchten, 
zwiſchen Richter David und Hilfs ſchacherten, anhäuften ... ?! Herr⸗ 
ſtaatsanwalt Heth entſpann. gott — mußte man denn das? Lag 
Es war eine recht delikate Sache, aller Segen des Geldes darin? War 
die erörtert wurde: Die Liebe verheis!e8 nicht genug, da® Geld nur als 
Mittel zu benugen, um zu leben? 

Die harte Wirklichkeit Tieß fein 
langes Grübeln zu. Sie mühten fid) 
um neue Unterkunft. Sie bot fic 
ihnen in ber nahen Großſtadt. 

G3 galt, eine Wirtfchaft zu füh— 
ren. Gin Nachtlofal. E3 mar nicht? 
Schönee. Uber es blieb ihnen feine 
andere Wahl. Sie ariffen zu. Ha: 
jtig. Wie Crtrintenbe. 

Sie waren mım Pächter de Er- 
zelſior-Cafes. 8 war ein etwas 
anrüchiges Lokal. Es behagte Niels 
Hanſen und ſeinem Weibe nicht. 
Aber ſie hielten tapfer aus. 

Sie brachten es indeſſen zu nichts. 
Kaum, daß ſie ihre Schulden zahlen 
konnten. 

Niels Hanſen zog außerdem der 
Handelsberuf. An dem hing er. 
Aber das Gebahren der Neuzeit miß- 
fiel ihm. Er verabfcheute bieje 
Inicht- geringen Erjtaumen der zahls| Geldfucht der gegenwärtigen Zeit. 
‚reichen Aprauen, bie fich im Zufchauer- | Aber faſt ſchien es, als könne man 


21. Juni 1920, 


| 
ı 
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Und die Veranlafjung zu der Crör- 
‚teruna gab der Verfuh der Staatg- 
‚anwaltfchaft, ein Liebesverhältnig, 
das Wanderer zur Zeit, da feine frau 
‚ihrer Niederfunft entgeaenfab, mit 
rer 17 Jahre alien Aula Schmitt 


‚material zu unterbreiten und ala 
Motiv für den Doppelmord auszu— 
‚beuten, Richter David fchüttelte un- 
'aläubig den Kopf, als ihm Hilfs: 
jtaatsanwalt Heth feine Abficht fund- 

b, „Es mag vom moralifchen 
Standpunkt aus betrachtet nicht zu 
billigen jein, menn ein berheirateter 
Mann die Geleilfchaft und Liebe an- 
derer rauen fucht, aber e8 zeiat noch 
nicht, dab er deshalb jeine eigene 
ıyrau hafjen muß. Der Umftand kann 
nicht als Motiv des Mordes betrad): 


I mn 2 
ul 2 


N 


yälfe redten, „Es wäre zu jehr bei, 
—* 
Ä 


E Pr. ’ es an ſeinem Lokal. Es kam nicht 
en Haaren herbeigezogen. 


voran. Er machte dieſe Geſchäfte 

„Das Beneymen des Angeklagten und Geſchäfichen, wie ſie der Vor— 

ſpricht lauter als Worte“, warf gänger betrieben, nicht mit. 

Hilfsſtaalsanwalt Heth ein, „es zeigt,“ Das war ſein Fehler! 

daß er ſeine Gattin nicht liebte.“ Nach einem Vierteljahr ſaß er er— 

„Ich kann derarnges Wemeismates! neut auf der Strake. 

rial nicht zulaffen,“ entgennete der| rau Afta Haate nicht. Sie riet 
dem Mann, von der Stadt zurüd 

aufs Land zu ziehen. Niels Hanfen 


> 


t 


Richter, „es würde zur Folge haben, 
daß die Geſchworenen ein Vorurteil 
gegen den Angeklagten faſſen wür— 
den; die Behauptung, daß Wanderer 
ſeine Frau ermordet habe, weil er ſie 
nicht liebte, iſt nicht ſtichhaltig. Ge— 
ſchichte und Literatur zeigen uns, eines Tages zu Aſia. feiner Frau, 
daß vor etwa 200 Jahren faſt jeder „weißt du — wir ſind doch eigentlich 
Mann jeine Geliebte hatte, felbft ge-Ixeht närrifche Menfchen! Warum 
‚trönte Haupter, Heinrich VIIL 3.8.| machen wir e& nur nicht fo wie an- 
‚hatte mehr Frauen als Tage im Wo« | dere?“ 

net find, Die menfchliche Natur If} „Na, warum nicht?“ 
‚eben verfchieben geartet.“ die Frau. 

Als Hilfsſtaatsanwalt Smith hier) Sie ſannen beide. Dann ſagte die 
eine Bemerkung über Liebe einflocht, Frau: „Weißt du — wenn es alle 
ftagte der Richter, was er denn da- ſo tun würden, könnte es niemals 
bon wiſſe. „icht viel,“ antwortete mehr beffer werden!“ 

der Gefragte, wotauf der Richter zum— „Ob es ſo beſſer wird? Was kön— 
Gaudium aller Anweſenden erwi-⸗ nen wir daran ändern?“ 
derte: „Nun, dann iſt es hohe Zeit, „Es giebt noch mehr Leute 
daß Sie etwas davon lernen.“ ipir!” 


in * u 
— Der Mann bezweifelte das. 


Reſt ihres Geldes ein kleines Laden— 
geſchäft in einer kleinen Landſtadt. 
„Weißt du“, ſagte Niels Hanſen 


ſagte Aſta, 


wie 


Nach weiteren Argumenten, in de: | 
Iren Verlauf der Richter beharrlich den 
Standpunft vertrat, der Umjtand, |ınit der Zeit mitgingen und nahmen, 
‚daß Wanderer feine rau nicht geliebt | wo e3 zu r-hmen gab. 

‚babe, Töne nicht als Beweis dafür) Warum machte 
‚selten, daß er’ ie ermordet. habe, er- | nicht? 
‚Härte er, nicht geneigt zu fein, Yulia| 


Mittwodh, den 9. Mär; 1921. 


willigte ein. Gie eröffneten mit bem. 


Gr 
hatte bisher nur Leute aefehen, bie 


er eä eigentlich 


Die Juderipetulation, 


* ERBEN 
Kreisrichter Baldwin weilt Bänfer Holts 
Ginwand gegen große Fordedung ab. 


Zurzeit der Hochfonjunktur in 
Zucder, als das amerifanifhe Volt 
bein Zuderlauf gewaltig ausgeben: 
tet wurde, im November 1919, hatte 
die Nemours Trading Corporation 
in New Hork von der Acadta Sugar 
Refining Co. in Salifar 5000 Ton- 
nen, je 2240 Pfund Zuder zu 11.2 
Cents das Pfund aefauft, alfo zu 
insgeſamt $1,248,128, ımd ihr 
Sanptverfäufer Sarold Moorcroit 
batte von dem biejigen Büänfer Geo. 
Is, Holt das zum Nauf erforderliche 
Geld geliehen, wofür Holt 33108 
Gebühr berechnete und ſich die ganze 
| Yadung, bis zum  Wiederverfauf, 
: überschreiben lieh, auch einen halben 
;Gewinnanteil bein Wiederverfauf 
‚bedingt. Mooreroft follte aufer 
einem Sahresgehbalt von 15,000, 
zu dem die Nemours &o,. ihn nun 
teit anjtellte, einen Viertelanteil er- 
halten. Bolt telegrapbierte nım 
von Toronto an die New Morfer 
irma, er babe den Zuder nicht in 
Chicago abjegen fönnen, wie er er- 
wartet Habe, in Zoronto aber einen 
Käufer gefunden, walls die Firma 
mit 850,000 md Mooreroft mit 
56000 Reingewinn. zufrieden jei 
werde er den Berfauf abiehliegein. 
Dieje ftimmmten zu und erhielten 
da3 Geld, gegen Quittung. und Ber- 
zit auf weitere Ansprüche, erfub- 
ren danı fpäater, dal; Holt die Zuder- 
ladung durch die hiefige Maflerfir: 
ma Müller-sor Proferage Co. an: 
geblidy mit $571,842 Reingewinn 
verfauft habe. Ste verflaaten ihn 
mn auf ihren Anteil, je $135,000, 
wober jie ibm das übrige al3 Un: 
foiten zubilligten. Die Nlaae war 
jeit mehreren Tagen vor Nichter 
Baldwin in Verhandlung. Holt er» 
bob genen die Forderung den Em: 
wand, dal; das ganze Gejhätt un— 
geſetzlich geweſen ſei, und daß daher 
die Kläger keinen Rechtsanſpruch 
hätten. Richter Baldwin hat die— 
ſen Einwand heute abgewieſen und 
wird nächſte Woche ſeine formelle 
Entſcheidung abgeben, ſo daß Holt 
alſo wird zahlen müſſen. 

— — — — 


Der Eheleute Remy Ruheſitz. 


Soll für Hochſchulbauten in Winnetka 
anseinander geriſſen werden. 

Die Eheleute William und Frieda 
Remy, welche jahrelang an der N. 
Clark Str. eine namentlid) von den 
Richtern des  Siriminalgerichts, 
Staatsanwälten und anderen (Se 
richtsbeamten beſuchte Speiſewirt— 
ſchaft betrieben und nach dem Ver 
tauf ihrer Heimſtätte, 415 Surf 
Str., ſich in Winnetka auf einem 
großen Landgebiet niederließen, 
kämpfen jetzt vor Kreisrichter Ze— 
man mit dem Hochſchulrat des 
Townſhip New Trier um einen Teil 
ihres Landes, das die Schulbehörde 
für einen Anbau an die Hochſchule 
verwenden will. Das Ehepaar er— 
klärt den ihm gebotenen Betrag von 
329,500 für zu gering und befürch 


tet, daß durch die Nähe der Schule Präſident Harding befürwortet Ratifi— 


auch ſein verbleibendes Land auf 

beiden Seiten der Schule im 

geſchädigt werden würde. Der Pro— 

zeß findet vor Geſchworenen ſtatt. 
— — — 


Bis Montag verſchoben. 


B. M. Jewell und Frank P. Walih wer: 

den nächſte Woche zu Worte kommen. 
J B. M. Jewell, 
Eiſenbahnerabteilung 
can Federation of Labor, 
Fran P. Walſh, die 
gen von 
hörde gegen die von E. 


| 


— 


————— ————— — — — — 


Werte 


der Präſident der Eintreffen der Botfchaft, in Geheim— 
der Amert-|figung zurüc, mie es bei Ermägung | 
ſowie von Verträgen üblich iſt. 
eigentlich mor— 
der Bundeseiſenbahnbe— 
R. Whit— 
Er fragie immerfort ſich ſelbſt ter und W. W. Atterbury geſtell— 


Dom Grundeigentuntsmartt, 


— D 
Wohnhaus an Caß Str. zu 850,000 
verkauft. 


Das vor fünfzig Jahren von Jo— 
ſeph T. Ryerſon gebaute Wohnhaus 
613 Eaf, Straße, Grund 59 bei 150 
Fuß, iſt von A. A. Carpenter und 
ſeiner Schweſter Frau Annie Newell 
zu 559,000 an Ralph G. Crandall 
verkauft worden; der Käufer hat es 
als Kapitalsanlage erworben, da der 
Bodenwert in jener Gegend beſtändig 
ſteigt. 

Das drei Läden, vier Bureaus und 
ſechs Wohnungen enthaltende Ge— 
bäude 4610 bis 14 N. Kedzie Abe., 
nebft Grund, ift zu $45,000 von J. 
Hollender an B. Nathan verkauft 
worben. 

Sohn E. White hat von Herbert E. 
Budlins Erben 27 Ucres Land am 
Schhnittpuntt der Vernon und Rhodes 
Ave. zu $48,000 eritanden. 

Das alte dreiftöcdige, jechs Läden 
und zmölf Wohnungen enthaltende 
Gebäude an der Nordojtede der N. 
Halited Straße und Waveland Ape,, 
Grund 100 bei 140 FuB, mit $52,- 
800 belaftet, ijt zu $92,800 von Ric). 
BP. Holihan an Rzbert Vanftone ver= 
fauft worden. 

Das Zwölifamilienhaus 639 
Buckingham Pl., nebſt Grund, iſt 
zu 860,000 von Jean C. Price an 
Samuel Katz, das Sechsfamilien— 
haus 703 und 705 Cornelia Ave., 
Grund 50 bei 125 Fuß, mit 815, 
000 befaitet, zu $33,000 von Tho- 
mas %. Waihburn an Frederid W. 
Znider, das Ywölffamilienbaus an 
der Sitdoiterfe der Grace Str. und 
Maple Square Ave, Grund 46 bei f 
86 Fu, zu $42,000 von Frank 


— — 


Graphonolas 


jind heute bei uns um 


I bis 30 Jirozent billiger 


u haben, als der Preis bis 
wenn hr bar oder innerhalb 
bezahlt. 

Die Majichinen werden noch am jelben 
Tage abseliefert. 


. SCHLESINGER 


644 North Ave. Tel.: Lincoln 359, 


| 


jest war, 
00 Tagen 


das Sechsfamilienhaus 830 
832 Caß Str., nebſt Grund, zu d 
825,000 von James Rich an Patrick 
MeEvoy und das Zweifamilienhaus 
1515 Kenilworth Ave., Grund 30! 
Fuß Front, zu 526,000 von W. E. iR 
Speer an NRalob C. Clark verfauit C 
worden. Id 
Senator SHejiinger wurden in J 
einer Situmg der Coumty-Grundei: | (Ef 
gentumsbörfe, in welder er feine! 
Vorlage zur jtaatlihen Regelung En 
der nn —*28 sen Die jüngfte Bewerberin, | 
ſtern nachmittag politiſche Beweg · Syroũ eines kräftigen Geſchlechts im 
gründe vorgeworfen, es wurde ihm Panburcau. | 


mitgeteilt, daß die Sausbefiger viele | * — | 
* — * Le + Ir Mir 
Sabre lang ehr wenig an IR. PR TE WE Sud Rn 
| Säufern verdient hätten, von ben |..." am Heule Et a ganzen | . 
1, von | * an 12 
| Mietern durch oft unverſchämteFor⸗ Jamilie, Frau uns fünf Kinder, 115 


IM A & BRındesaehnudeg : 
derungen von Tapezier- und — * me zu 
ren Arbeitern ausgebeutet worden MN eſu — — = .. 
ns 2% ’ . sY m 21429 * 
|jeien, und daß jebt wo die Sauzpe, |mänien zinzureichen. Cr ftellte die 


iger endlich eine aute Verzinſung Fomilie vor: Frau Luiſe, die 33jay- 
a ‚tige Tochter oje, den 


ve 2 


c.< 


Achtet auf unſe 
der „2 


> 


Anzeige von Platten in 
Ibendpoit am £reitag abend, 


ee —— — — — — — en — —— 


Heute bis 8 Uhr abend. 


3m Gefhäft jet? 19000. 


Neifepäile, Stener- und 


| Gepäd - Angelegenfeiten. 


Tot aufgefunden, 


| 
I 
| 
| 


Der Inhalt der Botfchaft wurde 
im MWeihen Haufe nicht bekannt gege— 
ben, weil es fih um eine Erefutiv- 
fraae handelt und e& murbe der Ent 


755 W. NORTH AVENUE, 
Süpdoftede Halitev Str, zweiter tod, 
u Televhon: Lincoln 6161, 
liores Ntapital® erlangen Fönnten, 2 ey elfjährigen | 
den Staat ihnen mit Gewaltmafre: | YET, rg ig Willte und ) Schiffskarten 
geln drohe. Profithaie ſeien die djährigen N — 
wenigſten, ſolche Auswüchſe fände Und 4— heit das Fünfte I nach und von Hamburg, Bre— 
man aber in jedem Gejhäftszweig. |ragte Frl. Blanda Obmen, die Ali men, Antwerpen, Rotterdam, 
Joſeph Huzack ſprach für die Keſſi— ſtentin des Paßbeamten Ihomas | = og d Sri 
net ME de ie a | Danzia, Habre und Trieft. 
gerihe Vorlage, welde den anſtän⸗ SR 3 * Et 
digen Sausbefiger garıicht berühre, | „CS hat nody feinen Kamen, <.ni| 
wie er meinte, es iſt erſt geſtern geboren worden“, 
—— —c5 antiwortete der glückliche Kater, zäri⸗ 
| Der Bertragm tMoinmoien, |1i fein Jüngftes, cin Bösen, 
betrachtend, das im Armı der Muiter 
| 4 in jeßt den Ruf 
zierung in einer Sonderbotſchaft an ruhte. Die Kleine genießt den Ruf, | 
— die jüngſte Bewerberin um einen Paß a ae ar a 
* = . 12 > > >, I S 8 
F Sr rau... tn den Annalen des Pahbureaus zu ut hat ſie, ehe ſie das Gas 
Waſhington, 9. März. In ſeiner ſeain. VDas CEhepanr Stwark ſchien andrehte, Gift genommen. 
$ \ h ra re ee Be . h | 0 $ 2,9} . re , 
— —— - > inichts außergeröhnliches darin zul Die Polizei hat eine gründliche Un: 
en 'eB, n Ehndı e elinne ‚finden, daf die Mutter jchon am |terfuchung eingeleitet, um über jeden 
x rs auf u * * | Toge nach dem freudigen Ereignis} Ziweifel erhaben die Urfache des To- 
a0 I) J Er 534 £ . 
Der Senat 309 fi) fofort nach dem | Ein anderer bemerfensiwerter all FeRaupeiien, — —— = 
* war der des achtiährigen Japaners ep ihrer Wohnung, Nr. 162 
|cjef Kanematfur, der zwar mit feiz- Leit Schiller Straße, entjeelt — 
ner Mutter kam, um für dieſe und funden wurde. Das Gas war ange⸗ 
fich einen Paf nach Yotohama zu er⸗ dreht. doch ſprechen verſchie dene An— 
wirken, die Verhandlungen aber ſelbſt gingen ———— wohl um 
führte, da die Mutter es Engliſchen irren — = — 
nicht mächtig iſt. Joſef gab an, daß uorher Gift nahm. Nach Augaben 


von Nachbarn trug Frau Leiſter, wel— 


J 


ſeln Vater tot ſei und die Mutter und &e in guten Wermügensuerhaiii 
ec zu den Großeltern nah Mplohama | , J, — — 
— Delohe ‚lebte, ſich mit Selbſtmordgedanken, 


I mt} 34 —— * m ı-. . .. } + — Kan 9 5 ne 
‚Schmitt nicht als Zeugin vorführen | wieder. Er zerriß ſich mit Zweifeln. ten Anträge der Aufhebung des 
zu laffen, gewährte aber den bon | Das Elend, das ihn ob feiner alt= „nationalen Abkommen“ argumen: 
Alfsftantsam It Heth ge'tellten An- | modiihen Gelinnung nicht Loglieh, | Neren jollten, werden erit am Mon- 


fcheidung des Senats anheimgeftellt, 
|0b er die Botichaft veröffentlichen mil! 


0,51 
‘ 


u 


ai E zrtny 7 
Kublbausctier, . u * 
ahr Ic höber.) 


(Eier für —* ige 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend.) 


Moricrungen Jepſen & Nu 


4 nut 9 
Weſt South 


dl 


von 


Preiſe gelte 
eG 


(Die 

oder michr, 
1 

Sübmer, 4 

„Zzpring 

„ziage" usa meuhraaneen 

Zruthübiter, das Yun 

Ganſe, das Wi 

Enten, das Pi 

Indian Runune 

PVerlhuhner, da 

its» Tauben,’ Ich 

18 

4 

Nm > 


Io sara itlicı 
(Zur Wotia für Gr — Mur guie |! 


ſleiſchige Tiere find bier verfüuflich.) 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 

Pfund Pfund 

Ge; Nr Er u 5, 

Ar. 5, 

Wr, 3, 

Sie. 5, 


Sr 
Ar, 


nu ns 


Hoh Nite 
i 


Sail 
ia 


2 842 
RNeaunds. Ir 
Rippen, tt 

xoins, Ar, 8 ir. 2, 
Ehucks * r 
Viates, Ar. 1,1 ic; 
Friſches Obſt. 


Vepfel, das Faß.............. 4.00 


Beeren. 


Luöti.. 
— 2 


e Fi} 

Südfrüdte. 

wNotierungen don George I. Grinum & Co, 
4179-1851 Weſt Eoutb Water Eir, — Die 
Preiſe gelten e für Gurladungen.) 

sipfelrinen, Galifornia, Milte.. 3,75 —D. 
“suronen, California ie il 
Grape Aruit, Die 
Ananas, Brennen 


2 Die 


‘ naditchenden Motierungen der 
| New Porter Börie in den 
Artien find bente: 


e 2 
2, 2er. 2, 
8 andhın uf 
Heute nachm. Schlußtz 
u ä ene 


—6.50 


Grdbcercit, das 0.50 


d { 


— 


— .600 
—1 


ic 3.00 
2.0 
6.50 


Friſches Gemüſe. 


Blatiſalat, große Kiſte....... 
Blumentobl, die 
Grünlobl, das 
Knoblauch. das 
Karotten, das „al 
sopifalat, die Kiſte 
stobliproffen. das QDuart 
Kraut, per Zomite 
softinafen, Der 
eterfilie Das 
pPfeffer, die 
RPilze, das 
Radieschen, 
Rhabarber, 2 


24 
Kiſte. 


— — ——— —— 


Die Baummollebörſe. 
Note Nüber, New Porler Raumivolltä 
Schnitbohnen, „U DUTETR ZOUBUDOUDL 
Sellerie, die | 

Cpargel, Galifor 

Spinat, Der Bulbel............ 
3wicbeln, der Sad........... 


Kartoffeln. 


(2, Earl Company, 192 N. Elart Eır.) |: 
(Die Breife gelten nur bei‘ Abnahme von| 
Psaggonladungen.) 

Kördlice, 100 Bund. ..anunen. 
Neue Kartoff 
—ñ—Ni ⸗ 


a un 
„iii DEI 

beute 

zeichnet: 


fe wurden 


Hoch Niedrig 2 nachm. Schluß 
geſtern 


1.18 
1.7 
2. 

2. 


s..11.50 
..12.01 
o...12.48 
...13.07 


11.40 
11.85 
12.30 
12.86 


.4 1 
‚Ss 1 
3 12.15 
ftobe 287 1 


—1,8! 


—4 35 
or Baer 210 n LCeſet die „Sonntagpojt“. 


iere Belege für die Nichtigkeit ſeiner 


von 


hieſigen Vertreter iner Gummireifen— 
nz vom Kriminal,ericht gegen $25,0CU 


S Car. leiſtete die Bürgſchaſt. 


dria Schluk 


bruar wurde im Kriminalgericht wie— 
wichtigſten 


tern , Mehr ale 600 ;;älle wurder. erlebiat. ! alle. 
Nach dem Zucthaufe wurden 52 Per- | fürchtete ihn alabald. Er wurde ge— 


‚der „eier Monte Januar und Ye 


*ſchichte des hieſigen Kriminalgerichts. 


nachmittag 2315 folgende Preiſe ver⸗ 


‚trace, ihm Gelegenheit zu geben, wei- wurde allmählich uneriräglich. 
—— Ihr Geſchäftchen ging recht 
Auffaſſung vorbringen zu können und ſch 
behielt ſich ſeine endgiltige Entſchei- war es nicht. Im Gegenteil. 
dung vor bis zur Nachmittagsfigung. |iwar ein kümmerliches Daſein. 
Gegen Türgihaft frei, Da Ins Niels Hanfen 
Frau Iſabella Cora Orthwein, die eige. Es wurde 
on Koronersgeſchworenen ſchuldig Fr zen. Gerab 
befunden wurde, Herbert Ziegler, der | Tabig. Fortihrittlih. Gerade 
inie er nicht ivar. 

Dahin fhrieb er. Er fagte Alta, 
feiner Frau, nichts davon. Gie 
würde ibm nur abaeraten haben. 


Anpaffung?- 


'fabrif, erfchofien zu haben, en 
heute von DOberrihter McDonald | 
Bürafchaft in Freiheit aefegt. Henri : PUB — 
P. a ee 50 war eine einzige Lüge. Phantaſte⸗ 
e rei. Schwindel. Uebertreibung. 

Aber er war angenommen. Als 
Prokuriſt eines neuen Unterneh— 
mens. Er brauchte nur Leiter zu 
ſein. Verwegene Geſchäfte abſchlie— 
Ben. Kaltlächelnd. 

Es gelang ihm. Beſſer als er 
dachte. Er war noch brutaler als 
Er übertraf ſie noch. Man 


Arbeiten mit Hochdruck. 
ich im vergangenen Monat Fe— 


914 
ii 


| 


| der eine äußerft rege Tätiufeit entfal- | 


tet, wie au? dem Lerichte des Ge— 
— Parker hervorgeht. 


ſonen geſandt, nach Pontiac 35, nach läſtert. Von anderen geachtet. Be— 
der Bridewell 56, dem Countygefäng- kam Strafen. Wurde mitunter frei— 
nis 1. Probemweife freigelaffen tour= | gefprochen. 

den 67 Perfonen und niedergeichlagen | Cs jtörte ihn nicht. Er Fimmerte 
wurden die Anflagen in 67 Fällen. |fih um nichte. Er mar empfin- 
Vom Gerichtstalender geitrichen, mit | dungslos, taub, falt, brutal. 
dent Vorbehalt der Staatsanwalt: | Nach wenigen Monaten mar 
Ichaft, fie wieder aufnehmen zu fön= jein reiher Mann. 

nen, inurben 306 Yase. MWährend| Das Lachen hatte er aber verlernt. 
| Er war ein anderer geimorben. 

J 


| 


er 


br.sar wurden von den Großgeichimo- 
reren etwa "00 Antlage erhoben. Es 


blieben. Sie verjtanden fih nun 
‚ift dies die arößte Zahl in der Ge— 


auh nicht mehr. Sie lebten jeht 
fremd nebeneinander bin. 

— — — 
| Modernes Wunderkind. der Armut war gefhmunben. Mit 
In... Die Baronefje foll ein Wunder: | der Gelbfucht der Zeit mar Kälte ge 
find fein? Mit neunzehn Jahren?*—fommen. Die Liebe war tot. Die 
„Eben deshalb! Sie fpielt noch im=| Kameradichaft Gleichgiltigfeit. 
mer icht Alapier, fie joriftitellest] Sie merkten e3 aber nicht fo fehr, 
noc) Immer nicht und fie malt au) jpenn fie fich umblicdten und dazfelbe 
noch immer nicht: Bild überall beobachten fonnten . . - 

Sie lebten mie alle anderen, 
Gleichgefinnten, Gleihartigen leb⸗ 


tm... 
‚bie nicht 


| 


* Mer fein Grundeigentum ver 
fuufer mill, erreicht fchnell feinen 
Zwea tur eine Kleine Anzeige in 


Und e8 waren wenige, 
der „Abentpoft“, 


fv waren, 


lecht. Etwas Zufriedenmachendes | fannt, 
Es ! nenheit 


ein gemanbter 


ſo, 


Er wurde angenommen. Sein Brief 


Nur Frau Aſta war ſich treu ge⸗ 


Das Glück der ſorgenhaften Zeit 


tag mit ihren Argumenten begin— 
und nen. Sie gaben heute morgen be— 
ſie würden bei der Gele- | Ter Präfident des Concordia College in 
die Beweiſe für ihre Pe 
die Bahngeſell— 
eine An- ſchaften genügend Geld hätten und 
die Finanzleute des Oſtens mit den 
nicht 
Per—⸗ 
ſönlichkeiten, die in Bank- und Fi— 
in 
eine Rolle ſpielten, 
für die 
Eiſenbahner und gegen die Eiſen— 
bahnleiter als Zeugen aufzutreten. 
J E der Gemerf- | Ala., 


| bauptungen, daß 


Nläanen der Eijenbahnleiter 
einverstanden jeten, liefern. 


nanzkreiſen des Ditens 
Wall Street 
hätten ſich bereit erklärt, 


ſowie 


.F. Grable von 
ſchaft der Streckenarbeiter, 
mentierte heute morgen vor 
Bundesbehörde gegen 
fung des „nationalen Abkommens?. 

— 1: — 


Echadenuerfſatz für Plünderung. 


Jakob Robinovitch wurden heute 
von Geſchworenen in Richter Man— 
gans Gericht 5450 Schadenerſatz ge— 
gen die Stadt für die Plünderung 
ſeines Materialwaaren- und Fleiſch— 
ladens, 60 Weſt 37. Str., während 
des Raſſenaufruhrs zugeſprochen. 
Hilfskorporationsanwalt William 
D. Saltiel erklärt ſich damit zufrie— 
den, weil es die geringſte Summe 
Schadenerſatz iſt, die bislang in 
derartigen Klagen dem Geſchädigten 
ui wurde, 

— +09 e 


| Betraͤchtlicher Rachlaß. 


Der Ende Januar in Los Ange— 
les verſtorbene Chicagoer Geſchäfts— 
mann Norman S. Birkland hat, 
laut des von Richter Corkell heute 
| beitätigten Teitaments, $300,000 in 
| Sabrhabe und $15,000 in Grundei- 
Igentum binterlaffen. Der Witwe 
Anna, 9228 Rleajant Str., jind 
$5000 das Kahr ausgefegt, drei Ge- 
Ihiwiitern des Erblafjer3 beträdht- 
lihe Xeibrenten. Seine beiden 
Kinder follen ihr Erbe erit nad 
dem Tode der Mutter und, wenn fic 


über 35 Ssahre alt jind, erhalten. 


argli- 
der 
die Abichaf- 


* reiſen wollten. 
oder nicht. —8 


Paſtor R. D. BViedermann tot. 


ſeitdem ihr Gatte, der jetzt in Cana— 
da eine Speiſewirtſchaft betreibt, ſich 
dvon ihr trennte. 
Stephan Lauterbach das Opfer eines un 
glücklichen Zufalls. | 
In Leuchtgas erſtickt wurde geſtern | = 
nd in der Kilche feiner Wohnuna, | Der Belmont Gardens Verbeſſe— 
A646 Mehers Court, der 2jah rungsbderein hielt in der Kosciusko 
gen lege, iſt rige Stephen Lauderbah aufgefun- | Part Halle eine jtart beſuchte Ver— 
einem Herzleiden erlegen. Er itand pen. Gr war zweifellos durch einen Jammlung unter dem Borfig. von 
jeit dem Jahre 1914 an der Spitze unglücklichen Zufall ums Leben ge! Fern Andrew 3. Schulg ab, wäh- 
‚des College und war vorher Sekre- | jommen, denn mie der Augenfchein [rend Herr Paul Mollenhauer als Se— 
tär der Ey. Luth. Synode von ſehrte, war ein Topf mit Waffer itretär amtierte. Unter den Anmejen- 
, —234347 pn = . . a * * > — IT or ne ) - 
Ohio, Miffoyri md anderen Staa- | übergetocht und hatte die Gasflamme | den befanden jich Ald. Albert D. An= 
ten gewejen und hatte audy Gemein- | qusgelöfcht., ıderfon bon ber 33. Warb und ber 
den in Et. Paul, Min, Mobile, | In feiner elterlichen Wohnung, | Wardfomitemann George Higmann, 
* Ok I u. - ” + nn 
la, Kendaloille, Ind, und Insig, 3608 Weit 26. Straße, ftürzte, Totmie die Herrn Adolf Langner und 
dianabolis, \nd., bedient. der dreijähriae Erneft Badlih in) Louis E. Hantes. Leltere berichte» 
Bleiben im Amt. leinen Bottich heiken Waffers und er- ten über die — — 
Waſhinaton, 9. März. Drei litt ſo ſchwere Brandwunden, daß er des Bezitks, während Ald. Ander⸗ 
| Waſhington, 173 —2 En ! *4 ERE * l der Stadt 
Hilfs⸗Echa hamtsſetretäre. S. Par-⸗ ſpäter im St. Lutas-Hoſpital ſtarb. ſon über die Finanzlage der © 
ter Gilbert jr. aus PWloomfield, 2. | An Gas erftidt wurde in jeiner , TFtad). De Verein bee 
IJ. Ewing Laporte aus St Lounis Wohnung, Nr. 2239 Weit 47. Ban November und hat 122 Mit⸗ 
— — z r i ER en ON ER £. 
und Nicholas Kelley aus Nem Hort | det 36jährige ————— | ER 
wurden heute vom Präſidenten, funden. —— —*— Anſicht, 
Harding aufs Neue ernannt. daß ein Selbſtmord vorliegt. 
Gaſoliupreis fälit. —— Dem Chicagoer Kapitel des Ame⸗ 
Nem Horf, 9. März. Die Stan⸗ Kampf gegen Zigaretten. rikaniſchen Roten Kreuzes, Nr. 58 
= * wu. 4 willil® 5 * * ** 
3756 FJer. Des Moines, Ja., 9. März. In— Oſt Waſhington Str., iſt von Hans 
!dard Dil Kanmıpany von New Ser: | es es, ar de „Sl 5 ffurt, Deutichland, das 
fey bat eine Verringerung des En- | der Staatögefebgebung wurden heute, Klein, Frankfurt, Deutichland, das 
arospreifes de3 Gajolins wm zwei, eitere drei neue Vorlagen zur Be: Geſuch zugegangen, den — 
Cents die Gallone angekündigt. Der | Ichräntung, reip. zum Verbot bes Zi⸗ | ort von Amend Bleuel oder Blene 
nene Brei? beläuft fi auf 241% |garettenverfaufs in Koma eingereicht. | Teitzuftellen. 
Sents die Gall "IT. E. Moen unterbreitete eine Vorla= | EEE 
Gents die Gallone. | 2 * Berkändlihe Entrü 
ge, derzufolge der Verkauf von Ziga- erſtändliche Entrüſtung · 
— Großartig. — Inhaber (einer jretten durch Einhaltsverfahren inhi>) Waihington, 9. März. Der nene 
| Provinzzeitung zu einem Befucher); | Diert und —— in denen Zigarels | Bundesfenator Shortridge von Ka— 
Hier ftelle ih Ahnen Herrn Meier | tet zum Berfauf gelangen, für Ges | Tifornien war geitern in nicht gerin«- 
E 8 s vw meinjchäden erklärt werben follen. ner Wut. Er hatte fidy fei tli⸗ 
vor, — mein Mitarbeiterſtab! rn ti, er hatte ya) Jen amilı 
' Repräfentant R, D, Miller wünfcht! ches Briefpapier aus der Bundes- 
. * 2 2 - * 
— in der von ihm eingereichten Vorlage druckerei beſorgen laſſen und Ichicte 
Bauerlaubnisſcheine. ein völiges Verbot des Zigarettenver— ſich an den erſten Brief zu ſchreiben, 
Sechsunddreißig Bauerlaubnisſcheine wurden kaufs, während in der von J M. als er durch einen Zufall entdedte, 
ge eg —— Randall eingereichten Vorlage eine daß das Briefpapier japaniſches Fa⸗ 
8709 - W. North Ave., 2ſlöck. 0 10 — 2 m: s(alx.: . , — 
„ Kaben- umd ;slargebäude; MM. Zipr. 14,000. | Lizenfierung des Zigarettenhanbels | prifat war. Selbitredend wird der 
740N Luclta % e, einftödiges Baditeinsiyopn: | vorgeſehen iſt, mit der Verfügung, | Senator dieſes Papier nicht verwen⸗ 
daß Niemandem, der noch nicht das den, denn er hat gelegentlich ſeiner 


haus; F. Gorfian, $10,000, ⸗ | 
7326 Bennett Mve., 2:ftöd, BaditeinRefideng: | u 
4904-06-10-20 und 4024 9. vers Ne, 2,|18. Lebensjahr vollendet Bat, Ziga= | fampaane jehr energifh ‚gegen die 
Pl ee a ee ‚den japantihe Einwanderung in Kali⸗ 
4916— 4026 N, Avers Ade., 2Itöd. Baditein- | garetten, die parfümiert oder mit 

Disterslune; Lauderdale & Kelley, jedes Drogen verſetzt ſind dürfen über⸗ BR 

— — 
— 

Saben, und Reflonrant-Gcbäube; Hublo agpoft“ 7 
—— — ———— Leſet die „Zonnt BON. 


— — — 


An Leuchtgas erſtickt. 


——— — — — 


Springfield, Ill. aus dent Leben ge: 5 
Belmont Gardens, 
9 


ſchieden. 
Springfield, Ill., 9. März. Paſtor „pe, 
t. D. Biedermann, der Präſident gNtr 


R. D. 
des hieſigen Concordia College, iſt 


— — 82 


Amend Bleuel geſucht. 


Me. Hacrkoviß, 810,000. 
Lauderdale & ü — 
— — retten verkauft werden dürfen Zi japaniſche 
fornien Front gemacht. 
14,000. i * 
4600-4910 larendon Mbc., 2-itäd. Baditehn- haupt micht in den Handel gebracht 





Abendpoit, Chicago, Mittiuers, den 9. März 1921. 


I Mid. Ehedtel bc 
Ehofoinde, 2hr 


Die belannte 


Columbia Männer— 


Hemden 


Saupfflocr, 
Srüher bis S4.00 
verfauit. 
Fede Groͤhe. 
J Di& 161 2 


Firereide Strümpfe 
Damen— 

Früher ſo hech wie 81.75 das Padr 

verkauft, Seamed Bein, ſchmaler 

Knöchel, halb-faſhioned, mercerigz 

ed baumwoll. Garter Top. 

Keine Poſt- od. Tel.Beſtel 


lungen ausgeführt. 
Haupt Floor. 


6,000 Blaue Chambray Niner. 


Arbeits⸗ 
Hemden zucsicti wn6 


Schweres dun 
delhlaues Cham— J pe: File gi ntaro- : 
brab, voller — en 


garantiert, 

Zchnitt, Doppelt & Slüfiiafeit 
neitenpt, 4 Sind — BEE 
j faıt 


Muſter von Tafelſilber, 
2Me jedes, 


NJahre Ouga⸗ 
tität, auigege 
sene Muiter dv, 
Nogers Oneida 
Nund ander " 
3 lannien arien 
aſelwaren 
Inelfer, & 
Fiſch— 
und 7 


— 4 
zii 


Spigenbeiente 
N 5 .. > a u. 
Dreſſer Scarſs 
Werte bis 33.00, 
Kambric Genters, mweibe und 
eern Spitzen, Clunys, Filets, 


dorchons uſwe: Größen 10x552 
17x54 und 18x54, 


45c, 59, 890 


Bargain-Vaſement. 


Tiſch-Oeltuch 
45 3011 250 


reit, M. 
Dieſer Stoſff iſt Standard 


Tiralität und der heſte in Ame— 
rita. Kürazlich noch zu 70c ver: 
tauft. Bargain-Vaſement. 


Fabrit⸗ Reſter 
Schleierſtoffe, die 
Yard 290 2 


oder 


Importierte Vacunm-— 


Flaſchen, zu 41.39 


Regnlär 82.75 wert. 
Jenuy Wren“ 
Saotolade, friſch und delilat. Wir 
fauften den ganzen Borrat einer 
aroßen Ebicano Firma: 1 Schadtel 
an 1 turnden; nicht abpeliciert. 


Hanptfloor. 


* 
“ 
ein, 


1,000 Stüe 


Reue Baby⸗Trachten 


Werte bis 3.00, 

Pique Kleider, Erachet Saques., 
Loile Dreſſes, Caſhmere Sacaucs, 
Vique Mantel und Ger— 79e 
tirudes (Bargain-Vaſement) 


pfe vorn, „faced“ unden 
Y!termel, Sröhch beiß, 
14.:4—-17, 486 


Telephon-Beſtellungen. 


Hauptfſloor. 


* 

und wi 
Bouillon 

Ainn 


IST gg. 


daupt 


oder 


Parte-Davis Co. 


— ẽriſe 


öffeln. vicktt 
Leicht ſehlerhaft, reauläre 5e, 

T5c, SL und 31.25 Werte; in 
ſchwarz, navh, arau, braun, 
Tanve, Henna Gopenbagen. 


daurt tile Ir, 


zn ib, 
5e 


Bargainı * ale unter. 


vertreibt 
cnicht abge 


loor. 
> für. 


— — — — — — — 
Ihr erhgltet 530 „S. E H 
grüne Trading Stamps frei mit 
iedem Einkauf von SI ob, mehr, 
wenn der Kondom an dem Stamm 
Kult im zuſammen 


Ezeticl, 


Baſement, 
mit Eurem Cinkauf prä 


ientiert wird. Diele 50 Stanıpa 
iind zuläßlic zu don „EZ. & 9.” 
Stampa, welche inner bei jeden: 


Gintani verakfolgt werden. 


Hand⸗ 
pflege, 


Dritter Floor. 


54,00 bis 56.00 neue 82 
Frühjahrs-Hüte zu 


(8) 
Spezielle Breis-Konzeflinnen von mehreren der qut befann 
ten Fabrifanten ermönlichten nn3 Diefe nichrigen Breife. 


25. 


Schürzen nnd ; 


"= Social! 
BE haumwoll. Challis Kimonos, 


10e, 20e. 


Schuhputzen, 58, 


SS bis 515 Schuhe, Oxlords 
Slippers u. Pamps für Damen 


Gehäufte 


Es ſind in der Partie entzückende moderne Hüie aus 
Batavia garniert mit Saſhes 
Braided Matroſenhüte; elegante 
terpillar Braid; Spott Hüte aus Bird's-Neſt 
Mitzi Sailors und verſchicdene andere Faſſons, 


Stroh, ſeidener 
Gun: 
Stroh; 
ſowohl 
r die jungen wie für die älteren Damen, in den popu 

lären Frühiahrsfarben gezeigt — ſchwarz, braun, ma 

rineblau, grau, Kopenhagenblau, grün, Henna uſw. 


Vierter Floor 


von 


Hute aus 


Coverall Schürzen-Kleider aus ER 
Ginghams, in mehreren Faſſons 
Gürtel-Modelle, Knöpfe in Fron 


und 
. Schärpen- oder 
im Rücken, an 
der und 


Radium Spitzen— 


Allobers, 1.39 MM. 


Brche, 


Seite 
Slipon, ebenſo 
extra Größen, 

—— 

/ tem Bercale — 
42 bis 82.50 

zu nur 


Preis für unſe— 
Dieſe Partie 
braunen und 
ovrers, in kleinen, 
Nur Yarde, | 


Gin jeitaiioneller 
ven Anbiläumenerinuf. 
seitebt ans idmuarzen, 
Navy Radinm il 
MNuſtern. 


— —— 


84 und 85 „Columhia“ Madras-Männerhemden 8 


Tiſche, gefüllt mit 
hochfeinen Schuhwaren für Da 
men, Verkaufspreis, 


hübſchen >) 


RIP \ = 
drigen 4 


Camiſole Spitzen Tops Jeiten wurden ſolch Qualität 
ewebtem und kordiertem Madras, viele 
Seidenſtrümpfe für Männer, feines Gauge, 
und farbig, Se 
de und Ge niedrige Hals bauı- | 
woll. Leibchen f. 
und roſa, fein u. 
fache und fanch Spitzen 
läre und 


zu nur 


reiten 
zur A 


en zu ſo 


sſchließliche 


35e 


81.00 aub $1.25 Sommer Union 
Tamen, ven weis | Snits für Damen, reit ters, fein 
breit gerippt, ciıtz | gertppt, Band oder gehäfeltes Ton, 

)ofe; vegut= | enges Sinie, Shell oder Sp 
ertra Größen — ja&; reguläre und ertra 
Größen, zu ... 


Hemd 
an 


vr * x 2 Dafeine 
Nie vorher in Vorkriegs hochfeine 


sgut gemacht aus 3 fein Q 


nie 1 gebu f [ben iind ganz be 
Entwürfe iswah 
$1.25 roia forrierte Rainſoot Union Suits 79 
für Männer, ohne Aermel, Knielänge, zu Cc 

;7.50 und S3.50 ſchwere Ingrain 81.50 Sommer Union 
reine Fadenſeid ide Strümpie für 28 Snits für Männer, fein 
men, feines Gauge, reine Seide uni gerippt, kurze 
baumwoll. Garte ſchwarzen inöchel fange, 


! dunkle Keru farbig 


Spreziecil! 
Kid, Büchſe Puritan 


ne 


und 2ellnzen — 
Hopfe nr, 


21%, 
Worto — 
DOLL, 


ſend ere 


| 

ß 

8 Mr, ı 16001 

> EEE I 4 er “1.00. 50€ bis 65c Fiber 
und Normandy Nalenciemm sy Sl VBaumwoll. Chal— ganz nahtlos, ſchwarz 
ze tlteritre ren beit it .r >. 444 5 J 38 } „Li 
ſpeztell zu1 

HE a ET 


econds, 
lis Kimonos, mit 
Taschen ır. 
vner 


Schärve. 


u S ” beide 
; iſche he ermel, 


—* 
ibenbe = Er 


Te 


ti Iov; 


‚Cor dovan 


wem, 


‚sc 


Das Tortiment 
beiteht aus ange 
brochenen Größen, 

— rn 
populäre Faſſons, 
ſchwarz, weit 

und farbig. Die 
Größen ſind unvollſtändig. 


81. 00 orientaliſche Perlen— 


Sher! inge 


re 7 


*1 
ı ben, zu mur zu nur sose... 


ER) we % MR? — EEE 
tere ee Te ee ee ee ee Da * 5* * 


Alert) = 326 Greve de 6 Shine, *1. 


Eine feine Oualität Crepe de Chine, in weiß, fleiſchſarbig, roſa und einer größen Auswahl 
Farben, volle 40 Zoll breit, gerade die Onalität für Unter-Kleidungstücke, Gradnierungs— 
Konfirmations Kleider. Verkaufspreis, die Yard, 81.35. 

! Print War 
| lität. 

| blümten 


” 


— 
thanks *2* 


ade— oben 
di Boolecs 


Das 


Hab B 
us 


un 


=: 
52 


Iyr A 
til 


Wiayealaiı Sy 
pPtlerceleß oder 


> Zchrauben Faſlon 
N suorg; Auswahl ven . 
f —Sſ * koſige und 


> Größen, Goldge— — 
51 ülltes Mounnting. — 3 bequeme Garments 
W — si ie — NR aus ERROR Eider— 
4 7] | ! *— 8 a‘ 22 

. “ BE a0 t >- ot m Yereittas 

Wilton Belve! 51,98 te EN 1 Bann mit befehi 

® ‘ $ — IN Sooh, in roſa 

3— 

Treppen⸗deppich 


oder blau bejekt., 
a paſſende Gi: 

Gute, jehwere Tualität, dicht gewehte 
ie orientaliiche Entwürfe und Farben. 


Für Babu: 


Hübiche, 


ap nd von 
n 514.95 " 
© % ® 
Wir haben die äußerſte Wertegebung er— 
reicht, indem wir feine ganzwoll. Jerſey— 
Suits „aſſend für Frühijahrsgebrauch, zu 
dieſem lächerlich niedrigen Preiſe bieten. 
feſch, als wie von einem teuren 
Schneider gem., ſehr modern u. ſportähn— 
lich. Ihr findet eines der nützlichſten Klei— 
dungsſtücke, das Ihr je im Beſitz hattet. 
Sie können einfach nicht Falten werfen — 
ie ſichern ein fehlerloſes Paſſen mit ab 0 z 
r lutem Komfort und find aut ana 
bradt, wo irgend ei ri 
Suit geſtattet iſt. 
der Mod 
hat große Patchiaſchen n. 
Gürtel. Namblau, 
Kopenhagen oder belgiſchblau, Hen 
na, grau und lohfarbig. 


Tricolettes, extra feine Qualität, die 
vor einem Jahre im Re— tail *7.5 
Staple-Farben, 36-zöllig 


Yard zu nur 


I 
| 


Zo rc, p Chiffon Taffetas, 
neblau und weiß 


No .iie 


ı Lı 


$1.95 


Weiße iavaniſche — Er 
nz | wände ſich ausgezeichnet; 
von Kurs | 


Ira 
Vie 


Ic ın mari 


Gffeften 
zu num 


- \ 
U W 
tet Die Nard 
= zo 


Derovlon 
wert, äı 


Ghiffon Taiietas, feine C 
lität, gute Auswahl 
ben, 36-3öllis 
Yard zı 


opties, 


3. ©. King's 


HMalhinen: Taten 


an 
zu 


Canton Crepes, in grau, loh 


36 Poll breit, regul. 32.00 farbig, Navy, braun etc, 40 


.. die Yard 1 35 Zoll breit, wert bi3 v5 | 
zͤ nur 33. 50, 4 


Yard 
N wor. se 


präch— 


Keine 
echt 


ausa ze 


99 


Sona. Til Butter» 
e lch * ire; 


Sri für 
, za ur 


69€ 


Boram 


‚ungen 


worbehalten 


Pebeco Tooth. 
Paste, 33c ; 3 für 


Dryuckers Wevelatien | 
: Sehnpnlver, 24c 
au 


fr... ... 79€ |“; ukend. 


Vouds Vaniſhing Mule Team 
Grean, 9 | Mund Rafı 
c LEER — 


Broͤßße 
roter Gummi wer 


Waiieriad, cin 81.4 
J 49 


Wilton Samt Rugs, 9 bei 12 Sun, jeder ein 
zelne mt nabtlos, Royal Wilton Entwürfe md 


‚sarben, regulär $59.75 wert, "BAG, 05|. 


ſpeziell zu 
Baumwollene Chenille Rugs, 30 
bei 60 Zoll, vorzügliche Rugs für 
Badezimmer oder Kammer. Schat 
tierungen von Old Roſe, hell- und 
dunkelblau, Taupe, ete., reguläre 


0 Werte, ipeziell zu 


$10.5 


1 Dutzend 


330 


Echte Menſchen 
haar-Netze 


ne D 
" en ——— 


EEE 


*, 


here + —* — —8 are re ** aa he ** ** — — De 
» 
* 


Dir 0 und 3): ii Sand? 


Brintings auf Handaedrehrem 


elle, (wie Bild), 
Croßover 
braum, grumt, 


Eines 


teiten BAUEN ;:; 
ara u oder — — — — — — — — — 


— — 


En gebleichter Muslin, J 64- zöll gebleichter ganz— 
gute alität für Vetrücher einen er Tome) Kt, qute Tua— 


ind Kiſſenbez J ın nijh. ſortierte 
Frühjahrs Frode f. Damen | | u ed, LIE || Enmsir 1 
a ee FE — 59 


3.Grenze; 
zu 818.50 
% (} 

Werte bis 335.00 81 bei 0 gebleichte nahtloje. 
Bettlaken; gute, ſchwere runde 


ı Cualität (nur 1 9 
jedes); jedes, ” 


zoll, weiße O — fein 


690 


— — — — — —— — ——— 


a “De * 


vn in vor 


Er: 


nm roſa, 
* 


weiß und 
Soiloff Dry blau— 50 
Cleaner 21 Bo C 592 
au C on 2 u la — ni 
Glan Maid amseris. Siiterine, Hinds Gonch and —— 
Nideiplattier Häkelgarn, weiß 1.20 Gröh : 73 Almontren: " J u 4 i i - 
md farbig, Die g Mr. st. en J c Felet oder Sei 


Mar: ı * 
Ani ne m inerat cu, Diivilo Seite. Stu 
7 y * l r it i 


‚Be * —— Me 


C — 
Saudt:yioor, 


, Gine bemerfenswerte Einfaufsgele- 
geiheit diefer Berfanf von 


Jetum für 
Fär 


en 
45 bei 36 geſaumte Kiſſen— 
bezüge, gut gemacht aus vor— 
zügli 
ing, 


hi 
ae ıH 
Suart 
Syringe und 
j| 82.50 wert 


Geſichtsvpu⸗ 


— — — 2 Zor 
Lingerie Tape, 


cher 
jeder zu 
ber Garmen 


' Unaleitane 
der, 5 


Baume, Fanen 


gewählte 
u hecks 


Dreß Ginghams, aus— 


36: zölf. 
Zorten von Plaids, 


vorau ügl iche a 
Finiſh, 10 Yarde 
Polt zu 


yo ———— 


ttat, 
rt 


"s1as 


Stevens’ Gerühmte „U Zorte 
gebleichter Nnion Leinen Crafh: 
1115 Yards Grenze), 

die Yard zu 


Taifeta eic. Srods mc en DC 


lichteit der Stoffe iſt er höht Du d 


uffles etc. 


Georgette, Cre 

Far rer 
Silhouertes sl [ ‚ Kader 
7 ride 


, x auder. 


ie Skirt 


b an 


— * 40 


Eine 1 diant- 36 3* . 

N der Heil e 36⸗ zöll. gebleichtes Cabot 
Chinen ind sit bier = obaebilber ien Zabing feine iner Onalikät; 
ı sts. 0 als auergemwöhnfich betrachten, Vierter Floor. bom Dreifing ini Nard zu 


— — —— 2 ’ 
3weiler 


Yard zu 


; 1 Faiſons im Erepe de Ihr, werde: Diele Sorte 
2 


A ee — — — — 
nuft er Floor — 


ten e —f 
I 
Nrod-Wert c F 


J 
Inſide Waiſt 
SER — 
| 


11}, 


der 


an 


welche zufammen 
Inſeln der Luft ein ganzes 
auch heute üppig wachen. D 


Grich Wolfgang Norugeld — ciü 
„reindlicher Hrsländer.“ 


Ifprechend stärkeren aı 
Reiſeverkehrs folgt. 


* anne . f 
Im ſüdweſtlichen Utah haben 


*364 
neritanuchen 


— 
J 


aber 
laſſen 


namentlich 
weap Canyon, 
Stellen niemals d 


Purunu— 
manchen 
Tageslicht 


mit den' 
bildeten, 
od fom= 


ehede Y be= ! 


94 
ur! 


von Betäubunasmitteln Tchuldie 
funden. Sie wurden am Meihnadte:, 
ebend verhaftet, als fie aus einem 


rican Welfare Alfociation u 
man Children“ zugeltellt wer 
Diele beiden Porjtellunaen 


Ale Titularerzbiſchof der Kirche der 
.Heiligen Nero und Achilleo —— 


ſich as 


Seite 4.) 


Fortſetzung von 


lange vor dem Théatre Francais in 
Verlin in deutſcher Sprache aufge— 
führt worden war. Was ſoll ich nun 
dazu ſagen? Die edle Witwe des fr 
verſtorbenen Dichters weiß nur zu 
gut, daß es in meinem Vaterlande 
teine „feindlichen Ausländer“ 

und auch in der bitieritenm Zeit 
großen Wahnfinns niemals 
Was mir bier wollten, war nichts 
anderes, als leicht verive- 


— 
üh 


gab 

n. 
daß der So | 
bhende Name eines echten dichteriichen 
DVerfünders neu aufleve, auf) in die 
Bahn des Rubmes emporgetragen 
werde Durch die Klänge einer cben- 
bürtigen Mufit. 

Die „Soriete des Auteur“ 
fich jedoch auf den Vertrag dv 
Germain und will Rechte aufsehen, 
die jenfeitz aller Gewalt find, 
Ctreit der Initanzen geht einer aiit 
lichen Beilegung entaeaen; 
bieibt lehrreich, wie unerbiittlich 
führende Macht der Entente 
geiſtigen Beziehungen Grenzen ſetze 
und ſich erſt zufrieden geben in 
wenn ihre materiellen Bedingungen 
erfüllt find. Der Ertrag göttlicher 
Prufit tft abzuliefern, ivie der Ertraa 
bunfler Schächte und verpfändeter 

Sbllen!“ 


aber es 


die 


ww, 
(Für die „Ubendpoit”.) 


Ntah's einziger Nationalparf. 


cr FEEE 

Erit einen einzigen 
hat der metliche Staat Utah aufzu- 
weilen, fo reihh er auch an Natur- 
ichönheiten oder auffallenden Szene 
rien ift; und dieler eine iit erit durch 
einen Konarebbeihluß neuen Da: 
tum, nämlich vom November 1919, | 
geſchaffen woredn. Doch wird bie=| 
fer Nationalpark wohl bald mürbige 
Seitenftüce erhalten, befonder3 wenn 
eine Zeit längeren Friedens" und ent- 


gib t, 
Des | 


nyons“ 


beruft ! 
pon Saint | 


Dar! 


jel ‘t | 


Nationalpart | 


Touriſten lange nicht 
geſehen, wie die Gegend 
Das bezieht 

auf den obigen Nu 
und feine unmittelbare Nachbar 
Ihaft; an vorlienender Stelle fei 
aber nıtr von zwei Merfwürdiateiten 
Ides Tegieren Geländes wenialtens 
flüchtig die Rede 
Das find zwei ber 
ten Tiefftromf Iluchten oder „Ca 
der Welle. (Canyons heißt 
— Ueberſezung: „Röh 
Die eine dieſer Schluchten 
er Mufuntumeap Canyon be- 
ment, „bie andere als Purunuweap 
Canyon, Beide Schluchten beginnen 
weit oben auf Hochebenen und er— 
ſtrecken ſich nach dem äußerſten Nord 
weſten Arizona's 
Der in 


X 


noch ſobiel 


game 


| verdiente 


allein 


ih niet 


W 
W 


in 


re 
i 
f 
l 


Y, 
bin. 


undurchdringliche Fels 

gehüllte Mukuntuweap 
nyon öffn net ſich nördlich von 
Weiler ringdale und zeigt in 
nen „Vorhallen“ wunderbar 
Naturgebilde. nadale tit Der 
Ort, melder von den Morntonen- 
n;lieblern der frühen Iaae „Klein 
Zion“ genannt murde, und 


dent 
ſei 
ſchöne 


— 
N 
4 


— 
*2 


Spri 


der 


Name iſt auch auf den neuen Natio— 
welcher 


nalpart übergegangen, — 
Beſchluß die Mormonen freute und 
andere nicht ärgerte. 
nung, Weſttempel 
der Parkeingang. 


* 


Dieſe Oeff 
getauft, 


iſt 


auch 
* * 

Es iſt ziemlich gewiß, daß 
—* Cancons fowohl die tieffie 


Er 


: die enaiten Strom gänae - ⸗ 


— Nordamerikas bilden! 
allgemeinen it Die Schluchttiefe des 
Waflers eine halde Meile, da und 
‚dort noch mehr. Beide Tiefichlud: 


— —— — 


Im 
Anz 


Für Säuglinge und Kinder 
' IN GEBRAUCH SEITMEHRALS ZO JAHKEN 


i 


’ 
eigentlich 


tionalpark 
ſich 
wildphantaſtiſcher 
mengedrängt, 
ha 
eindruckspoll⸗ 


uberl 
noch d 


Id 
Wukuntuweap Cannon zum größten! 
Teil beſäumen, 
vermitielt 


ea nichts mit dieſer Wel 


ſung Spr 


daß 


ten wahrhaftig kein Mangel. 
‚einer 
bie einen rg Anblick. 


mmer mitder 
Unterschrift 
vun 


zudringen. 

Viukuntuivenp Canyon, To 
weit zugänglich, itt kaum zehn Mei— 
len lang, — aber nur Selten findet 
eine Tolche Fülle unbeſchreiblicher 
önheit zuſam— 
dieſer zauber 


Der 
it 


4 
Sch 


Nr 
aa 


wie 
ften 


Stätte! 


* * 


verſchiedenen 


na 
Let 


N 1 
In 
tin 


n 


Beziehungen 
Zion-Nationalpark 
längſt 
Yoſſemite-Nationalvark in 
lifornien! Das 
der 
Felſen 
Der 


y 
ii 


It beionder3 von 
und bon 
Luft“ 
»eletürme der Natur, inelche den 
fait 


als 


aber 
daſtehen 


ganz un— 
hätien 
zu tun. 

ſind aber durch einen Abrei— 
oder einen anderen 
ozeß der 
den 


( 
+ 
t 
— 

Sie 


bungs⸗ 


Sr: 


von 


‚men ausnahmsweiſe 
. » DIET 
bafiſchaft nicht 


| 
I 
\ 
ı 


heben fich his über 
rer Höhe jo gut 
faſt aus. als 


mweltberünmten | 
ta⸗ 


“., * ⸗ 
ungewöhnlichen Buntmalerei der! * 
— er der Mußen: 

ven „Eilanden) *8 
Lebtere jind giganti= , '” " 


alatt abgetrennt worden, — dodı fo, | 


ihr Grundjtod ungeitört 
blieb, mährend Tonft reits und 
lints alles herausgebrochen wurde. 
Zylinderartig geſtaltet, erheben 
ſic, 2000 bis 2500 Fuß über 
Schluchtſtrom. 
„hängende Gärten“ der Natur 


ſie 
dem 


2 
„il“ 


‚nen; aber fie find viel großartiger ın 
ihrer Weife, ala d 
‚ten Babnlon’s feinerzeit waren. Und 


hängenden Gär- 


au Garten-Gewählen tit auf diefen 
hoben Luft-Eilanden oder Dachgär— 
Von 
benachbarten Höhe aus bietet 


Faſt alle di Luft— Eilande oder 
Gipfel 
— ganze 
der, die niemals ausgelichtet 
von Förſtern beſucht worden find. | 


Diefe und andere Bäume find ven 


baeplatteten 
Wäl⸗ 


denſelben Gattungen, wie ſie auf den von Geſchworenen vor Richter Lau— 
Strandländereien“, dis des ae und bes Du 


benachbarten 


| Erdreich 
Man könnte fie fait | 


entdeckte 


oeiteres e 


—38 nehmen ſich di 
Farnkräuter aus, welche über Pflan— 
zentöpfe 
tet Roslo⸗ mit ihnen koſt. 
gewaltigen Natur 


anſtoßenden Hohenländern 


ächſe 
Nach— 
und deren! 
ar f 
Ferne und auf, 
ſo ohne 


Theater kamen. 
ihre Abnehmer geweſen ſein. 


auch Gen 
welche font in der 
gedeihen, 
Verpflan zung aus der 
eine ſolche Höhe ſich 
rtlärt. 
Faſt Be die freien 


bot, 


— — — 


Zur Steuerung der Not. 


95 Dt 


aiiat ) Me 


Felsſäulen er— 
zwei Dritiel ih— 
wie glatt und ſeben 
ob ſie mit Sandpapier 
ibgerieben worden wären. Manch 

mal ſchwemmen Regenſälle etwas 
Erdreich über das Dach eines Fels— 
turmes, und ſo mag ſich früher oder 
ſpäter da und dort auch Samen an 
nd anlegen und mad: 
Hin und ivieder fieht man 5.8. 
große Fichten, welche Bodenitand ge: 
funden haben, über den Gipfel einer 
Säule berniederhängen. Won imei- 
ejelben etwa mi? 


Kinder in der alten Heimat. 
Obwohl ſelbſt 
gen Mangel 
hat es ſich 
nicht nehmen 
dazu 


a 


tal 
an Ueberfluß 
das 
ſein 
die 


laſſen, 
zu beizutragen, 
Not unter Den 
Deutſchlands und Oeſterreichs 
nigſtens teilweiſe gemildert 
Die immer noch aus 
mat kommenden 


auch 
da 5 


NY 
init 


an 
il 


Hungeränot, Die 
herammachienden 
trächtigen, haben 
mann bewogen, 
tete Kunſtinſtitut in 


herausgewachſen ſind und Direktor 
nicken, wenn der Zephyr 
Es iſt ſtets ein hüb— 
ſcher Anblick. Zugänglich ſind die 
Luft-Eilande nur für Vögel. 

Das Felsreich ſelbſt beſteht aus 
Sandſtein der Jura- und der Triaſ 
ſiſchen Formation, erfährt aber durch 
und Stromwaſſer allerlen 
Färbungen. 
* 


tig 


derborſtellungen zu veranſtalten, 
ren Reinertrag unverkürzt den 


* * 


Major Powell und ſeine Partie 
dieſe Wunderwelt amtlich 
ſchon 1869, und ſein Gehilfe Dellen— 


baugh forſchie dort nachher ungefähr 


jüngſte 


Auto, 


ein Jahr. Zroßdem blieb bis in die 
Zeit die Geaend jo aut ivie  f 
unbefudt. Sie ivird aber jegt mit! WE 
von der Bahnitation Lund, 


‚Utah, aus leicht erreicht. 


— tragen auf ihrem, mit der 


GC A S hf OÖ 8 A Er inbäume, 


riefige | 


ober | Samuc G. Weijthoefer, der Sekretär, | 


| 


t 


Schuldig beſunden. es der gehalt: 


vollite je hergeitellte 
Malz⸗Extrakt iſt 
Bei allen Händlern 


Puritan Malt Extract Ce. 
31 Ne. Market St., Chicago 


P. Adams, der PBräfident, 
und James Ryan, der Gejchäftsfüh- 


ver einer Deteltiveagentur, wurden 


Scaufpiefer follen 


a 3 Lobenswertes Unternehmen ſeitens des 
Deutſchen Theaters zugunſten darbender 


einem beſtöndi— 
leidend, 
Deutſche Theater 
Teil 
grobe 
darbenden Kindern 
we⸗ 
wird. 
der alten Hei-⸗ 
herzzerbrechenden 
Schilderungen des Elends und der 
die Entwicklung der Theater 
Jugend ſtark beein— 
Seide— 
das von ihm gelei— 
den vienſ der 
guten Sache zu ſtellen und zwei Son-⸗ 
de: | 
lei= 
'denden Kinderchen durch die „mes | 


| ipredhenden | 


bon der Direktion auf 
und Freitag abend anberaumt. 
„Die Haubenlerche* von Ernit 


: Wildenbruch ftept für morgen abend 


auf dem Spielplane. Selbſtrer 
ſtändlich gilt die dentbar 
Rollenbeſetzung für dieſe 
rung, was ſchon daraus erhell 
Elſe Janſſen die Partie der 
Schmalenbach übernommen hat. 


vohltätigen die großangel egte 
Wiedergabe NE preisgetrönten fünf: 


Wes 
Hm £ü 


ichen“ von Victor Leon. 


'tens des Deutſchtums Die 


beiden Abenden das 
nicht bis 
Plätzchen beietzt 

mitwirkenden 
guten Sache 


auf das 

wäre. Daß 

Künſtler — um ' 

eich Das ihriae 

tragen — das Allerbeſte leiſten wer— 
den, iſt wohl ſelbſtverſtändlich 


bekannt, daß feine Sammlungen, | 


| Berlofungen etc. etc. an diefen Aben- 


|den borgenommen merden. 

Einlaßkarten zu beiden 
lungen 
ſchäftsſtelle der „American Welfare 
Aſſociation for German Chaldren“, 
Nr. 154 W. Randolph Str. (Tele-⸗ 
phon Franklin 339), und auch an 
der Theaterkaſſe (Telephon Supe— 

rior 4819) zu haben. 


Agitiert für dieſe beiden Vorſtel- 


lungen in Eurem Bekannten- und 
Freundeskreiſe und ſichert ihnen da— 
durch einen der guten Sache ent— 


z'iellen Erfolg, der ihrer würdig iſt! 
| — 

Bere Ehre für Nardimai Doug: 
| herty. 
Rom, 9. März. Kardinal Dough— 
erty, dem Erzbiſchof von Philadel⸗ 
phia, iſt ſeitens des Papſtes eine nene 
Ehrung zuteil geworden. Er wurde 


D. 


beite 
Aufrübs | 
t, daß! 

Vene 


Für Freitag abend ailt demfelben 


ottigen Voltsftüdes „Gesildete Dien- 


Beide Aufführungen verdienen jei- 


beisir- 


Die 
Direftion bes deutichen Theaters giel 


Befuch und einen finan« | 


l 


} 
f 


> im Jahre 200 vom Papit Le 
rbaut und im Kahre 1597 reitauriert 


em par. 


9 
It 


Vorſtel⸗ EEE 
ind jet ichon in der Ge=| 


dimeric n yeberatton ihre 


nationale 
deiige⸗ | ſchlüſſe 
hendſte Unterſtützung und es wäre 
wirklich zu bedauern, wenn an dieſen 
Buſh Temple 
letzte 
die 


zur! 


Trennung vollzogen. 


— —T 


635.00 


Amertcan Federation of Labor kat ji 


definition. von Der 

Bereinigung der Gewerke losgeſagt. 

Malhington, 9, —* 
Sanptguartier des 
Verbands der Gemer fe in 
gina beute die Mitteilung 


Un 


V 


mit dem 


Verband völlig geisft hat. | 

Löſung der 

D. hlofien, weil der 
Rerband kürzlich Be— 

zu Su der Sowjetre 

gierung in Aublanh 


E 


r 
T yı 1J 
LDieſe Ve 


wurde 


niten ı 


Da 
—+2- — 

Die por Monatsfriit veritordb 

rau Elizabeth 


$5,000,000 
an Grziehunas- 
enftalten vermadt. 
war die Tochter von ‘eremiah Mil: 
banf, einem im ‚Jahre 1884 geitorbe- 
Inen bormaligen Direktor der EChicagy, | 
ilmaufee und St. Paul Bahn. 


Geldlendungen F 


ac)  Dentidland, Oeſterreich, 
Czecho⸗Slowakei, Jugoſlavia, 
Ungarn, Rumänien etc. 


Kotariats = Kanzlei. 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubniſſe 
werden prompt beſorgt 
Jugoſlavia Filiale: 
Zombor Bacska 
Apatiner Straße 9 


i.HERZUG&CO, 


534 W. North Ape. 


Internationalen 


das 
ternationalen 
Amſterdam 
ab, daß die 
rbindung 


rot dung 
Inter-⸗ 


angenommen 


ene 
Mildant Anderion inı 
rem Merk hat nabezu die Hälfte ihres } fa 
detragenden Vermögens 
und — — 
Die Verſtorbene 


‚Western Furniture Storage 


'2810 W. Harrison Str. 
Chicago. Ill. — Muh zu fehen in 
m: * 35 Sirasse. 


Tıamond Erike und 
Auswahl vun 25 
ards. Ein pracht 

ler grober Phonograuh 

x Ivte neu, Zoltete $i85, 

für 835. Für 10 Zahre 
garantiert, Uud viele 

| andere Bargains, Wir 

u :- j haben ebenfall3 einige 

| $ : der braitbollften, mos 

| 5 

I 


ein 
Rec 


derniten Barlor Euttes. 
Mmitffen geliehen werden 
I um ridtig geihäpt zu 
werben, Liberty Bonds 
einen ommen, Freie Ab⸗ 
lieferung. Wenn außber⸗ 
haſb der Stadt, Ihiden kir @. ©, D. und er 
uber Zei..btigung. 
j Erreht in unierem Hanpt-VBerfaufsraum vor 
| Beide Kiüße find joden Tan offen bon P mir: 
bis U abends, Sonntags bis 4 nachm. 
io12ſuſonmifr⸗· 


= Foreman Bros. 
Banking Co. 


6. W.Eche ladalle u. alle u. Walhingten Ste, 


* Kontos. erwünſcht. 


% Binien bezahlt auf! 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbejiertes Ghicage Yrundeigene 
tum zu dem niebr’-iten Maten gelichen. 


Algemeined Dantgefääit 
Feten; 83,000.000 


| 
* 
F 
| 
| 
| 
| 





